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Sicherheit im Alltag -
Weihnachts-
und Karnevalsbasar
AWO Altenrath
Enkeltricks, Schockanrufe, Einbrü-
che, Taschendiebstahl und ver-
dächtige Ansprache auf Geld-
wechsel - Langfinger und Gano-
ven haben leider viele Ideen, um
an das Geld unbescholtener Leu-
te zu kommen. Oft sind ältere
Menschen hiervon besonders ge-
fährdet. Hiergegen kann man vie-
les tun.
Die AWO Altenrath führt hierzu
gemeinsam mit der Kreispolizei-
behörde eine öffentliche Veran-
staltung durch, um die beste Vor-
beugung kennenzulernen und
dann im Alltag anzuwenden. Frau
Michalla von der Kriminal-Präven-
tion wird dazu am Donnerstag, 2.
November, um 14 Uhr in die AWO-

Begegnungsstätte, Flughafenstr.
29, kommen. Rund eine Stunde
lang erfährt man von den bösen
Tricks und wie man sich wirksam
schützen kann. Anschließend gibt
es Kaffee und Kuchen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Am Sonntag darauf, 5. November,
stehen angenehmere Themen an.
Zwischen 11 und 16 Uhr gibt es in
der AWO-Begegnungsstätte einen
Weihnachts- und Karnevalsbasar.
Gepflegte Second-Hand-Ware
wird preiswert zur nochmaligen
Verwendung angeboten. Warum
auch jedes Jahr so viel neu kau-
fen und dann im Schrank verges-
sen? Einfach mal vorbeischauen
und unverbindlich stöbern.

Viel Neues
rund um die AWO-Hütte
Ortsverein Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V.
Es gibt Neues, über das wir gerne
berichten und informieren wollen.
Die nächste SchlagertanzpartySchlagertanzpartySchlagertanzpartySchlagertanzpartySchlagertanzparty mit
Mister Music Jürgen Mister Music Jürgen Mister Music Jürgen Mister Music Jürgen Mister Music Jürgen VVVVVorrorrorrorrorrathathathathath steht
vor der Tür. Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember,,,,, ab 14 Uhr ist die Tanzfläche
für eine heiße Sohle bereit. Genie-
ßen Sie ein paar schöne gesellige
Stunden bei schwungvoller Musik.
Jeden DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag wird es bei uns
sportlich. Denn hier findet wöchent-
lich die SitzgymnasticSitzgymnasticSitzgymnasticSitzgymnasticSitzgymnastic statt. Start
ist jeweils um 15.30 Uhr. Mit Sabri-
na Schoenen haben wir seit vielen
Jahren eine wunderbare Trainerin
am Start, die Schwung in jeden Kör-
per bringt, ohne diesen zu überfor-
dern. Schnuppert einfach mal rein.
Ab Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November, star-
ten wir mit einem neune Event. Auf
vielfachem Wunsch bieten wir dann
jeden Donnerstag ab 14 Uhr einen
SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag an. Bei Kaffee,
Kuchen oder Waffeln lässt es sich
entspannt zocken und dabei ver-
fliegt die dunkle Jahreszeit wie im
Fluge. Im Angebot haben wir u. a.
Rummikup, Mensch ärgere dich
nicht, Triominos, Scrabble, Skip-Bo,
Phase 10 und Elfer raus. Zu Beginn
wird euch Ulla NießenUlla NießenUlla NießenUlla NießenUlla Nießen mal zur Sei-
te stehen.

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November, steht
das nächste DoppelkDoppelkDoppelkDoppelkDoppelkopf-Topf-Topf-Topf-Topf-Turnierurnierurnierurnierurnier auf
dem Programm. Ab 14 Uhr haben
dann wieder die Karten das Sagen.
Kommt vorbei und seid dabei.
„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“„Die Hütte trifft sich“ findet am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,, ab 19 Uhr
statt. Dieses großartige Event wie-
derholt sich jeden 3. Dienstag im
Monat. Diese gesellige Runde bie-
tet die Möglichkeit, alles rund um
unser Dorfleben zu erfahren. In Zei-
ten, in denen es keine Gaststätte
mehr gibt, sicherlich eine schöne
Alternative.
ACHTUNG: ÄNDERUNGACHTUNG: ÄNDERUNGACHTUNG: ÄNDERUNGACHTUNG: ÄNDERUNGACHTUNG: ÄNDERUNG
Die diesjährige WWWWWeihnachtsmarkt-eihnachtsmarkt-eihnachtsmarkt-eihnachtsmarkt-eihnachtsmarkt-
tourtourtourtourtour zum Mosel-Wein-Nachts-Markt
nach Traben Trarbach findet nicht
am 7. Dezember, sondern am Fsondern am Fsondern am Fsondern am Fsondern am Frei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, statt. statt. statt. statt. statt. Alle Teil-
nehmer wurden telefonisch kontak-
tiert, so dass hier nur noch mal alle
informiert werden sollten. Los geht
es mit dem Bus um 11 Uhr ab dem
Schulhof Roncallistr. Diese Tour ist
seit langem ausverkauft. Wer noch
bezahlen muss, sollte dies während
unserer Öffnungszeiten Montag bis
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr in der
BGS tun.
Eure AWO-Hütte
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Wir. Troisdorf.

Herzliche Einladung 
 zum Martinsgans-Essen 

25,– Europro Person
Anmeldungen 

bis zum 1.11.2023 bei Barbara Schwartz 02241/ 402138 
oder 

babsi-schwartz@t-online.de
*Sollten Sie das 

vegetarische Menü bevorzugen, geben Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung an. 

am Freitag, 10. Nov. 2023 um 18 Uhr 
im Bürgerhaus Spich · Waldstraße 35 · 53842 Troisdorf

mit einem klassischen Martins-Menü oder einer vegetarischen Alternative* 
Wir freuen uns auf alle Gäste und einen gemütlichen unterhaltsamen 

Abend mit interessanten Gesprächen.

Kommen Sie gerne mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

AWO Oberlar -
WIR im Quartier -
Immer wieder sonntags...
...gibt es unser „AWO Sonntags-
Kommunikations-Café“
Dort können unsere Besucher sich
treffen, austauschen, ein Spielchen
wagen (Spiele sind vorhandenen)
und die leckeren Kuchen genießen.
Durch unsere ehrenamtlichen
Helfer*innen haben wir ein wech-
selndes Kuchenangebot.
So manche Freundschaft und auch
zwischenmenschliche Hilfe kam
durch unser „Kommunikations-
Café“ schon zustande.

Ob jung oder alt, ihr seid herzlich
willkommen immer wieder sonn-
tags von 14.30 bis 17 Uhr.
Über weitere Helfer*innen und auch
Kuchenspenden würden wir uns sehr
freuen. Dazu meldet euch doch bitte
einfach in unserer Geschäftsstelle.
Wir freuen uns.
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf, 02241-9451628
info@awo-oberlar.de
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Kostenlose Wassergymnastik und
Baby-Wellness-Tag im AGGUA TROISDORF

Anzeige

Planschen und spielen steht im Fokus beim Baby-Wellness-Tag imPlanschen und spielen steht im Fokus beim Baby-Wellness-Tag imPlanschen und spielen steht im Fokus beim Baby-Wellness-Tag imPlanschen und spielen steht im Fokus beim Baby-Wellness-Tag imPlanschen und spielen steht im Fokus beim Baby-Wellness-Tag im
AGGUAAGGUAAGGUAAGGUAAGGUA

Das AGGUA TROISDORF erfüllt
die Wünsche seiner Badegäste
mit einem Doppelangebot und
lässt aufgrund der zahlreichen
Nachfragen gleich zwei Highlights
wieder aufleben: Zum einen bie-
tet es ab dem 2. November wö-
chentlich kostenfreies Aquatrai-
ning an, zum anderen wartet es
mit dem einzigartigen Zusatzan-
gebot „Wellness für Babys“ auf,
bei den Eltern mit ihren Säuglin-
gen bis 12 Monate einen ent-
spannten Tag im Hallenbad und
der Sauna genießen können.

Gemeinsam fit im Gemeinsam fit im Gemeinsam fit im Gemeinsam fit im Gemeinsam fit im WWWWWasserasserasserasserasser
Ab November gibt es jeden Don-
nerstag von 10:00 bis 10:45 Uhr
ein Wassergymnastik-Angebot
im Entspannungsbecken, wobei
die Kurseinheiten so gestaltet
sind, dass der Einstieg jederzeit
und ohne vorherige Anmeldung
möglich ist. Diese Bewegungs-
stunden sind für nahezu jeden
geeignet - unabhängig von Alter
oder Fitnesslevel. Die Kurse be-
ginnen mit einem ausgedehn-

ten Aufwärmprogramm, um das
Herz-Kreislauf-System anzuregen.
Gezielte Dehnübungen gehören
ebenso dazu wie Entspannungs-
einheiten. Dieses Training ist kos-
tenlos und im regulären Schwimm-
badeintritt enthalten.

Wohlfühl-Vormittag für junge Fa-Wohlfühl-Vormittag für junge Fa-Wohlfühl-Vormittag für junge Fa-Wohlfühl-Vormittag für junge Fa-Wohlfühl-Vormittag für junge Fa-
milienmilienmilienmilienmilien
Unter dem Motto „Wellness für
Babys“ steht ab dem 7. Novem-
ber der Nachwuchs im Fokus. An
diesem Vormittag werden zwi-
schen 10 und 13 Uhr Erwachse-
nen mit ihren Säuglingen bis 12
Monate Tipps und Tricks verraten,
worauf beim Badbesuch mit Ba-
bys und Kleinkindern zu achten
ist und wie man sich mit ihnen im
Wasser beschäftigt. Es wird viel
geplanscht und gespielt, bevor es
weiter in den Saunabereich geht,
wo bei einem gemeinsamen Früh-
stück Erfahrungen ausgetauscht
werden können. Ein besonderes
Highlight rundet den Tag ab: Für
die Kleinen wartet eine entspan-
nende Schnupper-Babymassage.

Buchbar ist der Baby-Wellness-
Tag über den Onlineshop des
AGGUA (VVK-Start vier Wochen
vor der Veranstaltung) wobei für
einen Erwachsenen plus Baby
29,90 € anfallen und ein zusätz-
licher Erwachsener weitere
25,00 € zahlt.
„Mit diesem einzigartigen Zu-
satzangebot möchten wir gezielt

all diejenigen ansprechen, die
gerne erstmals mit ihrem Baby
schwimmen gehen möchten
und sich allein nicht trauen.
Die Plätze sind sehr begehrt
und daher sollten sich Interes-
senten schnell anmelden und
einen Platz sichern“, weiß AG-
GUA-Badleiter Achim Kronberg
aus Erfahrung.

JETI verschenkt 3-Monats-Flatrate zum Welt-Internet-Tag
Der Welt-Internet-Tag am 29. Ok-
tober markiert einen wichtigen
Meilenstein in der Geschichte der
digitalen Kommunikation und an-
lässlich seines 18. Geburtstages
hat sich der JETI eine ganz beson-
dere Überraschung ausgedacht: Er
bietet die Chance, drei Monate
lang kostenlos „JETI Home“ zu
nutzen. Wer ihm zwischen eben
diesem Tag und dem 7. November
auf Facebook oder Instagram folgt
und den Beitrag kommentiert, ge-
winnt mit ein wenig Glück drei
Monate kostenloses „JETI Home“.
Dabei spielt es keine Rolle, ob der
Teilnehmer bereits Kunde ist oder
erst noch werden möchte - der
Gewinn kann natürlich nur „aus-
geschüttet“ werden, wenn ein
Hausanschluss vorhanden ist.
Die Geburtsstunde des InternetsDie Geburtsstunde des InternetsDie Geburtsstunde des InternetsDie Geburtsstunde des InternetsDie Geburtsstunde des Internets
Was aber hat es mit dem 29.
Oktober auf sich? Auf den Tag
genau vor 54 Jahren wurde in
einem kleinen Seminarraum an
der University of California Los

Angeles (UCLA) gewissermaßen
der Grundstein für die moderne
Digitalisierung gelegt, die erste
Textnachricht überhaupt gesen-
det. Der Gedanke hinter dem
damaligen Experiment: Die Ver-
besserung der Kommunikation
zwischen Universitäten und For-
schungsinstituten. Während
damals lediglich drei User gleich-
zeitig online waren und nur zwei
Buchstaben versendet wurden,
bevor der Rechner abstürzte,
werden heute unvorstellbar rie-
sige Datenmengen durchs World
Wide Web geschickt - und das in
Lichtgeschwindigkeit. Längst gilt
die digitale Kommunikation als
alltäglicher Standard und die
weltweite Digitalisierung schrei-
tet immer schneller voran. Damit
für die Nutzer alles reibungslos
funktioniert, bedarf es hochleis-
tungsfähiger Glasfasernetze.
„In einer Welt, die von einer ste-
tig wachsenden Vernetzung ge-
prägt ist, stellt unser JETI mit

seinem Breitbandausbau für die
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger sicher, dass sie optimal ans
World Wide Web angebunden
sind. Emsig verlegt der charman-
te Bruder der Stadtwerke Trois-
dorf Glasfaserleitungen im Trois-
dorfer Stadtgebiet“, erläutert
Troiline-Geschäftsführer Jens
Hülstede.
Mit dem JETI auf der sicherenMit dem JETI auf der sicherenMit dem JETI auf der sicherenMit dem JETI auf der sicherenMit dem JETI auf der sicheren
SeiteSeiteSeiteSeiteSeite
Kein Moment vergeht, in dem
nicht immense Datenmengen ge-
neriert, gesendet und empfan-
gen werden. Fast jeder ist digital
unterwegs und ständig erreich-
bar. Das Online-Angebot wächst
und wächst - und mit ihm die
Herausforderung an ein stablies
Netzwerk. JETI bietet bereits in
weiten Teilen von Troisdorf eine
zuverlässige Breitbandverbin-
dung und plant, den Ausbau bis
zum Jahr 2028 abzuschließen.
Je nach Bedarf bietet der JETI
heute schon maßgeschneiderte

Lösungen. „Privathaushalte pro-
fitieren von ‚JETI Home‘ und da-
her verlosen wir auch genau die-
ses Paket zum offiziellen Welt-
Internet-Tag. Der Gewinner kann
sich über einen Preis im Wert
von bis zu 255 Euro freuen. Das
bedeutet: Internet-Flatrate mit
bis zu 1.000 Mbit/s im Download
beziehungsweise bis zu 500 Mbit/
s im Upload, Telefonanschluss mit
zwei Telefonleitungen und drei Ruf-
nummern inklusive einer Flatrate
für Verbindungen ins deutsche
Festnetz für drei Monate gratis -
mitmachen lohnt sich also!“, so
Hülstede.
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AGGUA.de

Entspannt durch den 
goldenen Herbst
Gönn dir eine Auszeit in unserer wunderschönen Saunalandschaft 
inmitten der Aggerauen und genieße die wohlige Wärme. Das ist nicht 
nur Entspannung pur, sondern stärkt auch noch das Immunsystem. 
Lasse dich bei einem Besuch in der modernen AGGUA Sauna & Lounge 
mit allen Sinnen verwöhnen. 
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Martinimarkt in Eschmar
Vielfältige Angebote zum Genießen

Das Tambourcorps „Germania“ Müllekoven informiert
20. Live-Rocknacht in der Mehrzweckhalle Müllekoven
Heute startet die 20. Live-Rock-Heute startet die 20. Live-Rock-Heute startet die 20. Live-Rock-Heute startet die 20. Live-Rock-Heute startet die 20. Live-Rock-
nacht in der Mehrzweckhallenacht in der Mehrzweckhallenacht in der Mehrzweckhallenacht in der Mehrzweckhallenacht in der Mehrzweckhalle
MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Das Tambourcorps „Germania“

Müllekoven 1924 e.V. veranstal-
tet heute am Samstag, 28. Okto-heute am Samstag, 28. Okto-heute am Samstag, 28. Okto-heute am Samstag, 28. Okto-heute am Samstag, 28. Okto-
berberberberber,,,,, ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr die 20. Live-Rock-
nacht in der Mehrzweckhalle Mül-
lekoven.

Folgende Live Bands werden den
Abend musikalisch gestalten:
TTTTThe Brown he Brown he Brown he Brown he Brown AllstarsAllstarsAllstarsAllstarsAllstars
Die Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock Gören
Die EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie Enterbten

Der Eintritt ist frei!
Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
gez. Wilbert Mattern

(wed) Lust auf ein wenig (vor-
weihnachtliches) Shoppen mit
Kunst- und Handwerker-Arti-
keln? Ein wenig Genießen mit
speziellen Speisen und Geträn-
ke? Live-Musik dazu? Und noch
etwas für einen guten Zweck
beitragen? Dann reservieren Sie
sich den 12. November.
Ab 11 Uhr findet im Pfarrheim
St. Augustinus-Haus, Im Jägers-
garten 11, zum ersten Mal ein
Martinimarkt statt, den der För-
derverein des St. Augustinus-

Hauses veranstaltet. Mit dabei
sind Handwerker und Künstler
in Sachen Goldschmiede- und
Holzarbeiten, Sie können einem
Buchbinder über die Schulter
schauen oder auch Bernd Ro-
senau nach seinen Geheimnis-
sen im Umgang mit Bienen und
Honig befragen; und nicht
zuletzt sind die (Öl-)Fachleute
vom Hof Fritzen zugegen und
beraten.
Und wäre es nicht schon reich-
lich genug, das Highlight steht

dann für 17 Uhr auf dem Plan:
Gänse-Essen. Ein perfektes
Menü, zubereitet von Guido
und Gabi Radermacher, beste-
hend aus Gänsekeule, Rotkohl
und Puttes zu einem Preis von
29,50 Euro (ohne Getränke).
Also, schnell anmelden (bis zum
3. November) per E-Mail an
foerdervereinst.augustinushaus@
t-online.de oder telefonisch un-
ter 02241/400555. Der Reiner-
lös aus Speisen und Getränken
kommt dem Pfarrheim zugute.
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Hinweis zur Bekanntmachung „Beschluss zur öffentlichen Hinweis zur Bekanntmachung „Beschluss zur öffentlichen Hinweis zur Bekanntmachung „Beschluss zur öffentlichen Hinweis zur Bekanntmachung „Beschluss zur öffentlichen Hinweis zur Bekanntmachung „Beschluss zur öffentlichen AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
der Satzungen für die Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,der Satzungen für die Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,der Satzungen für die Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,der Satzungen für die Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,der Satzungen für die Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,

„Rote Kolonie“„Rote Kolonie“„Rote Kolonie“„Rote Kolonie“„Rote Kolonie“
und „Schwarze Kolonie“ vom 30. September 2023und „Schwarze Kolonie“ vom 30. September 2023und „Schwarze Kolonie“ vom 30. September 2023und „Schwarze Kolonie“ vom 30. September 2023und „Schwarze Kolonie“ vom 30. September 2023

Abweichend der Bekanntmachung auf der Homepage der Stadt Troisdorf

vom 28. September 2023 und zur Bekanntmachung vom 30. September
2023, Woche 39, im Rundblick Troisdorf wird die öffentliche Auslegung
der Denkmalbereichssatzung, Erhaltungssatzung und Gestaltungssat-
zung für die Rote Kolonie, Schwarze Kolonie und das Kasinoviertel zur
Wahrung der Monatsfrist nach § 10 Absatz 4 DSchG NRW bis zum
06.11.202306.11.202306.11.202306.11.202306.11.2023 verlängert.
Troisdorf, den 25. Oktober 2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
als Untere Denkmalbehörde
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Das ist gut!
Das kann so
bleiben!

Das Literaturcafé
präsentiert das 33.
Literatur-Heft im
Kunsthaus Troisdorf
Es wäre so schön, wenn etwas
Gutes für immer besteht, aber
die Erfahrung lehrt uns alle,
dass im Grunde nichts so bleibt
wie es ist.
Auch die jährliche Publikation
des Literaturcafés, die Rheini-
schen Literatur-Hefte, sind zwar
jetzt schon sehr lange Jahre ge-
schrieben worden, und doch sind
sie immer wieder anders. Die-
sen Prozess der ständigen Ver-
änderung haben sich die Autor-
innen und Autoren der Gruppe
dieses Mal zum Thema gestellt:
„Übergänge“„Übergänge“„Übergänge“„Übergänge“„Übergänge“ ist der Titel von
Heft Nr. 33. Die Leserinnen und
Leser finden darin Texte über
Wege zum Besseren und zum
Schlechten, vom Regen in die
Traufe oder auch den handfes-
ten Versuch, jede Veränderung
zu verweigern. Ob Lyrik oder
Prosa, Liebe oder Gleichgültig-
keit, alles unterliegt dem ewi-
gen Wandel.
Aber - auch in diesem Jahr findet
die Heftvorstellung im Kunsthaus
Troisdorf statt, wieder als Mati-
nee um 11.00 Uhr, am Sonntag,
den 12. November 2023, und der
Verein dankt Frank Baquet, dem
Hausherrn, für die erneute Gast-
freundschaft. Den musikalischen
Rahmen gestaltet für alle Litera-
turfreundinnen und -freunde Pia
Villers mit ihrer Konzertharfe.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutra-
gen. Dazu bietet Bürgermeister
Alexander Biber feste Sprechzei-
ten an, die in der Regel jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat statt-
finden. Die nächste Sprechstunde
von Bürgermeister Alexander Bi-
ber findet am
Mittwoch, den 15.11.2023 zwi-Mittwoch, den 15.11.2023 zwi-Mittwoch, den 15.11.2023 zwi-Mittwoch, den 15.11.2023 zwi-Mittwoch, den 15.11.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr imschen 16 Uhr und 17.30 Uhr imschen 16 Uhr und 17.30 Uhr imschen 16 Uhr und 17.30 Uhr imschen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176,ße 176,ße 176,ße 176,ße 176, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, statt. statt. statt. statt. statt.
Es wird um Voranmeldung unter
der Rufnummer 02241 / 900-113
gebeten.

Ideen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann manIdeen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklickauch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadtauf www.troisdorf.de an die Stadt
senden.senden.senden.senden.senden.
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Frühbucher-Preisvorteile

in Sicht!

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Traumhaft schöne Aussichten für Ihren Sommerurlaub 2024. Denn wer früh bucht, reist besonders günstig und genießt 

die optimale Auswahl! Profitieren Sie von den attraktiven Frühbucherpreisen, Sparterminen und vielfältigen Vorteilen 

für Familien. Zum Saisonstart sind die Angebote und Konditionen oftmals besonders interessant! Vertrauen Sie auf die 

Erfahrung unseres Teams und sichern Sie sich Ihre Urlaubsreise! 

Herzlichst – Ihr Team vom TUI ReiseCenter in Hennef

Sommerurlaub 2024
Jetzt buchen und Frühbuchervorteile sichern.
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3D-Druck-Führerschein in
der Stadtbibliothek
Jeden ersten Samstag im Monat
In Kooperation mit der Kölner Fir-
ma Rebelworks werden Kenntnis-
se an verschiedenen FDM-Dru-
ckern (Filament) und der Umgang
Slicer-Programmen vermittelt.
Nach dem Kurs können alle Teil-
nehmer selbst designen und ge-
gen einen Unkostenbeitrag ihre
Projekte verwirklichen.
Der Workshop ist kostenfrei.
Die Stadtbibliothek bittet um eine
Anmeldung per Mail mit Namen
und Bibliotheksausweisnummer
unter
Ein persönlicher gültiger Biblio-
theksausweis ist zwingende Vor-
aussetzung für eine Teilnahme.
Für Kinder ist die Teilnahme ab
Klassenstufe 7, (13 Jahren) oder
in Begleitung eines Erwachsenen
möglich.
Die kommenden Termine sind

Samstag, 04.11.2023
10:00-14:00 Uhr
Samstag, 02.12.2023
10:00-14:00 Uhr

Straßensperrungen in
Troisdorf
Einschränkungen durch Kabelarbeiten
Vollsperrung der Fahrbahn inVollsperrung der Fahrbahn inVollsperrung der Fahrbahn inVollsperrung der Fahrbahn inVollsperrung der Fahrbahn in
TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
An der Ecke Eichendorffstraße/
Spicher Straße, in 53844 Troisdorf,
werden bis einschließlich 8. No-
vember 2023 Mittelspannungska-
bel neu verlegt. Ein kurzes Stück
Fahrbahn der Eichendorffstraße
(bis zur Straße An der Schinds-
kaule) wird daher voll gesperrt.

Breitbandausbau Glasfaser in verBreitbandausbau Glasfaser in verBreitbandausbau Glasfaser in verBreitbandausbau Glasfaser in verBreitbandausbau Glasfaser in ver-----
schiedenen Straßenschiedenen Straßenschiedenen Straßenschiedenen Straßenschiedenen Straßen
Bis einschließlich Montag, 6. No-
vember 2023, werden folgende
Troisdorfer Straßen wegen des
Ausbaus von Glasfaser-Kabels
teil- oder ganz gesperrt:
- Zum Kalkofen
- Müllekovener Straße
- Buchenweg
(53844 Troisdorf)

Es handelt sich um voll- sowie
halbseitige Sperrungen der Fahr-
bahn mit Einbahnregelung und
Sperrungen des Gehwegs.

Vollsperrung Fahrbahn und Ein-Vollsperrung Fahrbahn und Ein-Vollsperrung Fahrbahn und Ein-Vollsperrung Fahrbahn und Ein-Vollsperrung Fahrbahn und Ein-
schränkungen für Fußgängerschränkungen für Fußgängerschränkungen für Fußgängerschränkungen für Fußgängerschränkungen für Fußgänger
An der Hirschbergstraße 2, 53844
Troisdorf, werden bis einschließ-
lich 31. Oktober 2023 Breitband-
und Stromkabel verlegt. Die Fahr-
bahn wird voll gesperrt. Des Wei-
teren wird der Fußgängerverkehr
über eine Umleitung geführt.

VVVVVerlängerung der erlängerung der erlängerung der erlängerung der erlängerung der VVVVVollsperrungollsperrungollsperrungollsperrungollsperrung
BurgstraßeBurgstraßeBurgstraßeBurgstraßeBurgstraße
Wegen der Aufstellung eines Bau-
krans ist die Burgstraße, (53842
Troisdorf) sowie einer Gehwegsei-
te in Höhe Haus Nr. 26, weiterhin
bis 31. Oktober gesperrt.
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Lions Club gibt Adventskalender heraus
Attraktive Preise hinter 24 Türchen
Burg Wissem mit einem weiten,
winterlichen Blick bis zum Micha-
elsberg zeigt das diesjährige Ti-

Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Dr. Rolf Scheele,Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Dr. Rolf Scheele,Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Dr. Rolf Scheele,Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Dr. Rolf Scheele,Künstler Josef Hawle, Bürgermeister Alexander Biber, Dr. Rolf Scheele,
Präsident Lions Club Troisdorf und Jens Schäl, 1. Vizepräsident Lions ClubPräsident Lions Club Troisdorf und Jens Schäl, 1. Vizepräsident Lions ClubPräsident Lions Club Troisdorf und Jens Schäl, 1. Vizepräsident Lions ClubPräsident Lions Club Troisdorf und Jens Schäl, 1. Vizepräsident Lions ClubPräsident Lions Club Troisdorf und Jens Schäl, 1. Vizepräsident Lions Club
Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.

telmotiv des Adventskalenders
des Lions Club. Eines der ersten
Exemplare des druckfrischen Ka-

lenders nahm Bürgermeister Ale-
xander Biber von Lions-Club-Prä-
sident Dr. Rolf Scheele, in Anwe-
senheit des Künstlers und Mit-
glied des Clubs, Josef Hawle so-
wie Jens Schäl, 1. Vizepräsident
Lions Club Troisdorf, entgegen.
Jeder Kalender hat eine aufge-
druckte Nummer und fungiert als
Los. 260 Preise im Gesamtwert

von 17 000 Euro verbergen sich
hinter den 24 Türchen.
Der Kalender kostet fünf Euro und
kann an den bekannten Vorver-
kaufsstellen erworben werden.
Jedes verkaufte Exemplar ist
gleichzeitig eine Spende für sozi-
ale Einrichtungen in Troisdorf.
Mehr dazu unter: www.lions-
troisdorf.de/Adventskalender
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DUO Kriebaum.Breuer
Musik für Violine und Klavier
Am Sonntag, den 29.10.2023, gas-
tiert das Duo Kriegbaum.Breuer im
Kunsthaus Troisdorf. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke für Violine und
Klavier des tschechischen Kompo-
nisten und Dvorak- Schwiegersoh-
nes Josef Suk, die Violinsonate von
Francis Poulenc sowie die Violinso-
nate c-Moll, BWV 1017 von Johann
Sebastian Bach. Das Kulturamt freut
sich, neben Frau Bettina Kriegbaum
auch Frau Anja Breuer als gebürtige
Troisdorferin als Gäste in Troisdorf
begrüßen zu können.
Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr
(Einlass: 17:30 Uhr).
Die Karten kosten 20,00 € für Er-
wachsene und 10,00 € ermäßigt.
Vorverkauf: Stadtbibliothek im City-
Center, Kunsthaus Troisdorf während
der regulären Öffnungszeiten.
Vorbestellung unter:
landr@troisdorf.de oder
steinst@troisdorf.de oder telefonisch
unter 02241/900-450 oder 02241/
900-466 (mit Anrufbeantworter).
Zu den Werken:

Josef Suk, der seine eigene Tonspra-
che erst nach dem Tod seines Schwie-
gervaters Antonín Dvorák fand,
schrieb dieses Werk für Karel Hoff-
mann, mit welchem er zusammen
das „Tschechische Streichquartett“
gründete. Die vier Stücke bringen
beide Instrumente an ihre techni-
schen Grenzen, ein virtuoses
Miteinanderringen und Kräftemes-
sen in spätromantischer Harmonie.
Francis Poulenc schrieb diese Sona-
te 1943 für die französische Geigen-
virtuosin Ginette Neveu. Nach ih-
rem tragischen Tod durch einen Flug-
zeugabsturz überarbeitete er den
Schlusssatz nochmals neu. Obwohl
das Werk relativ selten gespielt wird,
ist es ein Schlüsselwerk des 20. Jahr-
hunderts, in dem verschiedene Stil-
richtungen miteinander verbunden
werden. Der Beginn der Violinsona-
te klingt, als würde etwas zerfetzt,
ein Geigentremolo rast in Sechs-
zehnteln nach oben und nach drei
wie im Zickzack gezupften Achteln
stürzt die Geige in ein rasendes The-

ma, getrieben und treibend, in wel-
chem noch ein ganz unerwartetes
populäres Schlagerthema steckt.
Eine musikalische Achterbahnfahrt,
die die Grenzbereiche von Emotion
auslotet und gegeneinandersetzt
und miteinander in Konflikt bringt.
Johann Sebastian Bach. Seine Sona-
ten für Violine und Klavier sind die
ersten Werke für diese Besetzung,
in denen beide Instrumente gleich-
berechtigt sind.
Das Duo Kriegbaum.Breuer besteht
seit 15 Jahren und widmet sich ne-
ben dem klassisch-romantischen
Repertoire vor allem auch der zeit-
genössischen Kammermusik und
klassischen Moderne. Schon wäh-
rend der Studienzeit entdeckten sie
die Kammermusik für sich und ha-
ben dabei zueinander gefunden.
Für sie ist Duospiel Kommunikation,
Gestaltung von Beziehung, das Aus-
loten von Spannungen und das Erar-
beiten von kreativen Lösungen. Un-
ter den Vorzeichen von Balance und
ausgefeilter Klangabstimmung steht

sowohl das gemeinsame Zusammen-
spiel als auch jedes Instrument für
sich. Kriegbaum und Breuer spielen
regelmäßig im Großraum Stuttgart,
so z.B. beim Internationalen Holz-
gerlinger Klavierwochenende oder
bei den Dätzinger Schlosskonzerten.
Bettina Kriegbaum studierte in Stutt-
gart bei Willi Beh und Wilhelm Mel-
cher. Sie absolvierte zusätzlich Meis-
terkurse bei Leonard Bernstein, Hen-
ryk Szeryng und Rainer Kußmaul;
ebenso spielte sie langjährig in der
Streichquartettklasse beim Melos-
Quartett.
Anja Breuer studierte in Köln bei
Roswitha Gediga und Pavel Gililov
sowie bei Lev Naumov, Vitali Margu-
lis, Boris Pergamenschikov und dem
Amadeus-Quartett. Zusätzlich erar-
beitet sie regelmäßig Liedliteratur
bei Michael Gees.

Das Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum Breuer
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Herbst, Laub und Wild: Die besten Tipps
Die dunkle Jahreszeit beginnt. Da sollte man sein Auto fit für den Herbst machen.

1. Herbstlaub und Nässe1. Herbstlaub und Nässe1. Herbstlaub und Nässe1. Herbstlaub und Nässe1. Herbstlaub und Nässe
Buntes Laub und blauer Himmel -
diese Idylle kann für Autofahrer trü-
gerisch sein. Sturm und heftige
Regengüsse sowie herabfallende
Blätter mischen sich zusammen zu
einer glitschigen Laubmasse, die
Straßen können zu Rutschbahnen
werden. Den Laubteppich sollte
man ohne Hektik umfahren.
Im regnerischen Herbst fallen die
tückischen, tiefen Spurrillen auf, in
denen sich Wasser sammelt. Schon
bei 60 km/h kann ein Fahrzeug
unkontrollierbar werden. Tempo
reduzieren und mit beiden Händen
das Lenkrad festhalten.
2.2.2.2.2.     Winterreifen O bis OWinterreifen O bis OWinterreifen O bis OWinterreifen O bis OWinterreifen O bis O
Von Oktober bis Ostern sind Win-
terreifen sinnvoll. Bevor die Tem-
peraturen unter sechs Grad fallen,
sollten die M&S-Reifen montiert
sein. Unser Tipp: Lieber frühzeitig
die Reifen tauschen, bei Feuchtig-
keit und Regen sind gute M&S-
Reifen griffiger. Bei neuen Winter-
reifen ist eine Info in Fachzeitschrif-
ten oder beim ADAC sinnvoll.
Bei gebrauchten M&S-Reifen ist
die Profiltiefe wichtig. Unter vier
mm sollte sie nicht liegen. Zudem
verlieren Reifen nach sechs bis
sieben Jahren die Haftung. Man

nennt sie dann „Holzreifen“. Das
Reifenalter findet man hinter der
DOT-Nummer. Beispiel: 5016 heißt
50. Woche 2016. Beim Reifen-
wechsel die Bremsen kontrollie-
ren (lassen).
3.3.3.3.3.     VVVVVorsicht orsicht orsicht orsicht orsicht WildWildWildWildWild
Nun herrscht wieder Gefahr durch
Wildwechsel. Bei Straßen, die durch
Waldgebiete und Felder führen, ist
besondere Vorsicht geboten.
Bei kürzerem Tageslicht trifft man
Tiere am Morgen später und
abends früher an. Die Zeitumstel-
lung sorgt auch bei Tieren für Un-
sicherheit. Ein ADAC-Experte:
„Der Bio-Rhythmus der Tiere war
bisher auf einen Pendlerverkehr
eingestellt, der eine Stunde ver-
setzt den Lebensraum passierte.“
4.4.4.4.4.     Achtung NebelAchtung NebelAchtung NebelAchtung NebelAchtung Nebel
Abstand halten, runter vom Gas
und Licht an raten Experten. Denn
besonders morgens und abends
tauchen plötzlich Nebelbänke auf.
Die Nebelschlußleuchte erst ab
Sicht unter 50 Meter einschalten.
5.5.5.5.5.     WWWWWartungstipps zum Herbstartungstipps zum Herbstartungstipps zum Herbstartungstipps zum Herbstartungstipps zum Herbst
Unbedingt die Scheibenwaschan-
lage mit einer Mischung aus
Scheibenreiniger und Frostschutz
(bis -15 Grad) auffüllen. Auch die
Kühlerflüssigkeit und der Frost-
schutzgehalt sollte bei kaltem
Motor kontrolliert werden.
Besonders wichtig für Dieselfahr-
zeuge: Unbedingt den Kraftstofffli-
ter prüfen lassen und eventuell
austauschen. Denn im Filter sam-
melt sich Wasser und das kann bei
Minusgraden gefrieren. Und so den
Zufluss des Diesels verhindern: Das
Auto springt nicht an.
Die Scheiben innen können vom
Sommer einen Belag haben. Sorg-
fältige Reinigung verhindert Blen-
dung bei tiefstehender Sonne.
Werner Müller

Technik, Tipps und Trends vomTechnik, Tipps und Trends vomTechnik, Tipps und Trends vomTechnik, Tipps und Trends vomTechnik, Tipps und Trends vom
Experten und MotorjournalistenExperten und MotorjournalistenExperten und MotorjournalistenExperten und MotorjournalistenExperten und Motorjournalisten
Werner MüllerWerner MüllerWerner MüllerWerner MüllerWerner Müller
(www.wmx-auto.de)(www.wmx-auto.de)(www.wmx-auto.de)(www.wmx-auto.de)(www.wmx-auto.de)

Schön, aber tückisch: Laub, gemischt mit Feuchtigkeit, tritt plötzlich auf.Schön, aber tückisch: Laub, gemischt mit Feuchtigkeit, tritt plötzlich auf.Schön, aber tückisch: Laub, gemischt mit Feuchtigkeit, tritt plötzlich auf.Schön, aber tückisch: Laub, gemischt mit Feuchtigkeit, tritt plötzlich auf.Schön, aber tückisch: Laub, gemischt mit Feuchtigkeit, tritt plötzlich auf.
Fotos: ADAC-Presse, Globus-PressFotos: ADAC-Presse, Globus-PressFotos: ADAC-Presse, Globus-PressFotos: ADAC-Presse, Globus-PressFotos: ADAC-Presse, Globus-Press

Wald und Feld: Verstärkte WildwechselgefahrWald und Feld: Verstärkte WildwechselgefahrWald und Feld: Verstärkte WildwechselgefahrWald und Feld: Verstärkte WildwechselgefahrWald und Feld: Verstärkte Wildwechselgefahr

Vor dem Winterreifen-Wechsel:Vor dem Winterreifen-Wechsel:Vor dem Winterreifen-Wechsel:Vor dem Winterreifen-Wechsel:Vor dem Winterreifen-Wechsel:
Profiltiefe messenProfiltiefe messenProfiltiefe messenProfiltiefe messenProfiltiefe messen

Flüssigkeit der Wischeranlage mitFlüssigkeit der Wischeranlage mitFlüssigkeit der Wischeranlage mitFlüssigkeit der Wischeranlage mitFlüssigkeit der Wischeranlage mit
Frostschutz auffüllenFrostschutz auffüllenFrostschutz auffüllenFrostschutz auffüllenFrostschutz auffüllen
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Autohaus Stumpfl: Viele Marken, Service aus Tradition

Wo neue Nissan-Modelle zu bestau-Wo neue Nissan-Modelle zu bestau-Wo neue Nissan-Modelle zu bestau-Wo neue Nissan-Modelle zu bestau-Wo neue Nissan-Modelle zu bestau-
nen sind, wo es neue oder gut ge-nen sind, wo es neue oder gut ge-nen sind, wo es neue oder gut ge-nen sind, wo es neue oder gut ge-nen sind, wo es neue oder gut ge-
brauchte Fiat 500 zu kaufen gibt,brauchte Fiat 500 zu kaufen gibt,brauchte Fiat 500 zu kaufen gibt,brauchte Fiat 500 zu kaufen gibt,brauchte Fiat 500 zu kaufen gibt,
wo man neuerdings Suzuki-Besitzerwo man neuerdings Suzuki-Besitzerwo man neuerdings Suzuki-Besitzerwo man neuerdings Suzuki-Besitzerwo man neuerdings Suzuki-Besitzer
aus aus aus aus aus TTTTTroisdorf und Umgebung antrifftroisdorf und Umgebung antrifftroisdorf und Umgebung antrifftroisdorf und Umgebung antrifftroisdorf und Umgebung antrifft
und 15-Jährige sich auf Probefahrund 15-Jährige sich auf Probefahrund 15-Jährige sich auf Probefahrund 15-Jährige sich auf Probefahrund 15-Jährige sich auf Probefahr-----
ten mit „ihrem“ ten mit „ihrem“ ten mit „ihrem“ ten mit „ihrem“ ten mit „ihrem“ Auto freuen,Auto freuen,Auto freuen,Auto freuen,Auto freuen, da da da da da
findet man das findet man das findet man das findet man das findet man das Autohaus Stumpfl.Autohaus Stumpfl.Autohaus Stumpfl.Autohaus Stumpfl.Autohaus Stumpfl.
Wer Einkaufsmärkte und die Gas-
tronomie an der Mendener Straße
besucht, der kann das seit 1976 hier

ansässige Autohaus nicht übersehen.
Seit 1982 ist Stumpfl Partner von
Nissan, 1995 ergänzte der Neubau
mit der modernen Neuwagenhalle
das Areal. Durch eine Zusammenar-
beit mit einem Vielmarken-Händler
machte Stumpfl Bekanntschaft mit
dem auch bei weiblichen Kunden
beliebten Fiat 500. Und bietet den
auch aktuell auf Wunsch an. Für Ju-
gendliche hat Alexander Stumpfl -

auf Betreiben seines Sohnes - eine
Marke im Angebot, die es schon 15-
Jährigen erlaubt, mit Führerschein
AM ein Auto zu fahren. Die 3 Meter
kurzen LigierLigierLigierLigierLigier-Modelle-Modelle-Modelle-Modelle-Modelle mit 6 KW Leis-
tung sind auf 50 km/h begrenzt. Als
Ligier- Stützpunkt hat Stumpfl Kun-
den in ganz NRW. Auch Neuwagen
und gute Gebrauchtfahrzeuge von
anderen Marken kann der rührige
Autohändler inklusive dem anschlie-
ßenden Service beschaffen.
Mit dem Statement „Am Freitag„Am Freitag„Am Freitag„Am Freitag„Am Freitag
wwwwwar Suzuki-Tar Suzuki-Tar Suzuki-Tar Suzuki-Tar Suzuki-Tag“ag“ag“ag“ag“ bringt Alexander
Stumpfl ein ganz neues Aufgaben-
gebiet ins Spiel. Durch die Betriebs-
aufgabe von Suzuki Heubach auf der
Hütte brauchen deren zahlreiche
Kunden Service und Ersatzteile.
Stumpfl bietet in Abstimmung mit
den Heubachs den Kunden nun die-
sen Service an. Auch Reifenwechsel
mit Einlagerung in eigener Halle fin-
det man im Angebot. Der Werkstatt-
leiter Jakob Christoffel steht auch
bei markenfremden Modellen mit
Rat und Tat parat. Die sechs Mitar-
beiter im Serviceteam werden - so
Alexander Stumpfl - laufend geschult.

Die Vielfalt der neuen Technik von
Hybrid- und Elektroantrieb bis zu
komplexen Assistenzsystemen ver-
langt diese Investition. Denn Werk-
stattqualität und Service wird seit
1976 bei Stumpfl groß geschrieben.
Dazu gehört auch die Wartung der
Klimaanlage und eine TüV-Abnah-
me. Dafür werden auch der Brem-
senprüfstand und die Motordiagno-
se-Geräte benötigt. Montags, mitt-Montags, mitt-Montags, mitt-Montags, mitt-Montags, mitt-
wochs und jetzt auch freitags sindwochs und jetzt auch freitags sindwochs und jetzt auch freitags sindwochs und jetzt auch freitags sindwochs und jetzt auch freitags sind
Ingenieure vom Ingenieure vom Ingenieure vom Ingenieure vom Ingenieure vom TüV Rheinland vorTüV Rheinland vorTüV Rheinland vorTüV Rheinland vorTüV Rheinland vor
Ort.Ort.Ort.Ort.Ort. „Werkstatt und Reparaturen
haben immer Konjunktur, das Ge-
schäft mit Neuwagen - vor allem mit
den Nissan-Modellen Qashqai, Juke
und X-Trail - und Gebrauchten läuft
bei uns ebenfalls gut“, umschreibt
Alexander Stumpfl seine Erfahrun-
gen. Der gebürtige Troisdorfer mit
österreichischen Wurzeln ist übrigens
schon länger einer von „dr Hött“, er
wohnt in Troisdorf-FWH. Und betreibt
hier nun das einzige Autohaus mit
Neuwagenverkauf.
Werner Müller

Alexander Stumpfl (links) und seine sechs Mitarbeiter vor dem modernenAlexander Stumpfl (links) und seine sechs Mitarbeiter vor dem modernenAlexander Stumpfl (links) und seine sechs Mitarbeiter vor dem modernenAlexander Stumpfl (links) und seine sechs Mitarbeiter vor dem modernenAlexander Stumpfl (links) und seine sechs Mitarbeiter vor dem modernen
Autohaus. Fotos: Werner MüllerAutohaus. Fotos: Werner MüllerAutohaus. Fotos: Werner MüllerAutohaus. Fotos: Werner MüllerAutohaus. Fotos: Werner Müller

Damenwahl: Neben neuen Nissan auch Modelle wie der Fiat 500 imDamenwahl: Neben neuen Nissan auch Modelle wie der Fiat 500 imDamenwahl: Neben neuen Nissan auch Modelle wie der Fiat 500 imDamenwahl: Neben neuen Nissan auch Modelle wie der Fiat 500 imDamenwahl: Neben neuen Nissan auch Modelle wie der Fiat 500 im
VerkaufsprogrammVerkaufsprogrammVerkaufsprogrammVerkaufsprogrammVerkaufsprogramm

Die Werkstatt mit Bremsen-Prüfstand und Motor-Diagnose. TüV dreimalDie Werkstatt mit Bremsen-Prüfstand und Motor-Diagnose. TüV dreimalDie Werkstatt mit Bremsen-Prüfstand und Motor-Diagnose. TüV dreimalDie Werkstatt mit Bremsen-Prüfstand und Motor-Diagnose. TüV dreimalDie Werkstatt mit Bremsen-Prüfstand und Motor-Diagnose. TüV dreimal
wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich

Im Showroom: Nissan. Und die Ligier-Im Showroom: Nissan. Und die Ligier-Im Showroom: Nissan. Und die Ligier-Im Showroom: Nissan. Und die Ligier-Im Showroom: Nissan. Und die Ligier-
Modelle, ab 15 mit Führerschein AMModelle, ab 15 mit Führerschein AMModelle, ab 15 mit Führerschein AMModelle, ab 15 mit Führerschein AMModelle, ab 15 mit Führerschein AM
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Unfallreparatur und Lackierung mit modernster Technik

AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive ArchitekturArchitekturArchitekturArchitekturArchitektur,,,,, modernste  modernste  modernste  modernste  modernste TTTTTechnik innenechnik innenechnik innenechnik innenechnik innen Mannschaftsteil: 18 Mitarbeiter bei Schäfer Karosserie & LackMannschaftsteil: 18 Mitarbeiter bei Schäfer Karosserie & LackMannschaftsteil: 18 Mitarbeiter bei Schäfer Karosserie & LackMannschaftsteil: 18 Mitarbeiter bei Schäfer Karosserie & LackMannschaftsteil: 18 Mitarbeiter bei Schäfer Karosserie & Lack

Auf Auf Auf Auf Auf WWWWWagen montiert und seitwärtsagen montiert und seitwärtsagen montiert und seitwärtsagen montiert und seitwärtsagen montiert und seitwärts
in die Lackierkabine geschoin die Lackierkabine geschoin die Lackierkabine geschoin die Lackierkabine geschoin die Lackierkabine geschobenbenbenbenben

Auch für Frauen ein toller Job:Auch für Frauen ein toller Job:Auch für Frauen ein toller Job:Auch für Frauen ein toller Job:Auch für Frauen ein toller Job:
Die Die Die Die Die AutolackierungAutolackierungAutolackierungAutolackierungAutolackierung

„Zo Foß noh Kölle jonn“ muss man
für den Besuch von Schäfer Ka-Schäfer Ka-Schäfer Ka-Schäfer Ka-Schäfer Ka-
rosserie & Lackrosserie & Lackrosserie & Lackrosserie & Lackrosserie & Lack nicht. Denn den
renommierten Reparatur- und La-
ckierbetrieb findet man - nach
seinem Umzug 2019 - gleich hin-
ter der Autobahn A 59. Zwar in
Köln, aber in Porz-Lind, gegenü-
ber von Porta, und damit noch in
Rufweite von Troisdorf-Spich.
Wir besuchten den seit 1974 be-seit 1974 be-seit 1974 be-seit 1974 be-seit 1974 be-
stehenden Fachbetriebstehenden Fachbetriebstehenden Fachbetriebstehenden Fachbetriebstehenden Fachbetrieb und staun-
ten gleich mehrfach. Zunächst über
die neben dem Seniorchef Mario
Schäfer jungen Karosseriebau- und
KFZ-Meister Sven und Marco Schä-
fer sowie die recht junge Mitarbei-
tertruppe. Darunter auch eine La-
ckiermeisterin, eine Lackiererin und
eine Auszubildende. Insgesamt sind
bei Schäfer 18 Mitarbeiter mit der
Unfallreparatur und Lackierung be-
schäftigt. Marion Schäfer hat dabei
die Verwaltung inne.
Als zweites erstaunen die hoch-hoch-hoch-hoch-hoch-
modernen modernen modernen modernen modernen VVVVVorbereitungs- und La-orbereitungs- und La-orbereitungs- und La-orbereitungs- und La-orbereitungs- und La-
ckieranlagen.ckieranlagen.ckieranlagen.ckieranlagen.ckieranlagen. Die von der Firma

Wolf Taifun erworbenen Anlagen -
laut Mario Schäfer: „Der Merce-
des unter den Lackieranlagen“ -
haben nicht nur eine Bodenab-
saugung, in der vor allem der
Schleifstaub verschwindet. Vor der
Lackieranlage können die Fahr-
zeuge zudem auf Wagen montiert
und nach der Vorarbeit seitlich in
die Lackierkabine geschoben wer-
den. Nach dem Lackieren geht es
genau so in die Trockenkabine und
die Endabnahme. So werden un-
nötiges Ein- und Ausfahren und
Staubeinschlüsse vermieden.
Neben einer hochwertigen Filter-
und Absauganlage ist auch eine
rund um die Uhr notwendige Be-
und Entlüftung der Farbmischan-
lage installiert. In Kürze soll das
Mischen sogar vollautomatisch er-
folgen.
Die Schäfer-Crew ist zudem FFFFFach-ach-ach-ach-ach-
betrieb für Fahrzeuge mit Elek-betrieb für Fahrzeuge mit Elek-betrieb für Fahrzeuge mit Elek-betrieb für Fahrzeuge mit Elek-betrieb für Fahrzeuge mit Elek-
troantriebtroantriebtroantriebtroantriebtroantrieb. Verunfallte E-Automo-
bile kommen wegen der Brand-
gefahr zunächst einmal eine Wo-

che in „Quarantäne“. Danach
muss vor jedem Reparaturschritt
das Fahrzeug mit größter Vorsicht
stromlos geschaltet werden.
Ein besonderer Service: Kunden
mit Unfallschäden können über ei-
nen Link ihre Fahrzeugdaten und
detaillierte Fotos an die Firma Schä-
fer schicken. Dort wird dann - ohne
dass der Kunde vor Ort sein muss -
ein Kostenvoranschlag erstellt.
Die Unfallreparatur erfolgt bei
Schäfer mit computerunterstütz-
ter Rahmenrichtbank, 3D-Achs-
vermessung sowie anschließender
Kalibrierung von Kamera- und
Radarsystemen.
Der komplette Werkstattablauf ist
digitalisiert. Alle Mitarbeiter sind
per Tablet vernetzt.
Mario Schäfer ist der Meinung,
dass „Schäfer Karosserie & Lack“
einer der modernsten Karosse-einer der modernsten Karosse-einer der modernsten Karosse-einer der modernsten Karosse-einer der modernsten Karosse-
rie- und Lackierbetriebe in derrie- und Lackierbetriebe in derrie- und Lackierbetriebe in derrie- und Lackierbetriebe in derrie- und Lackierbetriebe in der
RegionRegionRegionRegionRegion ist. Die zahlreichen, nam-
haften Kunden sind die Bestäti-
gung dafür. Mehr Infos unter

wwwwwwwwwwwwwww.karosseriebau-schaefer.karosseriebau-schaefer.karosseriebau-schaefer.karosseriebau-schaefer.karosseriebau-schaefer.de.de.de.de.de
Text: Werner Müller;
Fotos: VA.MM-Agentur,
Marco Schäfer
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Mit Durchblick und Sicherheit durch die nasskalte Jahreszeit
Ein Herbstcheck für Batterien, Licht, Wischer und Bremsen beugt Problemen vor
Wenn es früh dämmert sowie Re-
gen und Nebel für schwierige
Sichtverhältnisse sorgen, sollten
sich Autofahrer auf die Technik
verlassen können. Ein voraus-
schauender Herbstcheck, wie ihn
viele örtliche Kfz-Fachwerkstätten
anbieten, kann möglichen Proble-
men vorbeugen. Licht, Bremsen,
Reifen, Flüssigkeitsstände, die
Batterien und mehr werden dabei
überprüft - und, falls nötig, gleich
wieder instandgesetzt.
Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Klare Sicht mit frischen Wisch-Wisch-Wisch-Wisch-Wisch-
blätternblätternblätternblätternblättern
Scheibenwischer haben zu funkti-
onieren - so denkt sich mancher
Autofahrer und widmet den Gum-
mis nur wenig Aufmerksamkeit.
Dabei kann es zu kritischen Situ-
ationen kommen, wenn abgenutz-
te Modelle mit einer starken
Schleierbildung die Sicht beein-
trächtigen. „Jeweils vor und nach
dem Winter ist ein guter Zeitpunkt,
um die Wischerblätter erneuern
zu lassen“, empfiehlt daher
Bosch-Expertin Marlene Herlt.
Damit die neuen Wischer lange
ihre Funktionstüchtigkeit behal-
ten, sollte man sie regelmäßig
reinigen sowie Blätter und gro-
ben Schmutz sofort entfernen.
„Wichtig für die Wintersaison ist
es, ausreichend Frostschutzmittel
ins Scheibenwasser zu geben und

die Wischer nie auf einer vereis-
ten Windschutzscheibe zu betäti-
gen“, so Herlt weiter. Als nächtli-
chen Schutz könne man die Wi-
scherblätter anheben oder eine
Pappe darunterlegen. Zur guten
Sicht trägt ebenso die Fahrzeug-
beleuchtung bei. Das tageslicht-
ähnliche Licht, für das bei Premi-
umfahrzeugen meist mit Xenon-
oder LED-Leuchten gesorgt ist,
lässt sich nun auch in älteren Au-
tos nachrüsten. Die Glühlampen-
linie Ultra White von Bosch etwa
bietet ähnliche optische Vorteile.
Mit bis zu 40 Prozent mehr Licht-
leistung im Vergleich zu Standard-
Halogenlampen ermöglichen die
intensiv weißen Lampen bessere
Sicht nicht nur in der Dunkelheit,
sondern auch bei schwierigen Wit-
terungsbedingungen.
Akku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und beiAkku im E-Auto checken und bei
Bedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassenBedarf reparieren lassen
Eine altersschwache Batterie, die
nach einer Frostnacht streikt, hält
in der kalten Jahreszeit die Pan-
nendienste auf Trab. Der regel-
mäßige Funktionscheck der Bat-
terie in der Werkstatt sollte eine
Selbstverständlichkeit sein - denn
ein rechtzeitiger Austausch kann
ärgerliche Pannen vermeiden.
Noch wichtiger ist der Zustand
der Versorgungsbatterie bei den
immer beliebteren Elektroautos. Im Sommer wird diese stark be-

ansprucht und droht dann, in der
kalten Jahreszeit auszufallen.
Fachwerkstätten können den ak-
tuellen Zustand einfach prüfen.

Wenn die Batterie schwächelt, ist
die Gefahr vorhanden, liegenzu-
bleiben. Ein Komplettaustausch
ist nicht immer erforderlich. Hoch-
volt-geschulte Werkstätten, die
beispielsweise mit dem neuen
Hochvolt-Reparatursatz von Bosch
arbeiten, können gealterte Mo-
dule durch neue langlebige Ni-
ckel-Metallhydrid-Module erset-
zen. (DJD)

Eine Reparatur des Energiespeichers im Elektroauto ist deutlich preis-Eine Reparatur des Energiespeichers im Elektroauto ist deutlich preis-Eine Reparatur des Energiespeichers im Elektroauto ist deutlich preis-Eine Reparatur des Energiespeichers im Elektroauto ist deutlich preis-Eine Reparatur des Energiespeichers im Elektroauto ist deutlich preis-
günstiger als ein Kompletttausch. Foto: DJD/Robert Boschgünstiger als ein Kompletttausch. Foto: DJD/Robert Boschgünstiger als ein Kompletttausch. Foto: DJD/Robert Boschgünstiger als ein Kompletttausch. Foto: DJD/Robert Boschgünstiger als ein Kompletttausch. Foto: DJD/Robert Bosch

Ein Austausch der ScheibenwischerEin Austausch der ScheibenwischerEin Austausch der ScheibenwischerEin Austausch der ScheibenwischerEin Austausch der Scheibenwischer
ist zum Start in die Herbst-Winter-ist zum Start in die Herbst-Winter-ist zum Start in die Herbst-Winter-ist zum Start in die Herbst-Winter-ist zum Start in die Herbst-Winter-
Saison empfehlenswert.Saison empfehlenswert.Saison empfehlenswert.Saison empfehlenswert.Saison empfehlenswert.
Foto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert Bosch

Lässt die Leistung des Akkus im Elektroauto nach? Viele WerkstättenLässt die Leistung des Akkus im Elektroauto nach? Viele WerkstättenLässt die Leistung des Akkus im Elektroauto nach? Viele WerkstättenLässt die Leistung des Akkus im Elektroauto nach? Viele WerkstättenLässt die Leistung des Akkus im Elektroauto nach? Viele Werkstätten
bieten dazu spezielle Reparatursätze an. Foto: DJD/Robert Boschbieten dazu spezielle Reparatursätze an. Foto: DJD/Robert Boschbieten dazu spezielle Reparatursätze an. Foto: DJD/Robert Boschbieten dazu spezielle Reparatursätze an. Foto: DJD/Robert Boschbieten dazu spezielle Reparatursätze an. Foto: DJD/Robert Bosch

Richtig eingestellte ScheinwerferRichtig eingestellte ScheinwerferRichtig eingestellte ScheinwerferRichtig eingestellte ScheinwerferRichtig eingestellte Scheinwerfer
und hochwertige Leuchten sorgenund hochwertige Leuchten sorgenund hochwertige Leuchten sorgenund hochwertige Leuchten sorgenund hochwertige Leuchten sorgen
für Sicherheit auch bei Dunkelheit.für Sicherheit auch bei Dunkelheit.für Sicherheit auch bei Dunkelheit.für Sicherheit auch bei Dunkelheit.für Sicherheit auch bei Dunkelheit.
Foto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert BoschFoto: DJD/Robert Bosch
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Beleuchtung prüfen: Wir bringen Licht ins Dunkel
Auch moderne Scheinwerfer können Defekte haben. Jetzt Beleuchtung prüfen.

Früher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr Birne würde Loriot
heute wohl sagen. Obwohl moderne
Automobile keine Scheinwerfer im
klassischen Sinn mehr haben, sollte
vor der dunklen Jahreszeit die kom-
plette Beleuchtungsanlage überprüft
werden. Denn auch moderne Syste-
me können defekt sein. Das sollte
geprüft werden:
• Abblend- und Fernlicht
• Tagfahrlicht, Kurven- und Abbie-

gelicht
• Nebel- und andere Zusatzschein-

werfer
• Parkleuchten
• Bremslicht inkl. Zusatzbrems-

leuchte
• Heckleuchten und Rückfahr-

scheinwerfer
• Nebelschlussleuchte
• Warnblinkanlage und Blinker
Der ADAC und viele Fachwerkstät-
ten haben im Oktober kostenlos die
Lichtanlage getestet. Da lohnt sich
jetzt noch ein Besuch. Man kann
aber auch die Beleuchtungsanlage
selber testen. In der Garage oder an
einer weißen Wand das Licht ein-
schalten. Wenn es dämmrig wird,
kann man sogar das Tagfahrlicht er-
kennen. Rückwärts vor der Wand

lassen sich so auch Rück- und Brems-
lichter testen.
Der Test der Beleuchtung ist wichtig,
weil es durch das Ende der Sommer-
zeit schlagartig eine Stunde früher
dunkel wird. Bei den Lichttests wur-
de bei immerhin rund 25 Prozent der
Fahrzeuge ein Defekt an der Be-
leuchtung festgestellt. Davor sind
auch die modernen LED-Leuchten
nicht gefeit. Defekte Komponenten
der Beleuchtung kosten Bußgeld zwi-
schen fünf (Kennzeichenleuchte) bis
zu 25 Euro beim Abblend- und Fern-
licht. Wesentlich teurer wird es, wenn
man die Beleuchtung bei Nebel oder
der Dämmerung nicht einschaltet.
Kommt es deshalb zu einem Unfall,
sind 90 Euro fällig. Zudem: Immer
die Scheinwerfer sauber halten.
Nicht jedes Fahrzeug hat eine Schein-
werfer-Reinigungsanlage.
Früher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr BirneFrüher war mehr Birne kommt ei-
nem bei der Flut neuer Scheinwer-
fersysteme wieder in den Sinn. Hier
ein kurzer Überblick:
Automatisches Automatisches Automatisches Automatisches Automatisches Abblendlicht:Abblendlicht:Abblendlicht:Abblendlicht:Abblendlicht: Bei
Dämmerung oder auch in Tunnels
schaltet sich automatisch das Ab-
blendlicht ein und wieder ab.
Als Als Als Als Als AbbiegelichtAbbiegelichtAbbiegelichtAbbiegelichtAbbiegelicht gilt ein Lichtsys-
tem, dass bei geringem Tempo den
seitlichen Bereichseitlichen Bereichseitlichen Bereichseitlichen Bereichseitlichen Bereich am Fahrzeug aus-
leuchtet.
Das Kurvenlicht:Das Kurvenlicht:Das Kurvenlicht:Das Kurvenlicht:Das Kurvenlicht: „Du fährst dahin,
wo das Licht schon ist“ kam mir bei
der ersten Vorstellung in einem BMW
3er in den Sinn. Die Technik ist zwar
uralt, und bei den Citroen DS-Mo-
dellen waren die schwenkbaren Zu-
satzscheinwerfer Serie, doch die
neue Technik wie das Xenon-Licht

oder die zuschaltbaren LED-Segmen-
te ermöglichen eine ganz neue Licht-
qualität bei Kurvenfahrt.
Der FDer FDer FDer FDer Fernlichtassistenternlichtassistenternlichtassistenternlichtassistenternlichtassistent sorgt dafür,
dass man länger aufgeblendet fährt.
Denn das automatisch auf- und ab-
blendende Licht sorgt für bessere
Sicht und dafür, dass der Gegenver-
kehr nicht geblendet wird. Moderns-
te kamera- und GPS-gesteuerte Sys-
teme blenden noch gezielter auf und
ab.
Beim AutobahnlichtAutobahnlichtAutobahnlichtAutobahnlichtAutobahnlicht wird der Licht-
kegel weiter vor dem Auto platziert,
ohne dass der Gegenverkehr geblen-
det wird. Beim StadtlichtStadtlichtStadtlichtStadtlichtStadtlicht hingegen
wird der Lichtkegel verbreitert, da-
mit man Fahrbahnränder und Fuß-
gänger besser erkennt.
Gelbe Scheinwerfer:Gelbe Scheinwerfer:Gelbe Scheinwerfer:Gelbe Scheinwerfer:Gelbe Scheinwerfer: Ein Freund frag-
te, ob es das gelbe Licht noch gäbe.
Nein, 1993 wurde die Lichttechnik
europaweit vereinheitlicht. Das gel-
be Licht, vor allem in Frankreich und
Schweden eingesetzt, war damit für
neue Modelle tabu. Allerdings dür-
fen ältere Fahrzeuge das gelbe Licht

weiter nutzen. Das Licht mit entwe-
der gelben Birnen oder gelbem Glas
sollte weniger blenden, hatte aber
auch weniger Leuchtkraft.
Praxis-Tipps:Praxis-Tipps:Praxis-Tipps:Praxis-Tipps:Praxis-Tipps: Nicht in entgegenkom-
mende Lichter schauen, Blick zum
Straßenrand wenden, Sehkraft und
Brillen kontrollieren lassen, Brillen
und Scheiben (auch von innen) gründ-
lich reinigen.
Werner Müller

Plakette für Lichttest: Jedes JahrPlakette für Lichttest: Jedes JahrPlakette für Lichttest: Jedes JahrPlakette für Lichttest: Jedes JahrPlakette für Lichttest: Jedes Jahr
kostenlos in Werkstättenkostenlos in Werkstättenkostenlos in Werkstättenkostenlos in Werkstättenkostenlos in Werkstätten

Beginn einer neuen Licht-Genera-Beginn einer neuen Licht-Genera-Beginn einer neuen Licht-Genera-Beginn einer neuen Licht-Genera-Beginn einer neuen Licht-Genera-
tion: Xenon-Scheinwerfer mit Kur-tion: Xenon-Scheinwerfer mit Kur-tion: Xenon-Scheinwerfer mit Kur-tion: Xenon-Scheinwerfer mit Kur-tion: Xenon-Scheinwerfer mit Kur-
venlicht. Fotos: VA.MM-Agentur,venlicht. Fotos: VA.MM-Agentur,venlicht. Fotos: VA.MM-Agentur,venlicht. Fotos: VA.MM-Agentur,venlicht. Fotos: VA.MM-Agentur,
ADAC-PresseADAC-PresseADAC-PresseADAC-PresseADAC-Presse

LED-Leuchten (rechts) blenden laut ADAC mehr als die Reflektortechnik (links)LED-Leuchten (rechts) blenden laut ADAC mehr als die Reflektortechnik (links)LED-Leuchten (rechts) blenden laut ADAC mehr als die Reflektortechnik (links)LED-Leuchten (rechts) blenden laut ADAC mehr als die Reflektortechnik (links)LED-Leuchten (rechts) blenden laut ADAC mehr als die Reflektortechnik (links)

Unnötige Design-Spielereien: Auch Rückleuchten können blendenUnnötige Design-Spielereien: Auch Rückleuchten können blendenUnnötige Design-Spielereien: Auch Rückleuchten können blendenUnnötige Design-Spielereien: Auch Rückleuchten können blendenUnnötige Design-Spielereien: Auch Rückleuchten können blenden
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Radfahrer und Autofahrer -
Miteinander statt gegeneinander

Es sind immer mehr Rad-, E-Bike-
und Pedelec-Fahrer im Straßen-
verkehr unterwegs. Besonders die
elektrisch unterstützten und 25
km/h schnellen Räder werden von
Autofahrern und „normalen“ Rad-
fahren oft falsch eingeschätzt. Hier
einige Regeln und Tipps für ein
partnerschaftliches Verhalten im
Straßenverkehr.
Auf was Radfahrer achten sollten:Auf was Radfahrer achten sollten:Auf was Radfahrer achten sollten:Auf was Radfahrer achten sollten:Auf was Radfahrer achten sollten:
Manche Radler werden oft schlichtManche Radler werden oft schlichtManche Radler werden oft schlichtManche Radler werden oft schlichtManche Radler werden oft schlicht
übersehen.übersehen.übersehen.übersehen.übersehen. Abhilfe schafft: Auffäl-
lige Kleidung tragen. Besonders in
der dunklen Jahreszeit. Und früh-
zeitig das Licht anschalten.
Immer frühzeitig anzeigen, wohinfrühzeitig anzeigen, wohinfrühzeitig anzeigen, wohinfrühzeitig anzeigen, wohinfrühzeitig anzeigen, wohin
man fahren oder wechseln willman fahren oder wechseln willman fahren oder wechseln willman fahren oder wechseln willman fahren oder wechseln will.
Autofahrer können bei fehlenden
Handzeichen nicht ahnen, dass
Radfahrer abbiegen möchten.
RaRaRaRaRadwege benutzen.dwege benutzen.dwege benutzen.dwege benutzen.dwege benutzen. Wo ein blaues
Schild steht, muss der Radweg (in
der zugelassenen Richtung) benutzt
werden. Auch routinierte Autofahrer
rechnen nicht ständig mit entgegen
kommenden „Geisterfahrern“.

Einbahnverkehr:Einbahnverkehr:Einbahnverkehr:Einbahnverkehr:Einbahnverkehr: Nur für Fahrrad-
fahrer durch Schilder freigegebe-
ne Einbahnstraßen dürfen in Ge-
genrichtung befahren werden.
Radfahrer sollten für Pkw- undRadfahrer sollten für Pkw- undRadfahrer sollten für Pkw- undRadfahrer sollten für Pkw- undRadfahrer sollten für Pkw- und
Lkw-Fahrer mitdenken:Lkw-Fahrer mitdenken:Lkw-Fahrer mitdenken:Lkw-Fahrer mitdenken:Lkw-Fahrer mitdenken: Jedes
Fahrzeug hat mehr oder weniger
große, tote Winkel: Segmente, die
der Fahrer nicht einsehen kann.
Aufmerksame Radfahrer meiden
daher diese Zonen und achten auf
Blinker an den Automobilen. Lie-
ber mal bremsen und abwarten.
Thema Radfahrer und Zebrastrei-Thema Radfahrer und Zebrastrei-Thema Radfahrer und Zebrastrei-Thema Radfahrer und Zebrastrei-Thema Radfahrer und Zebrastrei-
fenfenfenfenfen Radfahrer haben nur Vorrang,
wenn sie nicht fahren, sondern ab-wenn sie nicht fahren, sondern ab-wenn sie nicht fahren, sondern ab-wenn sie nicht fahren, sondern ab-wenn sie nicht fahren, sondern ab-
steigensteigensteigensteigensteigen und das Rad schieben. Dann
gelten sie als Fußgänger und haben
entsprechende Rechte. Vorrang ha-
ben auf dem markierten Überweg
Fußgänger, Rollstuhlfahrer und Nut-
zer von Krankenfahrstühlen.
Wenn ein Auto wegen eines fah-eines fah-eines fah-eines fah-eines fah-
renden Radlers auf dem Fußgän-renden Radlers auf dem Fußgän-renden Radlers auf dem Fußgän-renden Radlers auf dem Fußgän-renden Radlers auf dem Fußgän-
gerüberweggerüberweggerüberweggerüberweggerüberweg abbremsen oder hal-
ten muss, riskiert der Radfahrer
ein Bußgeld für eine vermeidbare
Behinderung. Kommt es zu einem
Unfall, trägt der Radfahrer eine
Mitschuld.
TTTTThema Smartphone auf dem Fhema Smartphone auf dem Fhema Smartphone auf dem Fhema Smartphone auf dem Fhema Smartphone auf dem Fahrahrahrahrahr-----
radradradradrad
40 Prozent aller Unfälle passieren
durch Ablenkung. Und das gilt nicht
nur für Autofahrer. Dass die ihr Han-
dy während der Fahrt nicht nutzen
dürfen, ist ja bekannt. Viele Rad-
fahrer unterliegen dem Irrtum, das
gelte nicht für sie. Und quasseln
munter mit dem Smartphone in
der Hand, während sie fahren.
Ist das verboten? Antwort: ja. Auf

dem Rad gelten die gleichen Re-
geln wie für Autofahrer. Im Para-
graph 23 der Straßenverkehrsord-
nung heißt da etwa so: Weder Auto-
, Motorrad- noch Radfahrer dürfen
während der Fahrt ein elektroni-elektroni-elektroni-elektroni-elektroni-
sches Gerätsches Gerätsches Gerätsches Gerätsches Gerät, „das der Kommuni-„das der Kommuni-„das der Kommuni-„das der Kommuni-„das der Kommuni-
kation, Information oder Organisa-kation, Information oder Organisa-kation, Information oder Organisa-kation, Information oder Organisa-kation, Information oder Organisa-
tion dient oder zu dienen bestimmttion dient oder zu dienen bestimmttion dient oder zu dienen bestimmttion dient oder zu dienen bestimmttion dient oder zu dienen bestimmt
ist“,ist“,ist“,ist“,ist“, benutzen. Ausnahme: Mit Frei-
sprechanlage, also montiertem
Smartphone. Wenn schon Handy-
nutzung, dann sollten Radfahrer
anhalten. Als Navi darf das Gerät
schon genutzt werden. Und - mon-
tiert - über die Sprachsteuerung.
Musik darf man übrigens auch auf
dem Fahrrad und mit Kopfhörer
genießen. Aber nur, wenn die
Außengeräusche und eventuelle
Warngeräusche wie Sirenen, Klin-
geln oder Hupen wahrnehmbar sind.
Übrigens: Auch das Halten eines
Handys kann zu Problemen füh-

ren. Die Polizei kann ja nicht er-
messen, ob mit dem Gerät gera-
de telefoniert wird.
Thema BußgeldThema BußgeldThema BußgeldThema BußgeldThema Bußgeld Die unerlaubte
Smartphone-Nutzung kann den
Radfahrer zwischen 55 und 100
Euro an Bußgeld kosten. Es gibt
aber keine Punkte in Flensburg.
Also besser das Handy auf dem
Fahrrad in der Tasche lassen.
Radfahrer und UnfallgefahrRadfahrer und UnfallgefahrRadfahrer und UnfallgefahrRadfahrer und UnfallgefahrRadfahrer und Unfallgefahr
Wie der Statistische Bundesamt
ermittelte, wurden rund die Hälfte
der Fahrradunfälle mit Automobi-
len, anderen Radfahrern und Fuß-
gängern durch Radfahrer selbst
verschuldet. Vorfahrtsverletzungen
und falsches Abbiegen liegen bei
den Ursachen ganz vorne.
Der ADAC dazu: „Mit einem regel-
konformen Fahrverhalten und
mehr Verständnis füreinander
kommt es gar nicht erst zu Konf-
likten im Straßenverkehr“.

Höchst gefährlich: Abbiegen. Radfahrer oft im toten WinkelHöchst gefährlich: Abbiegen. Radfahrer oft im toten WinkelHöchst gefährlich: Abbiegen. Radfahrer oft im toten WinkelHöchst gefährlich: Abbiegen. Radfahrer oft im toten WinkelHöchst gefährlich: Abbiegen. Radfahrer oft im toten Winkel

Musik hören ist erlaubt. Aber Hupen muss noch gehört werden.Musik hören ist erlaubt. Aber Hupen muss noch gehört werden.Musik hören ist erlaubt. Aber Hupen muss noch gehört werden.Musik hören ist erlaubt. Aber Hupen muss noch gehört werden.Musik hören ist erlaubt. Aber Hupen muss noch gehört werden.
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WWWWWas as as as as Autofahrer bei BegegnungAutofahrer bei BegegnungAutofahrer bei BegegnungAutofahrer bei BegegnungAutofahrer bei Begegnung
mit Radfahrern beachten müssen:mit Radfahrern beachten müssen:mit Radfahrern beachten müssen:mit Radfahrern beachten müssen:mit Radfahrern beachten müssen:
Seitlicher Mindestabstand beimSeitlicher Mindestabstand beimSeitlicher Mindestabstand beimSeitlicher Mindestabstand beimSeitlicher Mindestabstand beim
ÜberholenÜberholenÜberholenÜberholenÜberholen Beim Überholen von
Radfahrern muss ein Mindestab-
stand von 1,5 Metern (innerorts),
und 2 Metern (außerorts) einge-
halten werden. Bei zu dichtem
Überholen ist die Gefahr für den
Radfahrer extrem.
Halteverbot auf Schutzstreifen,auf Schutzstreifen,auf Schutzstreifen,auf Schutzstreifen,auf Schutzstreifen,
Radwegen und RadschnellwegenRadwegen und RadschnellwegenRadwegen und RadschnellwegenRadwegen und RadschnellwegenRadwegen und Radschnellwegen
Auf Schutzstreifen für Radfahrer
durften Autofahrer früher bis zu 3
Minuten anhalten. Weil Radfah-
rer dadurch auf die Fahrbahn aus-
weichen mussten, gilt hier jetzt
„Halten verboten“.
Beim Rechtsabbiegen Schrittge-Beim Rechtsabbiegen Schrittge-Beim Rechtsabbiegen Schrittge-Beim Rechtsabbiegen Schrittge-Beim Rechtsabbiegen Schrittge-
schwindigkeitschwindigkeitschwindigkeitschwindigkeitschwindigkeit
Die Gefahr von oft bösen Unfällen
mit Fahrzeugen, die rechts abbie-
gen und Radfahrern, die gerade
aus fahren, ist immens. Deshalb
gilt nun für den abbiegenden Au-
tofahrer: Schritttempo. Die Rege-

lung soll vor allem Abbiegeunfäl-
len mit Lkw vorbeugen.
FFFFFahren bei roter ahren bei roter ahren bei roter ahren bei roter ahren bei roter AmpelAmpelAmpelAmpelAmpel
Selbst wenn wenig Platz ist: Rad-
fahrer dürfen laut Straßenver-
kehrsordnung wartende Autos
rechts überholen - die Einschrän-
kung auf mäßige Geschwindigkeit
und besondere Vorsicht bietet
aber unnötigen Spielraum.
Aber Stop bei roter Ampel gilt auch
für Radfahrer.
RadfahrstreifenRadfahrstreifenRadfahrstreifenRadfahrstreifenRadfahrstreifen, die mit einer
durchgezogenen Markierung von
der Fahrbahn abgetrennt sind,
dürfen Autofahrer nicht zum Aus-
weichen oder gar zum Parken nut-
zen.
VVVVVorsicht beim orsicht beim orsicht beim orsicht beim orsicht beim AussteigenAussteigenAussteigenAussteigenAussteigen
Ein einfacher Trick sorgte für bes-
sere Sicht nach hinten: Vor dem
Aussteigen die Fahrertür mit der
rechten Hand öffnen. Das sorgt
für eine automatische Drehung
des Oberkörpers. Man hat das
Geschehen nach hinten - vor al-

Vorbildlich: Radfahrer müssen am Zebrastreifen absteigen.Vorbildlich: Radfahrer müssen am Zebrastreifen absteigen.Vorbildlich: Radfahrer müssen am Zebrastreifen absteigen.Vorbildlich: Radfahrer müssen am Zebrastreifen absteigen.Vorbildlich: Radfahrer müssen am Zebrastreifen absteigen.
Fotos: Werner Müller, VA.MM-Agentur, Globus-Press, ADACFotos: Werner Müller, VA.MM-Agentur, Globus-Press, ADACFotos: Werner Müller, VA.MM-Agentur, Globus-Press, ADACFotos: Werner Müller, VA.MM-Agentur, Globus-Press, ADACFotos: Werner Müller, VA.MM-Agentur, Globus-Press, ADAC

Radfahren gegen Einbahn: Nur erlaubt bei Beschilderung.Radfahren gegen Einbahn: Nur erlaubt bei Beschilderung.Radfahren gegen Einbahn: Nur erlaubt bei Beschilderung.Radfahren gegen Einbahn: Nur erlaubt bei Beschilderung.Radfahren gegen Einbahn: Nur erlaubt bei Beschilderung.

Verboten: Radfahren auf Zebrastreifen. Kann Bußgeld kosten.Verboten: Radfahren auf Zebrastreifen. Kann Bußgeld kosten.Verboten: Radfahren auf Zebrastreifen. Kann Bußgeld kosten.Verboten: Radfahren auf Zebrastreifen. Kann Bußgeld kosten.Verboten: Radfahren auf Zebrastreifen. Kann Bußgeld kosten.

lem jedoch oft dicht vorbei fah-
rende Radler - und den toten Win-
kel im Blick.
Meine MeinungMeine MeinungMeine MeinungMeine MeinungMeine Meinung
Ob mit dem Fahrrad, zu Fuß oder
mit dem Auto, alle Verkehrsteil-
nehmer sollten ihren Teil für mehr

Rücksicht im Straßenverkehr bei-
tragen.
Wie wäre es denn, wenn die längst
vergessene Aktion „Freundliches
Handzeichen“ und „Bitte nach Ih-
nen“ mal wieder praktiziert würde?
Werner Müller
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Erfolgsgeschichte
Camp Spich
38 Unternehmen und Betriebe

Vor fast 20 Jahren, am 15. De-
zember des Jahres 2004, unter-
zeichneten die Bundesrepublik
Deutschland und eine neu gegrün-
dete „Projektmanagement GmbH
Camp Spich“ den Kaufvertrag für
das ehemalige belgische Kaser-
nengelände „Camp Spich“ in
Troisdorf.
Zuvor wurde „Camp Spich“ über
50 Jahre von den Belgiern für mi-
litärische Zwecke genutzt.
Für 1,5 Millionen Euro konnte die
Stadt über die Projektmanage-
ment GmbH das 42 Hektar große
Gewerbegrundstück erwerben. Für
das ehemalige Kasernengelände
war vor allem die Ansiedlung gro-
ßer Unternehmen geplant. Zu den
ersten Interessenten zählte
seinerzeit die Harry Brot GmbH.
Bereits am 21. Dezember 2004
schrieb dann der General-Anzeiger:
„Nur eine Woche, nachdem die
Stadt Troisdorf die ehemalige bel-
gische Kaserne Camp Spich für
1,5 Millionen Euro gekauft hat,
ist die Hälfte des 42 Hektar gro-
ßen Industrie- und Gewerbege-
bietes bereits vermarktet. Auf 66
000 Quadratmetern wird der
Back-Konzern Harry-Brot GmbH
eine neue Brotfabrik errichten.“
„Die Ansiedlung von Harry Brot
war die Initialzündung“, so der
damalige Leiter der Troisdorfer
Wirtschaftsförderungs- und Stadt-
marketing GmbH Jürgen Sturm.
Um die neue Backfabrik von Har-
ry-Brot hatten sich mehrere Städ-
te beworben, Troisdorf jedoch hat-
te den nötigen Platz und die ge-
wünschte Infrastruktur.
Bereits nach vier Jahren hatte die

Camp Spich im Jahr 2013. Foto: TroPhoto SchumpeCamp Spich im Jahr 2013. Foto: TroPhoto SchumpeCamp Spich im Jahr 2013. Foto: TroPhoto SchumpeCamp Spich im Jahr 2013. Foto: TroPhoto SchumpeCamp Spich im Jahr 2013. Foto: TroPhoto Schumpe

städtische Tochtergesellschaft Tro-
Park GmbH, die aus der eigens für
die Vermarktung gegründeten
„Projektmanagement GmbH
Camp Spich“ hervorgegangen war,
ihr letztes Grundstück verkauft.
Die Stadt Troisdorf überzeugte
damals nicht nur mit großzügig
bemessenen Flächen, sondern
auch mit attraktiven Preisen.
Damals wie heute waren die opti-
male Anbindung an die lokale In-
frastruktur wie auch an die über-
regionalen Verkehrswege für die
ansiedelnden Firmen ein überzeu-
gender Standortvorteil.
„Unser Mut, die Entwicklung des
netto 45 Hektar großen Geländes
selbst in die Hand zu nehmen, wird
belohnt“, so der damalige Bürger-
meister Manfred Uedelhoven.
Manfred Meiger, damaliger Ge-
schäftsführer der HSP Hochspan-
nungsgeräte GmbH, die 2007 ih-
ren Sitz von Köln ins Camp Spich
nach Troisdorf verlegten, begrün-
det die Entscheidung für den
Standortwechsel so:
„Im Wesentlichen waren zwei
Gründe ausschlaggebend: Zum
einen hat der alte Standort dem
immensen Wachstum der Firma,
bedingt durch die extrem steigen-
de Nachfrage nach unseren Pro-
dukten, für die Infrastruktur auf
dem Energieverteilungsmarkt
nicht mehr mitgehalten. Zum an-
deren erreichen die nachgefrag-
ten Produkte Dimensionen, die in
Porz nicht mehr produziert wer-
den können.“
Heute ist Camp Spich mit
insgesamt 38 ansässigen Unter-
nehmen und Betrieben einer der
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wichtigsten Wirtschaftsmotoren
der Stadt und ein Garant dafür,
dass Troisdorf auf Grund verläss-
licher Einnahmen aus der Gewer-
besteuer über einen soliden Haus-
halt verfügt und in der Lage ist,
die diversen Herausforderungen

an eine moderne Stadt und Ver-
waltung zu meistern.
Ab 2023 errichtet Harry Brot im Camp
Spich eine weitere Produktionshal-
le, die 2024 fertiggestellt sein wird.
Dadurch werden weitere 100 Arbeits-
plätze in Troisdorf geschaffen.

Der damalige Wirtschaftsförderer Jürgen Sturm (links) und der damaligeDer damalige Wirtschaftsförderer Jürgen Sturm (links) und der damaligeDer damalige Wirtschaftsförderer Jürgen Sturm (links) und der damaligeDer damalige Wirtschaftsförderer Jürgen Sturm (links) und der damaligeDer damalige Wirtschaftsförderer Jürgen Sturm (links) und der damalige
Bürgermeister Manfred Uedelhoven im Jahr 2004Bürgermeister Manfred Uedelhoven im Jahr 2004Bürgermeister Manfred Uedelhoven im Jahr 2004Bürgermeister Manfred Uedelhoven im Jahr 2004Bürgermeister Manfred Uedelhoven im Jahr 2004

Kölsche Weihnacht
des Seniorenbeirates
Seniorenprogramm
Am Donnerstag, den 7.12.23 lädt
der Seniorenbeirat der Stadt
Troisdorf die Seniorinnen und
Senioren zur kölsche Weihnacht
in das Schützenhaus in Oberlar
ein.
Die Schokolädcher singen köl-
sche Weihnachtslieder und Pfar-
rer Ulrich Pollheim i.R. liest uns
eine schöne Weihnachtsge-
schichte vor.
Beginn ist um 14:00, Einlass ab
13:30. Die Veranstaltung endet
gegen 17:00 Uhr, so dass Sie im
Hellen nach Hause kommen.
Der Eintritt ist frei.
Kaffee und Kuchen, belegte Bröt-
chen und Getränke sind zu mo-
deraten Preisen erhältlich.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Ihre Anmeldung
unter 0157 35 18 28 56 bei Jür-
gen Heinrich, Seniorenbeauf-
tragter Rotter See, der Sie auch
durch diesen Nachmittag führen
wird.
Am Donnerstag, den 7.12.23 lädt
der Seniorenbeirat der Stadt
Troisdorf die Seniorinnen und Se-
nioren zur kölsche Weihnacht in
das Schützenhaus in Oberlar ein.
Die Schokolädcher singen köl-

sche Weihnachtslieder und Pfar-
rer Ulrich Pollheim i.R. liest uns
eine schöne Weihnachtsge-
schichte vor.
Beginn ist um 14:00, Einlass ab
13:30. Die Veranstaltung endet
gegen 17:00 Uhr, so dass Sie im
Hellen nach Hause kommen.
Der Eintritt ist frei.
Kaffee und Kuchen, belegte Bröt-
chen und Getränke sind zu mo-
deraten Preisen erhältlich.
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Ihre Anmeldung
unter 0157 35 18 28 56 bei Jür-
gen Heinrich, Seniorenbeauf-
tragter Rotter See, der Sie auch
durch diesen Nachmittag führen
wird.

Gesangsduo SchokolädcherGesangsduo SchokolädcherGesangsduo SchokolädcherGesangsduo SchokolädcherGesangsduo Schokolädcher
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Terminankündigungen
Museen Burg Wissem
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
KKKKKunst und Kunst und Kunst und Kunst und Kunst und Kuchen:uchen:uchen:uchen:uchen: Schmuggler Schmuggler Schmuggler Schmuggler Schmuggler,,,,,
PPPPPelzjäger und elzjäger und elzjäger und elzjäger und elzjäger und WüstenräuberWüstenräuberWüstenräuberWüstenräuberWüstenräuber
Populäre Lesestoffe wie Aben-
teuer-, Kriminal- und Gespens-
tergeschichten eroberten im
Verlauf des 19. Jahrhunderts
zunehmend auch die Kinder-
und Jugendlektüre.
Während Karl May noch nicht
gänzlich aus der Erinnerung
entschwunden ist, sind seine
wichtigsten Konkurrent*innen
weitgehend vergessen.
Zumindest einige ihrer Werke
lohnen jedoch die Mühe einer
Wiederentdeckung, so z. B. So-
phie Wörishöffer, Robert Kraft,
Friedrich Gerstäcker und Char-
les Sealsfield.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Ge-
sehene und Gehörte im Ge-
spräch zu vertiefen, besteht im
Anschluss an die Führung die
Möglichkeit, im Burgrestaurant
zu besonderen Konditionen Kaf-
fee und Kuchen zu genießen.
Für „Kunst und Kuchen“ zahlen
sie 10 Euro für Museumsein-
tritt, Führung und Kaffee und
Kuchen. Wir bitten, den Betrag
in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Muse-
um an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen, mit Bernhard
Schmitz

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Ausstellung Be-Ausstellung Be-Ausstellung Be-Ausstellung Be-Ausstellung Be-
sen! Besen! Seid’sen! Besen! Seid’sen! Besen! Seid’sen! Besen! Seid’sen! Besen! Seid’s gewesen.s gewesen.s gewesen.s gewesen.s gewesen.
Von Hexen und ZauberernVon Hexen und ZauberernVon Hexen und ZauberernVon Hexen und ZauberernVon Hexen und Zauberern
Wir laden herzlich ein zur Er-
öffnung der Ausstellung. Zu Be-
ginn entführt uns Sabine Wil-
harm, die u. a. die Cover zu den
bekannten Harry-Potter-Bän-
den und zur Ella-Reihe gestal-
tete, in die magische Welt von
Goethes Zauberlehrling.
Anschließend zaubern und he-
xen wir gemeinsam weiter. An
zahlreichen Mitmachstationen
könnt ihr selbst euer magi-
sches Geschick erproben.
Das Angebot ist kostenfrei.
Aufgrund der begrenzten Platz-

anzahl wird um eine Anmeldung
unter 02241/900-427 gebeten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Eröffnung der Ausstellung SabineAusstellung SabineAusstellung SabineAusstellung SabineAusstellung Sabine
Wilharm - IllustrationenWilharm - IllustrationenWilharm - IllustrationenWilharm - IllustrationenWilharm - Illustrationen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Von Krawumm zu Kunststoff -Von Krawumm zu Kunststoff -Von Krawumm zu Kunststoff -Von Krawumm zu Kunststoff -Von Krawumm zu Kunststoff -
InnovInnovInnovInnovInnovationen made in ationen made in ationen made in ationen made in ationen made in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Vor jedem unternehmerischen Er-
folg steht eine gute Idee. Auch
die Geschichte Troisdorfs und die
Entwicklung von einer ländlich ge-
prägten Struktur hin zur erfolg-
reichen Industriestadt wäre ohne
den Erfindungsgeist und den Ide-
enreichtum findiger Köpfe und
kreativer Tüftler nicht möglich
gewesen. Wie konnte aus Spreng-
stoff zum Beispiel Kunststoff ent-
stehen? Und welche Innovationen
waren nötig, um Kunststoffe aus
Troisdorf bis in die Reichstags-
kuppel in Berlin zu bringen?
Die Führung geht diesen Fragen
auf den Grund.
Öffentliche Führung durch die
Dauerausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241/
900-456 an, mit Elisabeth Rölker

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. November November November November November,,,,, und und und und und
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,, jeweils jeweils jeweils jeweils jeweils
11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr11 bis 15 Uhr
KulturrucksackKulturrucksackKulturrucksackKulturrucksackKulturrucksack
Vom Zeichen- zum Fotoapparat:Vom Zeichen- zum Fotoapparat:Vom Zeichen- zum Fotoapparat:Vom Zeichen- zum Fotoapparat:Vom Zeichen- zum Fotoapparat:
Wie die Fotografie entstandenWie die Fotografie entstandenWie die Fotografie entstandenWie die Fotografie entstandenWie die Fotografie entstanden
ist.ist.ist.ist.ist. Experimente mit Licht, Experimente mit Licht, Experimente mit Licht, Experimente mit Licht, Experimente mit Licht,     Appa-Appa-Appa-Appa-Appa-
raten und Fotochemieraten und Fotochemieraten und Fotochemieraten und Fotochemieraten und Fotochemie
Fotografie bedeutet „zeichnen mit
Licht“ - aber wie funktioniert das
genau?
Wir gehen dem Thema Fotografie
abseits digitaler Möglichkeiten
auf den Grund, experimentieren
mit Licht, Fotopapier und Fixierer
und erstellen spannende Foto-
gramme. Am Schluss wagen wir
den Versuch, mit ganz einfachen
Mitteln einen eigenen „Fotoap-
parat“ zu bauen.
Workshop für Kinder und Jugend-
liche zwischen 10 und 14 Jahren,
das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung unter:
Tel.: 02241/900-427, mit dem
Künstler Michael Wittassek
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Martinszug in Sieglar am Montag, 6. November

Digitaler
Sprung
in die Zukunft

Schachklub Troisdorf
überträgt Live-
Partien in alle Welt

Das ist neu beim 1. Schach-Klub
(SK) Troisdorf: Ab Beginn des dies-
jährigen Open am 31. Oktober
können schachbegeisterte Zaun-
gäste jede Woche Partien
unterwegs und von zu Hause aus
verfolgen. Der rührige Verein hat
zwei Smartboards angeschafft.
Damit können zwei Partien aus
dem Turniersaal in der Europa-
schule Am Bergeracker von
überall in der Welt um 15 Minu-
ten zeitversetzt angeschaut wer-
den. Jeden Dienstag lohnt es sich
also noch mehr, ab 19 Uhr den
Verein und seine Webseite zu be-
suchen: www.sktroisdorf.de.
Bei Heimkämpfen können sonn-
tags ab 11 Uhr ebenfalls zwei Spie-
le online angeschaut werden. Die
Investition in die Zukunft wurde
ermöglicht durch eine großzügige
Spende. „Frau Schultz-Hertel hat
unseren Verein mit 1.200 Euro
unterstützt, wofür wir uns sehr
herzlich bedanken“, so der Ver-
einsvorsitzende Ewald Heck. Die
Spenderin führt in der Poststr. 11
in Niederkassel eine Hausarztpra-
xis. Die Ärztin ist Internistin mit
Schwerpunkt Rheumatologie. Sie
ist dem 1. SK Troisdorf durch ei-
nen persönlichen Kontakt eng ver-
bunden.

Der diesjährige Martinszug der
Gemeinschaftsgrundschule Sieg-
lar findet am Montag, 6. Novem-
ber, statt. Die Kinder werden auf
ihrem Lichterweg von drei Kapel-
len begleitet. Nach Aufstellung
auf dem Schulhof der Grundschu-
le um 17.45 Uhr wird der Martins-
zug folgenden Weg gehen:
Graf-Galen-Straße, Kettelerstra-
ße, Hitzbroicher Weg, Leostraße,
Larstraße, Kerpstraße, Christian-
Esch-Straße, Meindorfer Straße,
Larstraße, Rathausstraße, Kettel-
erstraße.
Das Martinsfeuer wird gegen

18.45 Uhr auf dem Marktplatz
abgebrannt.
Zur Finanzierung des Martinszu-
ges werden, wie in den Jahren vor
Corona, von den Kindern Martins-
lose zum Stückpreis von 0,50 Euro
verkauft. Als Preise winken Mar-
tinsgänse, Tischtennisschläger,
Bälle sowie diverse Eintrittsgut-

scheine. Die öffentliche Ziehung
der Gewinnlose findet am Mon-
tag, 6. November, statt.
Die Gewinnlosnummern werden
an den Schuleingängen, auf der
Schulhomepage sowie bei diver-
sen Sieglarer Geschäften ausge-
hängt. Gewinne können in der
Schule bis 1. Dezember abgeholt

werden.
Die teilnehmenden Kinder bitten
alle Anwohner des Zugweges,
während des Martinszuges ihre
Fenster zu beleuchten und Fahr-
zeuge ab 17.45 Uhr nicht auf dem
Zugweg zu parken.
Claudia Rickert-Barth,
Schulleiterin
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ELI WALLACE spielt am 01.11.2023 im Kunsthaus Troisdorf
Konzertankündigung

Sozialraumkonferenz
für Troisdorf Mitte
Ihre Meinung ist gefragt

Zuschüsse zur Kultur- und Brauchtumspflege
Beantragung bis zum 30. November

Eli Wallaces erstes Studioalbum
für Soloklavier - pieces & interlu-
des - ist eine Sammlung von vier
Stücken (Kompositionen) und drei
Zwischenspielen, die einander
gegenübergestellt werden. Die
Stücke entstanden aus dem ab-
sichtlichen Experimentieren mit
bestimmten Klaviervorbereitun-
gen, die den Inhalt definieren und
die Morphologie erzeugen soll-
ten. Das gesamte Album ist je-
doch improvisiert; es gibt keine
Partitur. Diese Kompositionen
sind ein Rahmen für Spontanei-
tät.
Die Zwischenspiele sind zusam-
menhängend aus einem viel län-
geren Werk geschnitten und bil-
den einen Kontrast zur intensiven

Intimität der Stücke, indem sie
den Hörer für ein paar Minuten
entführen, bevor sie ihn wieder in
die Intensität des nächsten Stücks
zurückwerfen. Die Musik führt den
Hörer zum Klavier und lädt ihn
ein, nicht nur die cochleare Erfah-
rung, sondern auch die kinästhe-
tische Erfahrung des Interpreten
zu teilen. Daher ist dieses Werk
ein intimer Ausdruck von Wallaces
Beziehung zum Klavier, ein kom-
promisslos persönliches Manifest,
das seine lebenslange Liebe zu
diesem Instrument auf den Punkt
bringt.
In diesem Konzert wird Wallace
eine ausgedehnte, ununterbroche-
ne Improvisation spielen, bei der
er dieselben Konzepte hinsicht-

lich der Herangehensweise an
Klang und Form anwendet, die
auch bei der Vorbereitung und
dem Aufbau des Albums verwen-
det wurden. Die Musik, die in die-
sem Konzert präsentiert wird,
wird sich jedoch von Anfang bis
Ende aus einer improvisatorischen
Laune heraus entwickeln.
Eli Wallace ist Pianist, Improvisa-
tor und Komponist und lebt in
Brooklyn, NY, wo er eigene Pro-
jekte leitet, mit anderen gleich-
gesinnten Künstlern zusammen-
arbeitet und die interdisziplinäre
Performance-Reihe Invocation
mitkuratiert. Seine Arbeit als Pia-
nist zeigt sein breites Spektrum
an Erfahrungen aus Klassik, Jazz
und freier Improvisation, wobei er

aufwändige Klaviervorbereitun-
gen einbezieht, von denen John
Lewis (The Guardian) sagt, dass
sie „...die Grenzen des präparier-
ten Klaviers verschieben.“ In sei-
nen Kompositionen setzt er No-
tationsstrategien ein, um die Art
und Weise, wie Musiker Klang er-
zeugen, und die Art und Weise,
wie sie interagieren, zu erweitern.
In den letzten zehn Jahren hat er
Dutzende von Alben eingespielt
und ist an renommierten Veran-
staltungsorten wie The Stone,
New York, NY, Roulette, Brooklyn,
NY, und Experimental Sound Stu-
dio, Chicago, IL, aufgetreten.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten.
Einlass: 17:30 Uhr.

Die Stadt Troisdorf fördert die Akti-
vitäten zur Kultur- und Brauchtums-
pflege der Ortsteile und Vereine
im Gebiet der Stadt Troisdorf.
Die Zuschüsse für das Jahr 2024

sind bis zum 30. November 2023
zu beantragen.
Die entsprechende Richtlinie zur För-
derung der Kultur- und Brauch-
tumspflege in der Stadt Troisdorf ist

im Serviceportal der Stadt Troisdorf
zu finden. Im Serviceportal unter
onlinedienste.troisdorf.de finden Sie
unter Dienstleistungen A-Z die Infor-

mationen zur „Förderung der Kultur-
und Brauchtumspflege“. Dort ste-
hen auch die notwendigen Antrags-
formulare zum Download bereit.

Die Stadt Troisdorf lädt die
Bewohner*innen von Troisdorf-
Mitte zur Sozialraumkonferenz
am
Dienstag, den 07. NovemberDienstag, den 07. NovemberDienstag, den 07. NovemberDienstag, den 07. NovemberDienstag, den 07. November
2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr in2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr in2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr in2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr in2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr in
das Gemeindehaus der Evangeli-das Gemeindehaus der Evangeli-das Gemeindehaus der Evangeli-das Gemeindehaus der Evangeli-das Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde, Kron-schen Kirchengemeinde, Kron-schen Kirchengemeinde, Kron-schen Kirchengemeinde, Kron-schen Kirchengemeinde, Kron-
prinzenstrprinzenstrprinzenstrprinzenstrprinzenstr..... 12 in 53840  12 in 53840  12 in 53840  12 in 53840  12 in 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
ein.

In der Sozialraumkonferenz möch-
te die Stadtverwaltung gemein-
sam mit den Bürger*innen aus
Troisdorf-Mitte ins Gespräch kom-
men. Erörtert werden soll unter
anderem, ob Bürgerinnen und
Bürger die dort bereits vorhande-
nen Angebote kennen, sich vor-
stellen können, sich in ihrem Quar-
tier einzubringen und vieles mehr.

Die (Teil-)Ergebnisse, die in die-
ser Veranstaltung herausgearbei-
tet werden, sollen u.a. in die Ent-

wicklung eines Konzeptes für ge-
meinwesenorientierte Stadtteilar-
beit einfließen.

Für Kinderbetreuung, Snacks und
Getränke ist gesorgt.

Der Rhein-Sieg-Kreis hat gemein-
sam mit den kreisangehörigen
Kommunen eine strategische So-
zial- und Gesundheitsplanung er-
stellt.
Es wurden zunächst 158 Quartie-
re gebildet, die die räumliche
Grundlage für die Datenerhebung
und Analyse bilden. Troisdorf wur-
de in 23 ungefähr gleichgroße Ver-
gleichs-Stadtteile, die sogenann-
ten Quartiere unterteilt.
Gemäß dem Auftrag „von Daten
zu Taten im Sozialraum“ soll nun
in Quartieren mit einem Aufmerk-
samkeitsbedarf eine integrierte
Maßnahmenplanung ermöglicht
werden.
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Stadtsportverband ehrt erfolgreiche Sportler*innen
Neben den klassischen sind „hippe“ Sportarten auf dem Vormarsch

Baumarbeiten
im Stadtgebiet
Rodungen in Troisdorf
Zwischen November 2023 bis Ende
Januar 2024 werden im Troisdorfer
Stadtgebiet Bäume gefällt.
Insgesamt werden 225 Exemplare
entfernt. Die Gründe liegen vorwie-
gend darin, dass die Bäume abge-
storben oder absterbend sind, was

auf etwa 80 Stück zutrifft. Die tro-
ckenen Sommer sind ein weiterer
Grund für die Arbeiten am Gehölz.
Sofern an den Standorten ausrei-
chend Platz vorhanden ist, wer-
den dort in den nächsten Jahren
Bäume nachgepflanzt.

Über 100 Sportler*innen, aktiv in
Troisdorfer Sportvereinen, galt es
zu ehren. Sie waren 2022 auf in-
ternationalen und nationalen
Wettkämpfen erfolgreich. Jetzt
war die Stadthalle „ihre Bühne“,
auf der sie geehrt und ausgezeich-
net wurden von Bürgermeister
Alexander Biber sowie Holger
Steffens und Frank Lang, Vor-
standsmitglieder im Stadtsport-
verband Troisdorf (SSVT).
Die Moderation dieser traditio-
nellen Sportlerehrung hatte Wolf-
gang Högemann übernommen, der
sich eher als Sofa-Sportler be-
zeichnete, aber große Begeiste-
rung für die erfolgreichen
Sportler*innen zwischen fünf und
85 Jahren zeigte. Außerdem erin-
nerte er daran, dass die Einhal-
tung von Regeln nicht langweilig
sein muss, und „wir immer einen
Ort finden müssen, an dem wir
Spaß am Leben haben“. Auch die
Stadt habe das schon länger er-
kannt und eine Vielzahl von Sport-
und Freizeiteinrichtungen gebaut.
Der Bürgermeister richtete ein
herzliches Willkommen „an alle,
die in Troisdorf Sport treiben, die
das unterstützen, im Unterricht,
im Training, oder im Hintergrund
bei der administrativen Arbeit der
Vereine. Ich freue mich, dass der
Sport einen so hohen Stellenwert
in Troisdorf hat, nach wie vor. Auch
nach Corona“.
Der Abend zeigte aber auch, dass
nicht nur klassische Sportarten
gefragt sind, auch „hippe“ Aktivi-
täten wie Kanupolo, Darts, Klet-
tern, Trampolinspringen, Bowling
und American Football werden in
Troisdorf betrieben und erfreuen

sich einer immer größer werden-
den Beliebtheit.
Die Auszeichnung in Gold erhiel-
ten 14 Sportler*innen, allen voran
Sigurd van Riesen, der Athlet der
Troisdorfer LG sicherte sich eine
Gold-Medaille mit der 4-mal-100
Meter Staffel der AK M75 im Juli
2022 bei der Masters-Weltmeis-
terschaft in Tampere.
Weitere Gold-Auszeichnungen
erhielten Manfred Prohaska, Ma-
thias Hörmann, Raphael Hänsel
(alle Troisdorfer LG), Lisanne Hor-
nung (viermal!) und Zoe Spallek
(beide Troisdorfer TV), Dan Grau-
mann, Konstantin Broicher, David
Hörstmann, Nele Cramer (alle
Kanu-Klub Pirat Bergheim) und
Christian Hemker (Troisdorfer
Schwimmverein).
Quirlig lebendig wurde es auf der
Bühne bei der Auszeichnung für
Grundschulen, die beim Rhein-
Sieg-Kreis Sportabzeichen Wett-
bewerb erfolgreich waren. Von
den 23 teilnehmenden Schulen
waren allein fünf aus Troisdorf er-
folgreich mit 354 erfolgreichen
Sportabzeichen-Abnahmen: Städt.
Grundschule Müllekoven, GGS
Spich Asselbachstraße, GGS Sieg-
lar, GGS Eschmar und die Siegau-
enschule Bergheim. Und die Mäd-
chen und Jungen freuten sich sehr
über die Auszeichnungen aus der
Hand des Bürgermeisters.
Da bekanntlich Vereine nur er-
folgreich funktionieren können,
wenn sich Ehrenamtler*innen in
den guten Dienst stellen, zeich-
nete der SSVT dieses Mal acht
Ehrenamtler*innen aus: Egon
Reppert und Frank Lang (beide
SSVT9), Inge Netzer (TLG), Peter

Bastian, Werner Wingender, Jens
Langhans (alle 1. FC Spich), Anne-
liese Kießling (TC Spich) und Hein-
rich Bender (TV Sieglar) aus.
Eine Sonderauszeichnung erhielt
Ute Weinrich. Sie ist aktuell drei-
fache Weltmeisterin in ihrer Al-
tersklasse in der Disziplin Apnoe-
Tauchen: Im Streckentauchen
ohne Flossen mit 76,60, im Stre-

ckentauchen mit zwei Flossen mit
105,70 Metern und im Static mit
4:35 Minuten. Und als i-Tüpfel-
chen bereicherte Tristan Benner-
scheidt den Abend: Der Elfjährige
des 1. FC Spich begeistert sich für
Tennis, Fußball und... Musik. Das
Talent der Musikschule überzeug-
te mehrmals mit seinen Klavier-
und Gesangsdarbietungen.

Die erfolgreichen Kids bei den Sportabzeichen-Wettbewerben mit Bür-Die erfolgreichen Kids bei den Sportabzeichen-Wettbewerben mit Bür-Die erfolgreichen Kids bei den Sportabzeichen-Wettbewerben mit Bür-Die erfolgreichen Kids bei den Sportabzeichen-Wettbewerben mit Bür-Die erfolgreichen Kids bei den Sportabzeichen-Wettbewerben mit Bür-
germeister Alexander Biber.germeister Alexander Biber.germeister Alexander Biber.germeister Alexander Biber.germeister Alexander Biber.

Besondere Ehrung für die dreifache Weltmeisterin im Apnoetauchen,Besondere Ehrung für die dreifache Weltmeisterin im Apnoetauchen,Besondere Ehrung für die dreifache Weltmeisterin im Apnoetauchen,Besondere Ehrung für die dreifache Weltmeisterin im Apnoetauchen,Besondere Ehrung für die dreifache Weltmeisterin im Apnoetauchen,
Ute Weinrich, durch Bürgermeister Alexander Biber (links) und FrankUte Weinrich, durch Bürgermeister Alexander Biber (links) und FrankUte Weinrich, durch Bürgermeister Alexander Biber (links) und FrankUte Weinrich, durch Bürgermeister Alexander Biber (links) und FrankUte Weinrich, durch Bürgermeister Alexander Biber (links) und Frank
Lang (SSVT).Lang (SSVT).Lang (SSVT).Lang (SSVT).Lang (SSVT).

Der elfjährige Tristan vom 1. FC Spich begeisterte mit seinen Musikvor-Der elfjährige Tristan vom 1. FC Spich begeisterte mit seinen Musikvor-Der elfjährige Tristan vom 1. FC Spich begeisterte mit seinen Musikvor-Der elfjährige Tristan vom 1. FC Spich begeisterte mit seinen Musikvor-Der elfjährige Tristan vom 1. FC Spich begeisterte mit seinen Musikvor-
führungen während der Sportlerehrungen.führungen während der Sportlerehrungen.führungen während der Sportlerehrungen.führungen während der Sportlerehrungen.führungen während der Sportlerehrungen.
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Stadt nimmt erste interaktive
Infostele in Betrieb
Touristische Infos auf einem Blick
Die Stadt Troisdorf hat in diesen
Tagen ihre erste interaktive In-
fostele in Betrieb genommen. Die-
se ist im Eingangsbereich des
Troisdorfer Bahnhofs platziert und
bietet vielfältige Informationen
rund um die Themen Freizeit- und
Kulturangebote, Hotellerie- sowie
Gastronomiebetriebe, Sehens-
würdigkeiten und schöne Wand-
ertouren sowie Radrouten - und
das sowohl für Troisdorf und die
nähere Umgebung, als auch für
ganz NRW.
Die Bedienung der Infostele er-
folgt dabei instinktiv per Touch-
screen. Dazu Bürgermeister Ale-
xander Biber: „Die neue Infostele
am Bahnhof funktioniert wie ein
Riesen-Smartphone. Intuitiv kön-
nen sich dort Menschen aller Ge-
nerationen darüber informieren,
was unsere Stadt zu bieten hat.
Die Infostele zeigt viele Service-
angebote in den Bereichen Frei-
zeit, Tourismus und Gastronomie.
Ein weiterer Schritt zur Smart
City! Und eine herzliche Einladung
an alle, unsere Stadt für sich zu
entdecken.“
Auch Max Schwerhoff, Projektlei-
ter der Stabsstelle Digitalisierung
der Stadt Troisdorf, freut sich über
die zahlreichen Angebote, die nun
auf der Stele dargestellt werden:
„Ob Fußball spielen, klettern oder
bowlen: die große Vielfalt der An-
gebote in Troisdorf wird an einem
Ort digital sichtbar und erlebbar“.
Neben Kontaktdaten, Öffnungs-
zeiten und weiteren relevanten
Informationen kann mittels eines

scanbaren QR-Codes auch ein
persönlicher Abgriff der Angebote
auf dem eigenen Smartphone ge-
neriert werden.
„Die Stele stellt damit ein weite-
res Angebot dar, um die Digitali-
sierung Troisdorfs erlebbar zu
machen“, so Fabian Wagner, Lei-
ter der Stabsstelle Digitalisie-
rung. „Mit diesem Projekt sam-
meln wir wichtige Erfahrungen -
gerade auch im Hinblick auf wei-
tere digitale Infostelen, die wir in
den kommenden Jahren im Stadt-
gebiet aufstellen werden“, so Fa-
bian Wagner weiter.
Die Stele ist im Rahmen des EU-
Förderprogramms REACT-EU an-
geschafft worden und für vier Jah-
re exklusiv an die touristische Lan-
desdatenbank NRW angeknüpft.
Möglich macht dies eine enge Ko-
operation der Stadt Troisdorf mit
der Tourismus & Congress GmbH
in Bonn. Diese stellt der Stadt die
Stele kostenfrei zur Verfügung.

Eine herzliche Einladung an alle,Eine herzliche Einladung an alle,Eine herzliche Einladung an alle,Eine herzliche Einladung an alle,Eine herzliche Einladung an alle,
unsere Stadt für sich zu entdecken.unsere Stadt für sich zu entdecken.unsere Stadt für sich zu entdecken.unsere Stadt für sich zu entdecken.unsere Stadt für sich zu entdecken.

v.l. U. Jünger (T & C GmbH), M. Pohle (Kronprinz Hotel), F. Wagnerv.l. U. Jünger (T & C GmbH), M. Pohle (Kronprinz Hotel), F. Wagnerv.l. U. Jünger (T & C GmbH), M. Pohle (Kronprinz Hotel), F. Wagnerv.l. U. Jünger (T & C GmbH), M. Pohle (Kronprinz Hotel), F. Wagnerv.l. U. Jünger (T & C GmbH), M. Pohle (Kronprinz Hotel), F. Wagner
(Stabsstelle Digitalisierung), M. Schwerhoff (Projektk. Smart City), BM(Stabsstelle Digitalisierung), M. Schwerhoff (Projektk. Smart City), BM(Stabsstelle Digitalisierung), M. Schwerhoff (Projektk. Smart City), BM(Stabsstelle Digitalisierung), M. Schwerhoff (Projektk. Smart City), BM(Stabsstelle Digitalisierung), M. Schwerhoff (Projektk. Smart City), BM
A. Biber, U. Schäfer (GF T & C GmbH), C. Döhnert (RS-Kreis)A. Biber, U. Schäfer (GF T & C GmbH), C. Döhnert (RS-Kreis)A. Biber, U. Schäfer (GF T & C GmbH), C. Döhnert (RS-Kreis)A. Biber, U. Schäfer (GF T & C GmbH), C. Döhnert (RS-Kreis)A. Biber, U. Schäfer (GF T & C GmbH), C. Döhnert (RS-Kreis)
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Mehr Körbe für städtisches Laub
Weniger Plastik und geringere Kosten
In diesem Jahr hat die Stadt Trois-
dorf weitere 20 Drahtkörbe für
städtisches Laub in den Stadttei-
len aufgestellt. Als Modellversuch
waren im letzten Jahr bereits 12
Körbe in „laubintensiven“ Stra-
ßen aufgestellt worden. Vorher
war Laub ausschließlich in Plas-
tikbeuteln gesammelt worden.
„Wir möchten die gesamte Laub-
entsorgung in den nächsten Jah-
ren auf die nachhaltige Lösung
mit Körben umstellen“, so Bau-
hofleiter Thomas Schirrmacher. In
erster Linie gehe es darum, vom
Plastikmüll wegzukommen. Rund
150 Tonnen Laub werfen die städ-
tischen Bäume im Herbst am Stra-
ßenrand ab. Die Stadt unterstützt
die Bürger*innen bei der Laub-
entsorgung.
Gängige Praxis war bislang, dass
Bürger*innen sich im Bauhof oder
im Rathaus Plastiksäcke holten,
um das Laub auf den Gehwegen
darin zu sammeln. Die Plastiksä-
cke wurden an Sammelpunkten
abgestellt und dort vom Bauhof
abgeholt. An 32 Stellen sind nun
große Drahtkörbe als Sammelbe-

hältnisse aufgestellt, die von den
Bürger*innen befüllt werden. Mit-
tels Saugrohren entleeren die
Bauhofmitarbeitenden die Körbe
und transportieren das Laub in
Containern ab. „Die Körbe und die
Saugtechnik bringen eine Arbeits-
erleichterung für die Mitarbeiten-
den“, so Schirrmacher. Außerdem
gehe damit eine erhebliche finan-
zielle Einsparung einher, weil die
Stadt keine Plastiksäcke mehr an-
schaffen müsse und das Entleeren
der Körbe unterm Strich weniger
Arbeitsaufwand verursache als der
Abtransport der Säcke.
Thomas Schirrmacher weist dar-
auf hin, dass die Körbe ausschließ-
lich für Gehweglaub gedacht sind
und nicht für Grünschnitt und
Äste aus dem eigenen Garten. „Es
ist ärgerlich, dass manche die
Körbe als willkommene Möglich-
keit betrachten, um Gartenabfäl-
le los zu werden“. Gartenabfälle
wie z.B. Heckenschnitt müssten
von den Bauhofmitarbeitenden
wieder aus den Körben heraus
geschaufelt werden, damit die
Saugrohre nicht verstopfen. Das

Entsorgen von Gartenabfällen in
den Laubkörben werde als Ord-
nungswidrigkeit geahndet und
könne mit einem Bußgeld belegt
werden. Infos darüber, in welchen

Straßen weiterhin Laub in Säcken
gesammelt wird und wo Körbe
stehen, finden sich im Internet
unter www.troisdorf.de unter dem
Stichwort Laubabholservice.

Vielfältige Herbstferien-Aktionen im Uferstübchen
Herbstferien-Aktionen
In den Herbstferien konnten die
Kinder im Uferstübchen wieder
an unterschiedlichen Ferienan-
geboten teilnehmen. Es wurde

getobt, gespielt, gepuzzelt, ge-
backen, Witze erzählt und viel
zusammen gelacht. Das absolu-
te Highlight der Ferienangebote

war der Besuch des Polizei-
hauptkommissars Herrn Huster,
der in Troisdorf-West im Be-
zirksdienst arbeitet. Die Kin-

der und die Erwachsenen durf-
ten auf dem Hof ausgiebig den
Polizeiwagen begutachten. Herr
Huster hat allen Teilnehmenden

Mit einem Saugrohr werden die Laubkörbe von BauhofmitarbeitendenMit einem Saugrohr werden die Laubkörbe von BauhofmitarbeitendenMit einem Saugrohr werden die Laubkörbe von BauhofmitarbeitendenMit einem Saugrohr werden die Laubkörbe von BauhofmitarbeitendenMit einem Saugrohr werden die Laubkörbe von Bauhofmitarbeitenden
entleert.entleert.entleert.entleert.entleert.
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gezeigt, was ein Polizist alles in
seiner Polizeiweste und in sei-
nem Wagen untergebracht hat,
wie man einen Tatort absperrt,
mit welchen Werkzeugen man
Strecken ausmessen kann und
vieles, vieles mehr. Während der
gesamten Zeit konnten die Kin-
der und die Erwachsenen alle

möglichen Fragen an den Fach-
mann stellen und sogar selbst
einmal in die Rolle einer Poli-
zistin oder eines Polizisten
schlüpfen. Der kleine Polizei-
Nachwuchs nahm alle Informa-
tionen von Herrn Huster mit vol-
ler Begeisterung und leuchten-
den Augen auf und auch die Er-

wachsenen haben viel Neues er-
fahren. So macht Lernen Spaß!
Zum krönenden Abschluss ver-
abschiedete sich Herr Huster
unter großem Jubel aller Teil-
nehmenden mit Blaulicht und
Sirene vom Hof. „Diese Aktion
hat einen bleibenden Eindruck
hinterlassen und wir werden uns
mit Sicherheit gerne noch oft
daran erinnern!“ weiß Eva Bas-
ten, die Koordinatorin des Ufer-
stübchens, zu berichten.

Haben Sie noch Fragen zu den
Angeboten des Uferstübchens
oder möchten Sie gerne selbst
einmal an den Angeboten teil-
nehmen?
Dann rufen Sie einfach im Ufer-
stübchen bei Frau Eva Basten
unter 02241-1696605 an oder
kommen Sie vorbei ins Mehrge-
nerationenhaus Haus Internati-
onal - Zweigstelle Uferstübchen,
Am Ufer 27,
53842 Troisdorf.

Sozialarbeiterin B.A. Eva Basten und Kinder beim HerbstferienprogrammSozialarbeiterin B.A. Eva Basten und Kinder beim HerbstferienprogrammSozialarbeiterin B.A. Eva Basten und Kinder beim HerbstferienprogrammSozialarbeiterin B.A. Eva Basten und Kinder beim HerbstferienprogrammSozialarbeiterin B.A. Eva Basten und Kinder beim Herbstferienprogramm
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Es tut sich was in der huma Shoppingwelt!
Anzeige

huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

Vergrößerte Shops für Fashion und
Deko, regionalen Honig probie-
ren und leckere Produktpakete
gewinnen, kreatives Kürbis-
schnitzen an Halloween... in der
huma Shoppingwelt Sankt Augus-
tin wird’s nie langweilig.
Nach einem aktiven Sommer ist
der Herbst oft eine eher ruhige
Jahreszeit. Nicht in der huma
Shoppingwelt in Sankt Augus-
tin! Das bunte Shoppingcenter
hat auch im Oktober allerhand
Neues zu berichten und ist
immer einen Besuch wert.

BesserBesserBesserBesserBesser,,,,, neuer neuer neuer neuer neuer,,,,, schöner: schöner: schöner: schöner: schöner: DEPO DEPO DEPO DEPO DEPOTTTTT
„Wir machen Ihr Zuhause zum
schönsten Ort der Welt!“ Das ist
das Motto bei DEPOT. Damit die
Kundinnen und Kunden der huma
die stylischen aktuellen Wohn-
trends und Deko-Objekte noch
komfortabler shoppen können, ist
DEPOT innerhalb der huma um-
gezogen: Seit Ende September
finden Sie den neuen, frisch desi-
gnten Store auf der Straßenebe-
ne gegenüber von ALDI SÜD und
Tabak Dechert. Schenken Sie Ih-
rem Zuhause für die kürzer wer-
denden Tage doch mit farbenfro-
her Herbstdeko ein paar neue
Akzente - und vielleicht möchten
Sie ja auch schon jetzt ganz ent-
spannt in der neuen Weihnachts-
deko stöbern und sich für die
Festtage inspirieren lassen?!

FFFFFashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLashionshop ONLY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auchY - jetzt auch
mit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidungmit Kinderkleidung
Auch der Fashionstore ONLY hat
sich neu erfunden! Mit einer groß-
zügigen Flächenerweiterung prä-
sentiert der Laden nicht nur eine
erweiterte Auswahl an trendiger
Damenmode, sondern begeistert
ab sofort auch kleine Mode-En-
thusiasten mit seinen trendigen
Kinderkollektionen - von lässiger
Freizeitbekleidung bis zu bezau-
bernden Kleidern. Modebewuss-

te Eltern und kleine Trend-Entde-
cker können bei ONLY künftig ganz
entspannt auf die Suche nach neu-
en Lieblingsteilen gehen. Beim
„Grand Re-Opening“ am 26.10. gab
es für die Kundinnen und Kunden
25 Prozent auf alle Produkte. Doch
auch an jedem anderen Tag kann
man bei ONLY tolle Kleidung zu
attraktiven Preisen shoppen und
besondere Angebote entdecken.

Regionale Honigprodukte probie-Regionale Honigprodukte probie-Regionale Honigprodukte probie-Regionale Honigprodukte probie-Regionale Honigprodukte probie-
ren - und gewinnenren - und gewinnenren - und gewinnenren - und gewinnenren - und gewinnen
Lieben Sie Honig? Dann sollten Sie
mal am Stand der Imkerei Rosenau
in der huma Shoppingwelt vorbei-
schauen. Jeden Freitag und Sams-
tag ist die regionale Imkerei aus
dem Rheinland, die sich der natur-
ge-mäßen Bienenhaltung und quali-
tativ hochwertigen Honiggewinnung
verschrieben hat, mit ihrem Stand in
der huma. Auf der Straßenebene di-
rekt an den Aufzügen zwischen EDE-
KA und ALDI SÜD bieten sie von 10
bis 20 Uhr ihre köstlichen Produkte
zum Probieren und Kaufen an. Zu-
sätzlich zum Honig gibt es aus eige-
ner Produktion auch Bienen-wachs-
kerzen, Blütenpollen, Honig-wein
(Met), Propolis-Produkte, Honig-Spi-
rituosen, Bienenwachs-Salben, Ho-
nig-Seifen, Honig-Bonbons und mehr.
Und, ein kleiner Tipp für alle Glücks-
pilze: Beim beliebten „Fan Friday“-
Gewinnspiel auf dem huma Face-
book- und Instagram-Kanal gibt es
am letzten Oktoberwochenende (27.-
30.10.) zehn exklusive Geschenkkör-
be von der Imkerei Rosenau im Wert
von je 50 Euro zu gewinnen. Viel
Spaß und Glück beim Mitmachen!

Huma Huma Huma Huma Huma WWWWWelttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober:elttag im Oktober: Hallo- Hallo- Hallo- Hallo- Hallo-
weenweenweenweenween
Am 31. Oktober ist Halloween -
und die huma hat den Gruseltag
zum schaurig-schönen Motto für
den huma Welttag im Oktober
gemacht. Und weil Halloween viel
mehr ist als nur Süßigkeiten und
Kostüme, sondern immer auch das
Gemeinschaftserlebnis feiert, ver-

anstaltet die huma am Dienstag,
den 31.10. von 11 bis 18 Uhr eine
große Kürbis-Schnitzaktion. Also:
Freunde und Familie schnappen,
auf die Marktebene gegenüber
von engbers kommen, Schnitz-
werkzeuge zur Hand nehmen,
Fantasie und Gruselspaß auf 100
Prozent stellen - und gemeinsam
ein bisschen Geistermagie und
unvergessliche Erinnerungen zau-
bern. Die Teilnahme ist ab 5 Jah-
ren und kostenlos, das huma Hal-
loween-Team betreut alle Teilneh-
mer/-innen vor Ort. Alle Informa-
tionen zur Anmeldung finden Sie
auf der huma Website huma.de.

Parken & NewsParken & NewsParken & NewsParken & NewsParken & News
Wussten Sie, dass Sie während
des Shoppens im huma Parkhaus
immer zwei Stunden kostenfrei
parken können? Das Parkhaus ist
modern und hell, die extrabreiten
Parkplätze sind komfortabel zum
Einparken sowie zum Ein- und
Aussteigen. Die Parkplätze auf der
Ebene P0 befinden sich sogar
ebenerdig zu ALDI SÜD und EDE-
KA - perfekt, um alle Einkäufe auf
kurzen Wegen bequem und zeit-

sparend ins Auto einzuladen.
Und damit Sie immer aktuell in-
formiert sind über die huma Shop-
pingwelt, alle Events, Aktionen,
Angebote und Gewinnspiele, fol-
gen Sie doch der huma auf Face-
book oder Instagram unter @hu-
maSanktAugustin. Oder schauen
Sie einfach regelmäßig auf der
Website huma.de in den News
vorbei.
Die huma freut sich auf Ihren Be-
such - virtuell auf den digitalen
Medien und am liebsten persön-
lich im Center in Sankt Augustin!

Jeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietetJeden Freitag und Samstag bietet
die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-die Imkerei Rosenau ihre regio-
nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-nalen Produkte in der huma Shop-
pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.pingwelt an.

Im neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der StraßenIm neuen Depot auf der Straßen-----
ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!ebene wird jeder Dekofan fündig!

Tolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer FlächeTolle Mode auf größerer Fläche
erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.erwartet Sie im neuen ONLY.
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Programm der Theatergemeinde Köln
Exklusiv für Troisdorfer Bürger*innen

Schnelllebigkeit der Medien vor Ort erleben
Rautenberg Media als Medienpartner bei der 3. Nacht der Technik
Mit den Bereichen Zeitung, Druck,
Web und Film hat sich Rauten-
berg Media von einem ursprüng-
lichen Verlag zu einem modernen
Anbieter verschiedenster Medien-
produkte entwickelt.
Über unterschiedliche Kanäle wer-
den Zielgruppen deutschlandweit
erreicht.
Wer wissen wollte, wie circa 150
Städte- und Gemeindezeitungen
entstehen, wie eine Web-Abtei-
lung arbeitet und wie Video- und
Fotoproduktionen ablaufen, war
bei der einstündigen Führung im
Medienhaus in Troisdorf genau
richtig. Hier konnten die Besu-
cher*innen die Schnelllebigkeit
der Medien hautnah erleben.

Schritt für Schritt ging es von
der Erstellung der Inhalte über
die verschiedenen Produkti-
onsab-läufe bis hin zum fertigen
Produkt.
Die einstündige Tour gewährte
spannende Einblicke hinter die
Kulissen eines Medienhauses.
Wie werden eigentlich Zeitun-
gen gedruckt? Was ist bei der
Erstellung von Broschüren zu be-
achten und wie entstehen Websi-
tes oder Imagefilme?
Die insgesamt 60 Besucher*innen
wurden während der drei Touren
sogar zum Teil eines Projektes.
Zu Beginn der Führung wurde ein
Gruppenfoto erstellt.
Und genau wie die Teilnehmer*innen

wan-derte auch das Foto durch die
einzelnen Stationen, um dann in
gedruckter Form und in einer On-
lineausgabe zu erscheinen.

An diesem Abend wurden die
vielfältigen Berufsfelder der Me-
dienbranche und die Faszinati-
on der Medien präsentiert.

Die Theatergemeinde Köln bie-
tet Troisdorfer Bürgerinnen und
Bürgern wieder ein exklusives
Programm an.
Am Sonntag, den 29.10.2023,
20:00 Uhr begegnet der Kaba-
rettist Martin Zingsheim anläß-
lich des 33-jährigen Jubiläums
des Cologne Comedy Festivals
dem Gürzenich-Orchester Köln.
Gemeinsam gehen sie in der
Kölner Philharmonie mit Unter-
haltungsexperten wie Jacques
Offenbach auf eine musikali-

sche Abenteuerreise.
Im Staatenhaus in Köln-Deutz
präsentiert die Kölner Oper am
Sonntag, den 10.12.2023 um
16:00 Uhr, Franz Léhars Erfolgs-
operette „Die lustige Witwe“.
Am Samstag, den 20.04.2024
um 19:30 Uhr folgt dann Verdis
Oper Maskenball ebenfalls im
Staatenhaus in Köln-Deutz.
Zum Abschluss am Samstag,
den 01.06.2024 präsentiert das
Konzerthausorchester Berlin
unter Leitung seiner renom-

mierten Leiterin Joanna Mall-
witz Brahms Violinkonzert so-
wie Beethovens 3. Symphonie
„Eroica“.
Das gesamte Abo kostet für Er-
wachsene 189,00 €, für Jugend-
liche 61,00 € und kann direkt
über die Theatergemeinde Köln,
www.theatergemeinde.koeln
bezogen werden:
Tel.: 0221/9257420,
E-Mail:
service@
theatergemeinde-koeln.de
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TROWISTA besucht Troisdorfer Unternehmen
bei der 3. Nacht der Technik Bonn/Rhein-Sieg

Deutscher Arbeitgeberpreis für Bildung
Auszeichnung geht an CJD Kita Moosbeerenweg
im Verbund NRW Süd für nachhaltige Pädagogik
Die CJD Kindertagesstätte Moos-
beerenweg in Troisdorf aus dem Ver-
bund NRW Süd hat den Deutschen
Arbeitgeberpreis für Bildung in der
Kategorie frühkindliche Bildung er-
halten. Die Preisverleihung fand am
17. Oktober beim Deutschen Arbeit-
gebertag in Berlin statt. Die Aus-
zeichnung der Bundesvereinigung
der Deutschen Arbeitgeberverbän-
de (BDA), unterstützt von der Deut-
schen Telekom AG und der Deut-
schen Bahn AG, stand in diesem Jahr
unter dem Themenschwerpunkt
„Spürbar nachhaltig“. Der BDA such-
te nach Bildungseinrichtungen, die
nachhaltiges Lernen und verantwor-
tungsvolles Handeln fördern. Die CJD
Kita Moosbeerenweg hat Nachhal-
tigkeit im Rahmen der Persönlich-
keitsbildung - ausgehend vom CJD
Bildungsverständnis - fest im Kita-
Alltag verankert.
Die Kinder und Erzieherinnen der
CJD Kita Moosbeerenweg setzen
diesen Nachhaltigkeitsansatz in den
verschiedensten Bereichen um: an-
gefangen bei der Verwendung von
Stoffhandtüchern statt Papier bis hin
zum Anlegen eines schmetterlings-
und schwalbenfreundlichen Umfelds
mit Insektenhotels und Wildblumen
im Garten. Die Kinder ziehen Pflan-
zen selbst auf, wachsen mit Heu-
schrecken, Schnecken und Axolotl
als Kita-Haustieren auf und pflegen
jedes Jahr einen 2.000 qm² Blühst-
reifen. Jede Woche besuchen sie den
privaten Tierauffanghof für ausge-
diente Nutztiere und verletzte Wild-

Beim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin zeichnete die BundesvereinigungBeim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin zeichnete die BundesvereinigungBeim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin zeichnete die BundesvereinigungBeim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin zeichnete die BundesvereinigungBeim Deutschen Arbeitgebertag in Berlin zeichnete die Bundesvereinigung
der Deutschen Arbeitgeberverbände die CJD Kita Moosbeerenweg mit demder Deutschen Arbeitgeberverbände die CJD Kita Moosbeerenweg mit demder Deutschen Arbeitgeberverbände die CJD Kita Moosbeerenweg mit demder Deutschen Arbeitgeberverbände die CJD Kita Moosbeerenweg mit demder Deutschen Arbeitgeberverbände die CJD Kita Moosbeerenweg mit dem
Deutschen Arbeitgeberpreis für Bildung in der Kategorie frühkindlicheDeutschen Arbeitgeberpreis für Bildung in der Kategorie frühkindlicheDeutschen Arbeitgeberpreis für Bildung in der Kategorie frühkindlicheDeutschen Arbeitgeberpreis für Bildung in der Kategorie frühkindlicheDeutschen Arbeitgeberpreis für Bildung in der Kategorie frühkindliche
Bildung aus. Kita-Leiterin Michelle Engels (2. v. l.) und der Gesamtleiter desBildung aus. Kita-Leiterin Michelle Engels (2. v. l.) und der Gesamtleiter desBildung aus. Kita-Leiterin Michelle Engels (2. v. l.) und der Gesamtleiter desBildung aus. Kita-Leiterin Michelle Engels (2. v. l.) und der Gesamtleiter desBildung aus. Kita-Leiterin Michelle Engels (2. v. l.) und der Gesamtleiter des
Verbundes CJD NRW Süd Boris Lietz (Mitte) nahmen beim Preisträgeremp-Verbundes CJD NRW Süd Boris Lietz (Mitte) nahmen beim Preisträgeremp-Verbundes CJD NRW Süd Boris Lietz (Mitte) nahmen beim Preisträgeremp-Verbundes CJD NRW Süd Boris Lietz (Mitte) nahmen beim Preisträgeremp-Verbundes CJD NRW Süd Boris Lietz (Mitte) nahmen beim Preisträgeremp-
fang die Plakette von Personalvorständin Deutschen Telekom Birgit Bohlefang die Plakette von Personalvorständin Deutschen Telekom Birgit Bohlefang die Plakette von Personalvorständin Deutschen Telekom Birgit Bohlefang die Plakette von Personalvorständin Deutschen Telekom Birgit Bohlefang die Plakette von Personalvorständin Deutschen Telekom Birgit Bohle
(2. v. r) und dem Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG Martin(2. v. r) und dem Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG Martin(2. v. r) und dem Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG Martin(2. v. r) und dem Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG Martin(2. v. r) und dem Vorstand Personal und Recht der Deutschen Bahn AG Martin
Seiler (1. v. r.) entgegen. Foto: BDA / Christian KruppaSeiler (1. v. r.) entgegen. Foto: BDA / Christian KruppaSeiler (1. v. r.) entgegen. Foto: BDA / Christian KruppaSeiler (1. v. r.) entgegen. Foto: BDA / Christian KruppaSeiler (1. v. r.) entgegen. Foto: BDA / Christian Kruppa

tiere der Kita-Leiterin Michelle En-
gels, pflegen die Tiere und lernen
zusätzlich wie man sie schützt. So
erfahren sie ihre eigene Verantwor-
tung. Durch den Verein ETN (Einsatz
für Tiere in Not) erhalten sie regel-
mäßig Tierschutzunterricht.
Neben den ökologischen Aspekten
von Nachhaltigkeit berücksichtigt
die Kita auch die ökonomische Pers-
pektive: So investieren die Kinder
und Erzieherinnen die Erlöse aus dem
Verkauf selbst hergestellter Produk-
te in ihren Blühstreifen und unter-
stützen soziale Projekte wie das
Sammeln von Kinderschuhen für Be-
dürftige. Die Kita arbeitet mit den
UN Nachhaltigkeitszielen „Agenda
2030“ und ist UNESCO BNE-Akteur
(Bildung für nachhaltige Entwicklung).
„Uns ist es ein Anliegen, den Kin-
dern mitzugeben, dass die Natur um
sie herum wichtig ist und einen ge-
wissen Schutz benötigt“, erklärt
Michelle Engels, Leiterin der CJD Kita
Moosbeerenweg, die Philosophie der
Einrichtung. „Wir möchten ihnen er-
möglichen, ihre Umwelt aktiv zu er-
leben und gleichzeitig zu lernen, sie
zu schützen.“
Mit dem Deutschen Arbeitgeberpreis
für Bildung prämiert die Bundesver-
einigung der Deutschen Arbeitge-
berverbände (BDA) seit mehr als 20
Jahren herausragende Leistungen in
der Bildungsarbeit. Der Preis wird
neben der Kategorie frühkindliche
Bildung außerdem in den Kategori-
en schulische, berufliche und hoch-
schulische Bildung vergeben. Er ist

mit jeweils 10.000 Euro dotiert. Die
Kita-Leiterin betonte insbesondere
die Unterstützung der lokalen Part-
ner, des Engelshofs (Mitglied der In-
itiative „Drüber und Drunter“) sowie
von Landwirt Karl Josef Engels vom
Engelshof. Ohne ihre Hilfe wäre die
artenfreundliche Arbeit der Kita nicht
möglich. Boris Lietz, Gesamtleiter
des Verbundes NRW-Süd, würdigte
die Leistung seines Teams mit fol-
genden Worten: „Die Hingabe und
das Engagement des Moosbeeren-
Teams sind ein Vorbild für uns alle
und das macht mich sehr stolz. Sie
setzen nicht nur Maßstäbe in unse-
rer Arbeit, sondern auch in der Art

und Weise, wie sie mit Herz und
Seele bei der Sache sind. Dafür möch-
te ich mich herzlich bedanken!“
Neben der jetzigen Auszeichnung
erhielt die CJD Kita Moosbeeren-
weg für ihr Engagement bereits ver-
schiedene Auszeichnungen:
• „Schmetterlingsfreundlicher

Garten“ durch den Naturschutz-
bund Nordrhein-Westfalen

• „schwalbenfreundlicher Gar-
ten“ durch den Naturschutz-
bund Deutschland

• „Nachhaltige KiTa - Mit Kin-
dern aktiv für die Welt“ durch
den WILA (Wissenschaftsla-
den) Bonn

Mit über 2.000 Besucher*innen
lockte die diesjährige Nacht der
TEchnik in Bonn und im Rhein-Sieg-
Kreis am 20. Oktober wieder viele
technikinteressierte Menschen in
die Unternehmen und Einrichtun-
gen. Insgesamt beteiligten sich rund
48 regionale Unternehmen, öffent-
liche Institutionen und wissen-
schaftliche Einrichtungen. Die TRO-
WISTA unterstützte die Veranstal-
ter VDI und VDE als lokaler Partner
erfolgreich bei der Akquise der Trois-
dorfer Unternehmen. Mit einer An-
zahl von beachtlichen 13 Stationen
stellte Troisdorf die meisten Unter-
nehmen unter den 12 teilnehmen-

den Gemeinden und Städten im
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn. Durch
das sogenannte „Drehkreuz“ bei
den Stadtwerken Troisdorf, das ei-
nen Großteil des rechtsrheinischen
Gebietes abdeckte, hatten die zahl-
reichen Besucher*innen die Mög-
lichkeit, mit den bereitgestellten
Shuttle-Bussen die einzelnen Un-
ternehmen in einer angenehmen
Rundfahrt sicher zu erreichen. Fas-
zinierende Einblicke und Führungen
hinter die Kulissen erhielten die
zahlreichen Besuchergruppen in
Troisdorf bei der Mannstaedt GmbH,
den Stadtwerken, dem Abwasser-
betrieb, Harry-Brot GmbH, der HSP

Auf dem Produktionsgelände der Mannstaedt GmbH wurde Wirtschaftsför-Auf dem Produktionsgelände der Mannstaedt GmbH wurde Wirtschaftsför-Auf dem Produktionsgelände der Mannstaedt GmbH wurde Wirtschaftsför-Auf dem Produktionsgelände der Mannstaedt GmbH wurde Wirtschaftsför-Auf dem Produktionsgelände der Mannstaedt GmbH wurde Wirtschaftsför-
derer Tobias Voits (1. v. l.) von Geschäftsführer Thomas Leven (3. v. l.) undderer Tobias Voits (1. v. l.) von Geschäftsführer Thomas Leven (3. v. l.) undderer Tobias Voits (1. v. l.) von Geschäftsführer Thomas Leven (3. v. l.) undderer Tobias Voits (1. v. l.) von Geschäftsführer Thomas Leven (3. v. l.) undderer Tobias Voits (1. v. l.) von Geschäftsführer Thomas Leven (3. v. l.) und
seinem Team freundlich begrüßt und in die Tiefen der Stahlwelt eingeführt.seinem Team freundlich begrüßt und in die Tiefen der Stahlwelt eingeführt.seinem Team freundlich begrüßt und in die Tiefen der Stahlwelt eingeführt.seinem Team freundlich begrüßt und in die Tiefen der Stahlwelt eingeführt.seinem Team freundlich begrüßt und in die Tiefen der Stahlwelt eingeführt.
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Hochspannungsgeräte GmbH, der
Rautenberg Media KG, AGGUA
GmbH, bei Röchling Industrial SE &
Co. KG, der RSAG AöR, bei Viess-
mann Deutschland GmbH, bei Böhm
E-Mobility, der RSVG mbH und der
Feuerwehr der Stadt Troisdorf. TRO-
WISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter
Grönwoldt freute sich über die gro-
ße Resonanz: „Die Nacht der Tech-
nik hat einmal mehr gezeigt, wie
viele hochinteressante Unterneh-
men und damit Arbeitgeber wir in
unserer Stadt und in der Region
haben. Unsere Unternehmen haben
viel Engagement in das Programm
gesteckt und Lust auf Technik ge-
macht.“ Wolf-Dieter Grönwoldt und
die beiden Wirtschaftsförderer Ale-
xander Miller und Tobias Voits be-
suchten die teilnehmenden Unter-
nehmen in Troisdorf. In spannenden
Führungen gab es viel zu sehen,
wie z. B. Produktionsabläufe und
Arbeitsprozesse. In offenen Gesprä-
chen tauschten sich die Mitarbei-
tenden und Geschäftsführer*innen
der Betriebe mit den interessierten
Besucher*innen aus. So z. B. auch
Inhaber und Geschäftsführer Mar-
tin Böhm von E-Mobilität Böhm.
Zusammen mit seiner Frau begrüß-

ten sie die Besucher*innen persön-
lich und stellten ihre rein elektrisch
betriebene Flotte vor, die es bisher
deutschlandweit nur einmalig bei
einem Handwerksunternehmen
gibt. In den vielen Gesprächen kam
auch immer wieder das Thema
„Fach- und Arbeitskräfte“ zur Spra-
che. „Die Nacht der Technik, die
nun bereits zum dritten Mal in
Bonn und im Rhein/Sieg-Kreis
stattfindet, bietet den regionalen
Unternehmen eine hervorragende
Möglichkeit, sich zu präsentieren
und ihre Stärken im Bereich Tech-
nik und Innovation einer breiten
Öffentlichkeit und vor allem dem
Nachwuchs näher zu bringen“, so
Wirtschaftsförderer Tobias Voits,
der vorallem das Thema Fach- und
Arbeitskräftesicherung bei der
TROWISTA begleitet. Die nächste
Nacht der Technik findet in knapp
zwei Jahren am 26. September
2025 statt. Bei Interesse an der
Teilnahme zur Nacht der Technik
oder bei Fragen rund um das The-
ma „Fach- und Arbeitskräftesiche-
rung“ nehmen Sie doch gerne Kon-
takt zu Herrn Voits, TROWISTA
GmbH, Tel. 02241-8960213 oder
unter voitst@trowista.de auf.

TROWISTA Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (Bildmitte) lässtTROWISTA Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (Bildmitte) lässtTROWISTA Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (Bildmitte) lässtTROWISTA Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (Bildmitte) lässtTROWISTA Geschäftsführer Wolf-Dieter Grönwoldt (Bildmitte) lässt
sich bei Harry Brot zwischen den großen Produktionsstraßen die Vielsei-sich bei Harry Brot zwischen den großen Produktionsstraßen die Vielsei-sich bei Harry Brot zwischen den großen Produktionsstraßen die Vielsei-sich bei Harry Brot zwischen den großen Produktionsstraßen die Vielsei-sich bei Harry Brot zwischen den großen Produktionsstraßen die Vielsei-
tigkeit der Brotbackkunst zeigen.tigkeit der Brotbackkunst zeigen.tigkeit der Brotbackkunst zeigen.tigkeit der Brotbackkunst zeigen.tigkeit der Brotbackkunst zeigen.

Bei Böhm E-Mobility zeigten Geschäftsführer Martin Böhm (1. v. r.) undBei Böhm E-Mobility zeigten Geschäftsführer Martin Böhm (1. v. r.) undBei Böhm E-Mobility zeigten Geschäftsführer Martin Böhm (1. v. r.) undBei Böhm E-Mobility zeigten Geschäftsführer Martin Böhm (1. v. r.) undBei Böhm E-Mobility zeigten Geschäftsführer Martin Böhm (1. v. r.) und
seine Frau Miriam Böhm den beiden Wirtschaftsförderern Alexanderseine Frau Miriam Böhm den beiden Wirtschaftsförderern Alexanderseine Frau Miriam Böhm den beiden Wirtschaftsförderern Alexanderseine Frau Miriam Böhm den beiden Wirtschaftsförderern Alexanderseine Frau Miriam Böhm den beiden Wirtschaftsförderern Alexander
Miller (1. v. l.) und Tobias Voits (2. v. l.) die deutschlandweit erste reinMiller (1. v. l.) und Tobias Voits (2. v. l.) die deutschlandweit erste reinMiller (1. v. l.) und Tobias Voits (2. v. l.) die deutschlandweit erste reinMiller (1. v. l.) und Tobias Voits (2. v. l.) die deutschlandweit erste reinMiller (1. v. l.) und Tobias Voits (2. v. l.) die deutschlandweit erste rein
elektrisch betriebene Flotte eines Handwerkunternehmens sowie wei-elektrisch betriebene Flotte eines Handwerkunternehmens sowie wei-elektrisch betriebene Flotte eines Handwerkunternehmens sowie wei-elektrisch betriebene Flotte eines Handwerkunternehmens sowie wei-elektrisch betriebene Flotte eines Handwerkunternehmens sowie wei-
tere innovative Möglichkeiten zur E-Mobilität.tere innovative Möglichkeiten zur E-Mobilität.tere innovative Möglichkeiten zur E-Mobilität.tere innovative Möglichkeiten zur E-Mobilität.tere innovative Möglichkeiten zur E-Mobilität.
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Kriegsdorfer spenden Kindergartenprojekt
Zu Besuch bei den Aposteln Jesu in Tengeru (Arusha) in Tansania

Vor allem die Jüngeren sind
immer wieder fasziniert
Feuerwehr öffnet ihre Tore
zur „Nacht der Technik“

Viele in Troisdorf werden sich noch
an ihn erinnern: Pater Francis
Miku Mallya oder auch nur kurz
liebevoll „Pater Francis“ genannt.
Pater Francis war von September
2014 bis August 2019 in der Sieg-
larer Sankt Johannes Gemeinde
tätig und wurde danach Kaplan im
Sendungsraum Leverkusen West.
In seiner Heimat Tansania ist er
Angehöriger des Ordens der Apos-
tel Jesu. Mit seinen wenigen Or-
densbrüdern dort ist er kurz davor,
einen Traum zu verwirklichen: den
Bau eines Kindergartens.
Ganz in der Nähe der Stadt Aru-
sha, in Tengeru, am Fuße des Kili-
mandscharo, steht der mit viel per-
sönlichem Einsatz der dortigen
Apostel Jesu und finanzieller Un-
terstützung aus der Sankt Johan-
nes Gemeinde Sieglar entstande-
ne kleine, zweizügige Kindergar-
ten nun kurz vor der Fertigstel-
lung. Nur die Toilettenanlage für
Kinder und Betreuer befindet sich

noch im Rohbau, ist jedoch schon
deutlich als solche zu erkennen.
Sobald das nötige Geld bereitsteht,
können auch die sanitären Anla-
gen und Fenster eingebaut wer-
den.
Pater Francis hatte in seiner Trois-
dorfer Zeit eine ganz besondere
Bindung zur Ortskirche Sankt An-
tonius in Kriegsdorf aufgebaut. Und
gerade hier haben in der Vergan-
genheit Familien und Einzelperso-
nen das Kindergartenprojekt durch
großzügige Spenden unterstützt.
Die Beziehungen haben sich so gut
entwickelt, dass von Zeit zu Zeit
einige Kriegsdorferinnen und
Kriegsdorfer selbst nach Arusha
gereist sind, um das ehrgeizige
Vorhaben in Augenschein zu neh-
men.
Davon, dass das hier in der Ge-
meinde gesammelte Geld auch
wirklich zweckgebunden und sinn-
voll verwendet wird, konnte sich
vor einigen Wochen auch Joachim

Bohn überzeugen. Zusammen mit
Pater Francis, der sich dort gerade
zufällig zu Besuch bei seiner Fami-
lie aufhielt, wurde er vom Projekt-
leiter der Apostel Jesu, Pater An-
selm Tarimo, über die Baufortschrit-
te informiert und konnte sich vom
Stand der Arbeiten ein Bild ma-
chen.
Die Apostel Jesu sind sehr zuver-
sichtlich, den Kindergartenbetrieb
im kommenden Jahr aufnehmen
zu können und dann ca. 80 Kin-
dern einen behüteten und kindge-
rechten Raum zu bieten, in dem
Erzieherinnen und Erzieher sie dann
auch fürsorglich betreuen können.
Die Kinder sollen dort aber nicht
nur pädagogisch gut betreut wer-
den, sondern auch regelmäßige
Mahlzeiten bekommen.
Die Fertigstellung, aber später
dann auch der dauerhafte Betrieb,
sind nach wie vor von Spenden
abhängig. Es wäre schön, wenn
sich weiterhin genügend Spender-

innen und Spender finden würden,
die dieses wertvolle Entwicklungs-
projekt unterstützen und damit am
Leben erhalten.
Und die Apostel Jesu haben bereits
eine weitere zukunftsweisende Vi-
sion: Sollte der Kindergarten erst
einmal auf stabilen wirtschaftlichen
Füßen stehen, planen sie direkt
nebenan auf ihrem Gelände den
Bau einer Grundschule. Aber das
ist zunächst einmal Zukunftsmu-
sik, ein Traum, der aber realisier-
bar erscheint - auch mit Hilfe aus
Deutschland.
Wenn Sie das Tengeru Kindergar-
tenprojekt mit einer Geldspende
unterstützen möchten, so nutzen
Sie bitte unter dem Stichwort
„Spende Projekt Kindergarten Ten-
geru“ das Konto der Pax Bank,
IBAN DE98 3706 0193 0031 2690
24. Spendenüberweisungen mit
dem Kennwort „Spende Projekt
Kindergarten Tengeru“ sind steu-
erlich absetzbar.

Der Gast aus Kriegsdorf hatte die „Kriegsdorfer Flagge“ im Gepäck (vonDer Gast aus Kriegsdorf hatte die „Kriegsdorfer Flagge“ im Gepäck (vonDer Gast aus Kriegsdorf hatte die „Kriegsdorfer Flagge“ im Gepäck (vonDer Gast aus Kriegsdorf hatte die „Kriegsdorfer Flagge“ im Gepäck (vonDer Gast aus Kriegsdorf hatte die „Kriegsdorfer Flagge“ im Gepäck (von
links): Pater Anselm Tarimo, Joachim W. Bohn, Pater Francis Miku Mallyalinks): Pater Anselm Tarimo, Joachim W. Bohn, Pater Francis Miku Mallyalinks): Pater Anselm Tarimo, Joachim W. Bohn, Pater Francis Miku Mallyalinks): Pater Anselm Tarimo, Joachim W. Bohn, Pater Francis Miku Mallyalinks): Pater Anselm Tarimo, Joachim W. Bohn, Pater Francis Miku Mallya
und Pater James Assenga.und Pater James Assenga.und Pater James Assenga.und Pater James Assenga.und Pater James Assenga.

Die neue Toilettenanlage unmittelbar neben dem Kindergarten befindetDie neue Toilettenanlage unmittelbar neben dem Kindergarten befindetDie neue Toilettenanlage unmittelbar neben dem Kindergarten befindetDie neue Toilettenanlage unmittelbar neben dem Kindergarten befindetDie neue Toilettenanlage unmittelbar neben dem Kindergarten befindet
sich noch im Rohbau.sich noch im Rohbau.sich noch im Rohbau.sich noch im Rohbau.sich noch im Rohbau.

(wed) Immer wieder schön anzu-
sehen: Die Faszination bei (ganz)
jungen Menschen für die Feuer-
wehr besteht seit vielen Jahrzehn-
ten. Neuer Beweis: Bei der „3.
Nacht der Technik Bonn/Rhein-
Sieg“ waren besonders viele Kin-
der und Jugendliche zur Wache an

der Larstraße 2 gekommen, um
spannende Eindrücke zu gewin-
nen und Geräte und Fahrzeuge
ganz genau „unter die Lupe“ zu
nehmen. Ob die Spritze selbst zu
testen oder Helm und Jacke anzu-
probieren, die Besucher waren
begeistert. Das kann ein richtig guter Feuerwehrmann werden.Das kann ein richtig guter Feuerwehrmann werden.Das kann ein richtig guter Feuerwehrmann werden.Das kann ein richtig guter Feuerwehrmann werden.Das kann ein richtig guter Feuerwehrmann werden.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Aber auch für Papa und Mama
war etwas dabei.
So konnten sie sich von der neu-
en Errungenschaft Drohne ein
Bild machen, mit der die Feuer-
wehr nun in der Lage ist, Brän-
de aus der Vogelperspektive zu
bewerten und Vorgehensweisen
genauer zu planen. Sie wurden
auch von geschultem Fachper-
sonal durch die „heiligen Hal-
len“ der Feuer- und Rettungs-
wache geführt.
Hierbei haben die Interessier-
ten beispielsweise erfahren, wie
werden Gefahrstoffe gemessen,
wie entsteht eine NINA-Warn-
meldung, welche Arbeiten fal-
len in der Atemschutzwerkstatt
an?
Es ist nicht ausgeschlossen,
dass bei den Kids der Wunsch
weiter vorangeschritten ist,
selber einmal Feuerfrau oder
Feuerwehrmann zu werden.

Mit Bildern aus der Drohne kann das Ausmaß eines (Gebäude-)BrandesMit Bildern aus der Drohne kann das Ausmaß eines (Gebäude-)BrandesMit Bildern aus der Drohne kann das Ausmaß eines (Gebäude-)BrandesMit Bildern aus der Drohne kann das Ausmaß eines (Gebäude-)BrandesMit Bildern aus der Drohne kann das Ausmaß eines (Gebäude-)Brandes
besser beurteilt werden.besser beurteilt werden.besser beurteilt werden.besser beurteilt werden.besser beurteilt werden.

Ganz schon schwer ist eine Vollausrüstung für Feuerwehr-Menschen.Ganz schon schwer ist eine Vollausrüstung für Feuerwehr-Menschen.Ganz schon schwer ist eine Vollausrüstung für Feuerwehr-Menschen.Ganz schon schwer ist eine Vollausrüstung für Feuerwehr-Menschen.Ganz schon schwer ist eine Vollausrüstung für Feuerwehr-Menschen.
Fotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wed
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

„3. Nacht der Technik“ begeistert
Glasfaser und Elektromobilität im Fokus
Die „3. Nacht der Technik Bonn/
Rhein-Sieg“ war ein voller Erfolg
und schon im Vorfeld deutete sich
an, dass diese Veranstaltung, die
alle zwei Jahre stattfindet, ein
echter Publikumsmagnet sein
würde. Die Führungen, die exklu-
sive Einblicke hinter die Kulissen
des beliebten Freizeitbades AG-
GUA Troisdorf und des Abwasser-
betrieb Troisdorf, AöR (ABT) ge-
währten, waren im Vorfeld bereits
ausgebucht.
Die Stadtwerke Troisdorf freuten
sich als Gastgeber besonders über
das rege Interesse an ihrem Infor-
mationsstand zur Elektromobili-
tät samt PowerTree, einem mobi-
len Schnelllader der DEUTZ AG.
Dieses Thema liegt dem nachhal-
tigen Lokalversorger ebenso sehr
am Herzen wie die Solarenergie,
die ebenfalls mit all ihren Facet-
ten präsentiert wurde. Darüber
hinaus war der JETI als Vorreiter
des Breitbandausbaus in Troisdorf
höchstpersönlich vor Ort und in-
formierte über die Glasfaser-Fort-

schritte. Als besonderes Highlight
war der Vaillant-Showtruck vor
Ort, in dem die Besucher in die
Welt moderner Heiztechnik ein-
tauchen konnten.
Faszinierende Einblicke hinterFaszinierende Einblicke hinterFaszinierende Einblicke hinterFaszinierende Einblicke hinterFaszinierende Einblicke hinter
den Kulissenden Kulissenden Kulissenden Kulissenden Kulissen
Die AGGUA-Besucher waren wäh-
rend der Führung „Schwimmbad-
technik zum Anfassen“ sichtlich
begeistert. Sie staunten nicht nur
über die beeindruckende Technik
unter den Becken, sondern auch
darüber, wie viele Mitarbeiter not-
wendig sind, um diese Technik
zuverlässig zu betreuen. AGGUA-
Badleiter Achim Kronberg sagte:
„Wir haben viele Fragen beant-
wortet und freuen uns über das
riesige Interesse an unserem Bad
und unserem Beruf. Beim nächs-
ten Mal werden wir wohl mehr
Führungen anbieten, um noch
mehr Menschen die Gelegenheit
zum einmaligen Blick hinter die
Kulissen zu ermöglichen.“
Gleich drei Mal fuhr der Shuttle-
bus vom Stadtwerke-Betriebshof
aus zur Kläranlage in Mülleko-
ven, wo Besucher einen Einblick
erhielten, der normalerweise ver-

schlossen bleibt. Unter dem tref-
fenden Titel „Aus dem Auge aus
dem Sinn“ waren die Teilnehmer
beeindruckt von den vielen Reini-
gungsstufen, durch die das Abwas-
ser gehen muss, bevor es wieder in
die Agger fließen kann. Besonders
anschaulich wurde dies in rechte-
ckigen Aquarien präsentiert, in de-
nen Abwasser aus dem Zulauf,
jeweils nach mechanischer und bi-
ologischer Behandlung sowie dann
im Ablauf gezeigt wurde.
„Die Zahlen allein sind beeindru-
ckend, denn in Spitzenzeiten wer-
den bei uns rund 120.000 Bade-
wannenfüllungen zusammenge-
führt. Die Besucher waren jedoch
besonders erstaunt, als sie das
Nachklärbecken sahen, dessen
Volumen etwa 14 Einfamilienhäu-
sern entspricht“, so Tim Schwenk-
mezger, Abteilungsleiter beim
Betrieb Abwasseranlagen des
ABT. Ebenso gigantisch ist das 400
Kilometer lange Troisdorfer Ka-
nalnetz mit seinen rund 18.000
Grundstücksanschlüssen und wei-
teren 12.000 Straßeneinläufen,
das Stück für Stück von einem TV-
Inspektionsfahrzeug abgefahren

wird. Zum ersten Mal konnten die
Besucher diesen Kamerawagen
bestaunen und erfuhren, dass das
gesamte Troisdorfer Netz inner-
halb von 15 Jahren komplett in-
spiziert werden muss, denn so
verlangt es der Gesetzgeber.
NachfrNachfrNachfrNachfrNachfrage größer als age größer als age größer als age größer als age größer als AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
Spannend war auch die Spannung
- und zwar jene, die die Stadtwer-
ke Troisdorf exklusiv in ihrer Um-
spannanlage in Spich aus nächs-
ter Nähe präsentierten. Gespannt
lauschten die Teilnehmer dem
Fachvortrag und bekamen an-
schaulich die Rundsteueranlage
erklärt. „Auch diese Führung war
schnell ausgebucht, und wir konn-
ten leider nicht mehr Interessen-
ten mitnehmen, als Plätze im Rah-
men der Führung eingeplant wa-
ren. In zwei Jahren ist es wieder
so weit, und dann werden wir bei
der ‚4. Nacht der Technik‘ erneut
die Türen zu unseren technischen
Anlagen öffnen, um der Bevölke-
rung einzigartige Einblicke zu ge-
währen“, stellt Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt in
Aussicht, die sich sehr über posi-
tive Resonanz freut.

Gleich drei exklusive Führungen über ihr Gelände - allesamt ausgebucht - hat die Kläranlage in MüllekovenGleich drei exklusive Führungen über ihr Gelände - allesamt ausgebucht - hat die Kläranlage in MüllekovenGleich drei exklusive Führungen über ihr Gelände - allesamt ausgebucht - hat die Kläranlage in MüllekovenGleich drei exklusive Führungen über ihr Gelände - allesamt ausgebucht - hat die Kläranlage in MüllekovenGleich drei exklusive Führungen über ihr Gelände - allesamt ausgebucht - hat die Kläranlage in Müllekoven
angeboten. Anlässlich der 3. Nacht der Technik wurde die technische Anlage kunstvvoll ausgeleuchtet.angeboten. Anlässlich der 3. Nacht der Technik wurde die technische Anlage kunstvvoll ausgeleuchtet.angeboten. Anlässlich der 3. Nacht der Technik wurde die technische Anlage kunstvvoll ausgeleuchtet.angeboten. Anlässlich der 3. Nacht der Technik wurde die technische Anlage kunstvvoll ausgeleuchtet.angeboten. Anlässlich der 3. Nacht der Technik wurde die technische Anlage kunstvvoll ausgeleuchtet.
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Dem Traditionshandwerk und der Qualität treu bleiben
Aus Bäckerei Frenken wird Bäckerei Alex
„Eigentlich waren wir zunächst nur
als Mieter eingezogen“, erzählt uns
Sorrell Alex lachend bei der Überga-
be des Begrüßungsgeschenks vor der
Bäckerei Alex - ehemals Frenken - in
Spich, Hauptstraße 50. „Aber wir
haben uns sofort in das Geschäft
und das Haus verliebt“, so der neue
Besitzer der Traditionsbäckerei Fren-
ken. Aufgrund der drohenden alters-
bedingten Geschäftsaufgabe kam
der umtriebige Sorrell Alex auf die
Idee, die Bäckerei Frenken einfach
weiterzuführen und somit ein Stück
Tradition in Troisdorf zu erhalten.
„Wir fühlen und fühlten uns bei die-
ser Entscheidung auch ein Stück weit
den Mitarbeitenden, der Stadt und

der Dorfgemeinschaft von Spich ver-
pflichtet. Auch deshalb haben wir
den Schritt gewagt“, sagt Alex, der
das Unternehmen nun gemeinsam
mit seiner zukünftigen Ehefrau Son-
ja Bitz führt. Die Bäckerei Alex ver-
bindet die 70-jährige Geschichte der
Bäckerei Frenken mit der neuen Ge-
neration. Dies spiegelt sich auch im
neuen Logo wider. „Wir haben den
Anspruch, dem traditionellen Hand-
werk und der damit verbundenen
Qualität treu zu bleiben, aber natür-
lich auch das Geschäft voranzutrei-
ben“, so Sorrell Alex. Die Bäckerei
Alex wird weiterhin mit sieben „mo-
bilen“ Filialen im Umkreis von 10
Kilometern zahlreiche Gewerbetrei-
bende anfahren und beliefern. Das
Sonntagssortiment soll ausgebaut
werden und auch baulich wird sich in
Zukunft einiges ändern. Im nächsten
Jahr wird das Unternehmen auch Aus-
bildungsbetrieb. Tipp: Probieren Sie
unbedingt die Milchreis-Törtchen
und das Marzipan-Dessert. Außer-
dem gibt es die „traditionelle“ Fren-
ken-Käsestange mit neuer Rezep-
tur. Einfach köstlich.
„Wir freuen uns besonders für Spich,
dass die Bäckerei Frenken in dieser
neuen Form erhalten bleibt“, so Zen-

trenmanager Stephan Frings von der
TROWISTA. „Es ist wichtig, dass auch
in unseren Stadtteilen der nahver-
sorgende Einzelhandel für die Be-
völkerung stark bleibt“, so Frings.
„Innenstädte und Zentren sind ei-
nem starken Wandel unterworfen
und müssen sich immer wieder neu
erfinden. Ein traditionsreiches Un-
ternehmen in die Zukunft zu füh-
ren, modern aufzustellen und den
neuen Bedingungen anzupassen,
ist daher zeitgemäß“, sagt auch
TROWISTA-Geschäftsführer Wolf-
Dieter Grönwoldt, der sich
ebenfalls über die Fortführung
freut. Für alle Kommunen und auch
für Troisdorf gilt, Innenstädte und

Zentren attraktiv, vielfältig und zu-
kunftsfähig zu halten. Deshalb ha-
ben wir zum Beispiel auch ein neues
Förderprogramm des Bundes, mit
dem wir Ladenleerständen in der
Innenstadt, aber auch in den Stadt-
teilzentren Spich, Sieglar, Oberlar,
Friedrich-Wilhelmshütte mit einem
attraktiven Mietzuschuss entge-
genwirken und so auch mehr Ein-
fluss auf attraktive Nutzungen
und Ansiedlungen nehmen kön-
nen“, so Frings, der als Ansprech-
partner für alle Fragen rund um
das Troisdorfer Zentrenmanage-
ment zur Verfügung steht. Kontakt
zum Zentrenmanagement unter
Trowista.de/weiter-durchstarten.

Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, l.) überreicht Sorrell AlexZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, l.) überreicht Sorrell AlexZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, l.) überreicht Sorrell AlexZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, l.) überreicht Sorrell AlexZentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA, l.) überreicht Sorrell Alex
ein kleines Willkommensgeschenk zur offiziellen Eröffnung.ein kleines Willkommensgeschenk zur offiziellen Eröffnung.ein kleines Willkommensgeschenk zur offiziellen Eröffnung.ein kleines Willkommensgeschenk zur offiziellen Eröffnung.ein kleines Willkommensgeschenk zur offiziellen Eröffnung.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neues vom MGV-Spich
Jahreshauptversammlung (JHV)
beim MGV Spich von 1874
Ein ganz außerordentlicher Ge-Ein ganz außerordentlicher Ge-Ein ganz außerordentlicher Ge-Ein ganz außerordentlicher Ge-Ein ganz außerordentlicher Ge-
burtstag ist in burtstag ist in burtstag ist in burtstag ist in burtstag ist in VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
Am Abend des 18. Oktober hatte der
Vorstand des MGV alle Mitglieder-
innen und Mitglieder in die Spicher
Sängerstuben zur JHV fristgerecht
eingeladen. Pünktlich um 19.35 Uhr
eröffnete der Vereinsvorsitzende Karl
Rosenbaum mit einer herzlichen Be-
grüßungsansprache an die Anwesen-
den die Zusammenkunft. Zur ver-
sandten Einladung waren keine wei-
teren Anträge eingegangen, so konn-
te die vorgelegte Tagesordnung dann
zügig abgearbeitet werden.
Traditionell gedachte man zunächst
ehrenvoll der Toten und hier
insbesondere der im letzten Jahr ver-
storbenen Mitgliederinnen und Mit-
glieder. Dann galt es, elf Mitglieder
für deren bis zu 75-jährige Treue zu
ihrem MGV gebührend zu ehren.
Wer krankheitsbedingt nicht anwe-
send sein konnte, wird in den nächs-
ten Tagen persönlich vom Vorstand
besucht. Der ausführliche Geschäfts-
bericht wurde von Dr. Rolf Olbertz
vorgetragen und ließ noch einmal
die Höhepunkte und die veritablen
musikalischen Leistungen des En-
sembles unter Andrey Telegins Lei-
tung Revue passieren: Weihnachts-
konzert und Karnevalistische An-
dacht waren grandiose Erfolgserleb-
nisse und machen Lust auf baldige
Fortsetzung. Der Kassenbericht be-
scheinigte den Verantwortlichen eine
korrekte Buchführung und Verwal-
tung des Vereinsvermögens, er war
leider aber auch geprägt von allzu
deutlichen Hinweisen auf das größte
Problem aller Singgemeinschaften
generell: der Mitgliederschwund, der
auch den MGV in Spich nicht unge-
schoren lässt.
Die vorgelegten Unterlagen fanden
die Zustimmung der Versammlung,
und dem Vorstand wurde einstimmi-
ge Entlastung erteilt. Ebenso ein-
stimmig endeten alle satzungsge-
mäß anstehenden Wahlen, hier muss
ganz besonders die Wiederwahl des
Vereinsvorsitzenden Erwähnung fin-
den: Karl Rosenbaum wird diesen
Chor nach nunmehr 16 erfolgreichen
Jahren in das anstehende 150. Jubi-
läumsjahr führen.
150 Jahre MGV: Spich feiert am 29.
Juni 2024 im Spicher Bürgerhaus mit
der Mitwirkung und Unterstützung
aller Vereine des Spicher Ortsringes
das Geburtstagsfest des ältesten
Vereines und wir laden schon heute

von Herzen zum Besuch ein.
Mit diesem freudigen Ausblick en-
dete die JHV um 20.45 Uhr. Unser
Dank gilt besonders auch dem Team
der Sängerstuben für die freundliche
Unterstützung.
Bitte vormerken: 21. Dezember:
Weihnachtskonzert, 28. Januar 2024:
Karnevalsandacht, 29. Juni 2024:
Festakt zum Vereinsjubiläum, 19.
Dezember 2024 Weihnachtskonzert
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RAUTENBERG MEDIA
auf der „TrauDich-Hochzeitsmesse 2023“ in Köln.
Großes Interesse für die neue Hochzeitswebsite und unsere hochwertigen Druckprodukte

Am Wochenende 22. / 23. Okto-
ber fand die alljährliche Hoch-
zeitsmesse in Köln statt. Viele
glücklich verliebte Pärchen und
andere Hochzeitsinteressierte in-
formierten sich dort über alles
Wesentliche rund um den
„schönsten Tag im Leben“. Zwi-
schen Hochzeitskleidern, Fotogra-
fen, Catering-Anbietern und Gold-
schmieden hatten wir von RAU-
TENBERG MEDIA einen kleinen,

aber feinen Stand. Geschmückt
mit stilvollen Karten verschiede-
ner Formate und Papierarten zog
dieser schon mal die Kunden an,
die an jeglichen Drucksachen, von
Save-the-date-Karten bis hin zu
den Danksagungen, interessiert
waren. Für ein glückliches Pärchen
gab es Einladungskarten samt
Umschlägen zu gewinnen, wenn
am Stand ein bekanntes Liebes-
duett aus einem Disneyfilm rich-

tig erkannt wurde.
Unser eigentliches Highlight je-
doch war die Präsentation unse-
rer Hochzeitswebsite (wir-sagen-
ja.info). Der One-Pager bündelt
alle organisatorischen Informati-
onen für die Gäste und nimmt dem
zukünftig vermählten Paar eini-
ges an Arbeit ab. Mit den versen-
deten Einladungen erhalten die
Gäste einen QR-Code, mit dem
sie auf die Website gelangen: dort
können sie zu- oder absagen, spe-
zielle Essenswünsche angeben,
die Wunschliste des Hochzeits-
paares und Hotelempfehlungen
einsehen sowie alle Informatio-
nen rund um den Ablauf der Fest-
lichkeiten abrufen. Besonders
schön ist auch die Bildergalerie,
in der nicht nur das Hochzeits-
paar die Fotos der Feier, sondern
auf Wunsch auch die Gäste ihre
Bilder und Schnappschüsse hoch-
laden können.  Diese bleiben dann
ein Jahr lang online für die Gäste
einsehbar.
Unser Team hatte an beiden Ta-

gen viel Freude den Messebesu-
chern die Website sowie die
Druckprodukte ans Herz zu legen
und freut sich schon auf die nächs-
te Hochzeitsmesse.

Rotarier Troisdorf „erforschen“ Neudeck-Geschichte
Nachlass des Cap Anamur-Gründers im Musit zu besuchen
(wed) Rupert Neudeck war Trois-
dorfer. Und er war zusammen mit
seiner Frau Christel Mitgründer
der Organisation Cap Anamur/
Deutsche Not-Ärzte und Vorsit-
zender des Friedenskorps Grün-
helme. Weltweite Bekanntheit
erlangte er 1979, als er tausende
vietnamesischer Flüchtlinge im
Chinesischen Meer mit der Cap
Anamur rettete. Vor zwei Jahren
wurde zu Ehren des Troisdorfers
ein Denkmal enthüllt (direkt hin-
ter der Remise an Burg Wissem);
an der Feierlichkeit nahm auch
der damalige Bundestagspräsi-
dent Wolfgang Schäuble teil.
Die Mitglieder des Rotary Clubs
(RC) Troisdorf hatten kürzlich die
Möglichkeit, sich detailliert über
Entwicklung, Geschichte und Er-
eignisse der Neudeck-Aktionen
aus erster Hand von Christel Neu-
deck informieren zu lassen. Dabei
besichtigten sie im Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
Troisdorf (MUSIT) die Dauer-Aus-
stellung mit Dokumenten und

Objekten aus dem aus dem Nach-
lass des 2016 verstorbenen „hu-
manitären Radikalen“.

Die Rotarier waren sehr beein-
druckt von der „Geschichte Neu-
deck und Grünhelme“ und be-

schlossen spontan, der Aktion
Grünhelme eine 500-Euro-Spen-
de zu überreichen.

Die Rotarier ließen sich von Christel Neudeck (vorne, Mitte) über die Geschichte von Cap Anamur undDie Rotarier ließen sich von Christel Neudeck (vorne, Mitte) über die Geschichte von Cap Anamur undDie Rotarier ließen sich von Christel Neudeck (vorne, Mitte) über die Geschichte von Cap Anamur undDie Rotarier ließen sich von Christel Neudeck (vorne, Mitte) über die Geschichte von Cap Anamur undDie Rotarier ließen sich von Christel Neudeck (vorne, Mitte) über die Geschichte von Cap Anamur und
Grünhelme informieren. Foto: RC TroisdorfGrünhelme informieren. Foto: RC TroisdorfGrünhelme informieren. Foto: RC TroisdorfGrünhelme informieren. Foto: RC TroisdorfGrünhelme informieren. Foto: RC Troisdorf
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Vorstellung des Müllekovener Dreigestirns 2024
In der Tradition vieler Müllekove-
ner Tollitäten der vergangenen 70
Jahre bekommt Müllekoven nach
1996 wieder ein Dreigestirn. Ab
dem 4. November werden Prinz
Frank I. (Frank Peukert), Bauer
Jörg (Jörg Bauer) und Jungfrau Tine
(Torsten Klein) die Müllekovener
Narrenschar bis zum Aschermitt-
woch anführen.
Wir drei sind waschechte Mülle-
kovener Junge und sind alle in
der Karnevalsgruppe „Kröh von
de Kuhl“ vereint und Freunde seit
Kinder- und Jugendtagen.
Die Karnevalsgruppe geht
inzwischen seit 45 Jahren im Kar-
nevalszug mit und hat bereits ei-
nige Prinzenpaare gestellt und
auch das Dreigestirn 1996 des SV
Fortuna Müllekoven mit Prinz Theo
I. (Theo Pilger), Bauer Heinz-Ge-
org (Heinz-Georg Mundorf) und
Jungfrau Pauline (Paul Blöse) un-
terstützt.
Als echte Müllekovener sind wir
in den Ortsvereinen sehr aktiv.

Uns drei eint die Mitgliedschaft
in der Löschgruppe Müllekoven.
Dort waren wir bereits in der Ju-
gendfeuerwehrgruppe und später
auch im Feuerwehrdienst lange
Jahre aktiv. Vor dem Dienst in der
Feuerwehr waren wir drei jahre-
lang Messdiener in unserer Kir-
che „Sankt Adelheid“.
Zudem ist Prinz Frank seit 13 Jah-
ren Vorsitzender des Ortsrings,
seit einigen Jahren als Fußballju-
gendtrainer in der Fortuna und
neuerdings im SV Untere Sieg tä-
tig.
Bauer Jörg ist seit 9 Jahren Kas-
senwart im Ortsring.
Prinz und Bauer sind zudem seit
27 Jahren Mitglied im JGV „Froh-
sinn“ und waren dort schon, wie
heute in den Positionen des Orts-
rings, viele Jahre als Vorsitzender
und Kassenwart aktiv.
Jungfrau Torsten ist seit vielen
Jahren aktives Mitglied in der
Löschgruppe Müllekoven.
Nun steht unser großes Abenteuer
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Troisdorfer Tafel
sucht ehrenamtliche Helfer/innen

als Dreigestirn im Müllekovener
Fastelovend an.
Als Adjutanten stehen dem Trifo-
lium zur Seite:
Michael Weidenbrück
Björn Peukert
Patrick Rössel
Marko Götsch
Die Idee, einmal das Müllekove-
ner Dreigestirn zu stellen, reifte
bereits beim designierten Prinz
Frank I. und der designierten Jung-
frau Tine durch familiäre Verbun-
denheit zum Dreigestirn 1996.
War doch der Großvater des Prin-
zen als Jungfrau Pauline und der
Vater der Jungfrau als Adjutant
Peter im damaligen Dreigestirn
aktiv. Damals schmiedeten beide
den Plan, auch einmal das Drei-
gestirn zu stellen. Am Karnevals-
sonntag 2010 wurde die Planung
konkreter, da mit Jörg nun der
passende Bauer gefunden wurde.
Eigentlich sollte schon 2022 das

Dreigestirn gestellt werden, da
Müllekoven im Jahr 2022 sein
1111-jähriges Jubiläum feierte.
Aber Corona hat einen Strich
durch das jecke Jubiläum ge-
macht. Daher freuen wir uns umso
mehr, dass wir nun endlich durch-
starten können, frei nach dem
Motto „Mir fiere uns Heimat“.
Wir stecken voller Enthusiasmus
und freuen uns auf eine tolle Ses-
sion. Die große Proklamationssit-
zung erfolgt in Zusammenarbeit
mit dem Ortsring Müllekoven e. V.
und findet am 4. November4. November4. November4. November4. November in der
ausverkauften Mehrzweckhalle
Müllekoven statt. Die Sitzung be-
ginnt um 17.30 Uhr (Einlaß: 16.30
Uhr) mit folgendem Programm:
Tanzgruppe De Höppebeenche,
Der Sitzungspräsident, Jot Drop,
Kölner Paulinchen, Miljö sowie Die
Räuber und die Sound Trompeter
Bonn. Die Sitzung wird von Dirk
Pilger geleitet. Der Teil der Pro-

klamation ist für 18 Uhr mit dem
Einmarsch des Tambourcorps
„Germania“ Müllekoven mit dem
Gefolge von rund 90 Personen und
dem Dreigestirn vorgesehen.
Für jegliche Unterstützung sind wir
dankbar. Kontaktieren Sie uns hierfür
und für alle anderen Anfragen unter
dreigestirn.muellekoven@gmail.com
oder unter 0152/24480258 (Frank
Peukert).
Die Planung der gesamten Sessi-
on läuft auf Hochtouren. Bleiben
Sie neugierig und folgen Sie uns,
dem Dreigestirn Müllekoven, in
den sozialen Netzwerken wie
Facebook unter Dreigestirn Mu-
ellekoven und Instagram
(dreigestirn_muellekoven) oder
sprechen uns gerne persönlich an.
Wir freuen uns auf eine herrlich
jecke Session.
Met dreimol Möllekovve Alaaf
Euer Müllekovener Dreigestirn
2024

Die Troisdorfer Tafel ist eine Initiati-
ve des SKM (Katholischer Verein
für soziale Dienste im Rhein-Sieg-
Kreis e. V). Sie sammelt überzähli-

ge und überproduzierte Lebensmit-
tel zur Weitergabe an Bedürftige.
Für das Sortieren und Ausgeben der
Lebensmittel sucht die Tafel mon-

tags und donnerstags in der Zeit
von 11 bis 16.30 Uhr Helfer/innen.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te unter 02241/41018.

Lebensmittelsammlung der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 8. November, kön-
nen Freunde und Förderer der Trois-
dorfer Tafel in der Zeit von 16 bis 19
Uhr haltbare Lebensmittel abgeben.
Wir bitten um Sachspenden wie

zum Beispiel Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-
cker, haltbare Milchprodukte, Öl,
Drogerieartikel oder Ähnliches.
Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort: Pfarrer-Kenntemich-Platz

25, 53840 Troisdorf. Bitte nutzen Sie
den Eingang in der Kirchstraße.
Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:
Troisdorfer Tafel
02241/41018
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SF Troisdorf 05: Nach klarem Sieg Tabellenzweiter
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV roisdorf 05 - SV Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-Allner Bödin-
gen 4:0 (1:0)gen 4:0 (1:0)gen 4:0 (1:0)gen 4:0 (1:0)gen 4:0 (1:0)
Klarer und hochverdienter Sieg

gegen den Tabellenzweiten aus
Allner Bödingen.
Die 05 starteten wie die Feuer-
wehr und hatten schon nach 40
Sekunden die erste Großchan-
ce. Nach drei Minuten stand es
dann schon 1:0. Mimbo-Nsa
Mimbala schoss aus 25 Meter
unhaltbar in den rechten Win-
kel, sein super Tor.

Die 05er spielten aus einer si-
cheren Abwehr und überließen
dem Gegner in der neutralen
Zone den Ball.
Die Troisdorfer brauchten nur
auf die Fehler zu warten, um
dann ihr gefährliches Konter-
spiel zu starten.

In regelmäßigen Abständen hat-
ten die 05er Großchancen, die
teilweise kläglich vergeben
worden sind. Mimbo-Nsa Mim-
bala (25., 36.), Marcel Wiemer

(26.), Pascal Reinartz (35.) und
Muhamed Jusufi (41.) sind nur
einige Beispiele.

So ging wohl die beste 1. Halb-
zeit der 05er mit nur 1:0 zu
Ende. Nach 49 Minuten dann
das erlösende 2:0 für die Haus-
herren. Ein Konter, eingeleitet
durch Muhamed Jusufi, konnte
Connor Kaiser nach mustergül-
tiger Flanke einköpfen.

Die Gäste erspielten sich in der
55. Minute die erste Chance,
die von Torwart Marcel Löwen
gehalten wurde.
Nach einem Konter hätten die
05er auf 3:0 erhöhen müssen
(78.), aber es dauerte bis zur
90. Minute, ehe Mimbo-Nsa
Mimbala zum zweiten Mal traf.
Nach einem Torwartfehler konn-
te Kerem Sahin dann noch auf
4:0 erhöhen. Das beste Saison-

2 Tore: Mimbo-Nsa Mimbala2 Tore: Mimbo-Nsa Mimbala2 Tore: Mimbo-Nsa Mimbala2 Tore: Mimbo-Nsa Mimbala2 Tore: Mimbo-Nsa Mimbala

spiel wurde mit dem 2. Tabel-
lenplatz belohnt. Am Sonntag
Spiel beim SF Aegidienbberg
(15.15 Uhr).
Text Jörg Olbort
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Schröder siegt beim NRW
Cross Cup in Emsdetten

Siegerehrung von Andreas Schröder. Foto: C. AmbroziakSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: C. AmbroziakSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: C. AmbroziakSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: C. AmbroziakSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: C. Ambroziak

Nach mehreren Podiumsplatzierung
ist endlich der Knoten für die Cros-
ser des RV Blitz Spich geplatzt. Im
200 Kilometer entfernten Emsdet-
ten legte Andreas Schröder einen
guten Start hin und lag nach einer
halben Runde schon auf Platz eins.
Der Untergrund der Strecke lag ihm
sehr gut und gestaltete das Ren-
nen sehr schnell. Schröder konnte
seine Führung verteidigen, fuhr auf

den zweitplatzierten Roman Nowak
vom Team RSV Friedenau Steinfurt
23 Sekunden heraus und entschied
das Rennen souverän für sich. Drit-
ter wurde Martin Neffgen vom Team
Cologne Master Cyclingteam mit
57 Sekunden Rückstand. Andreas
Sundermann fuhr das ganze Ren-
nen auf Platz fünf, fiel jedoch durch
zwei Fahrfehler zum Schluss auf
Rang sechs zurück.
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ESV Troisdorf bei den Tischtennis
Bezirksmeisterschaften weiterhin in der Erfolgsspur

Handball

Kletterabenteuer
bei Ghost für Kinder von 5 bis 8 Jahren

Wie bereits in den vergange-
nen Jahren gelang es dem ESV
Troisdorf, wieder einige Titel bei
den Bezirksmeisterschaften zu
erringen. In allen weiblichen
Nachwuchsklassen konnten wir
mindestens einen der drei vor-
deren Plätze belegen.
Besonders hervorzuheben sind
Amylee Winter, die überra-
schenderweise ihr Endspiel in
der U15 Klasse gegen Marie

Gansauer (DJK Eitorf) gewinnen
konnte, und Viktoria Körting,
die in einem hochklassigen
Endspiel der U19 Klasse über-
ragend gegen Stella Huyhn (For-
tuna Bonn) gespielt hat.
Mädchen U19: 1. Platz: Vikto-
ria Körting, 3. Platz: Annika
Schlesinger
Mädchen U15: 1. Platz: Amylee
Winter
Mädchen U13: 1. Platz: Amylee

Winter, 3. Platz: Johanna Henzel
Mädchen U11:
1. Platz: Johanna Henzel
Des Weiteren gelang es unse-
ren Mädchen, sich in jeder Klas-
se jeweils einen der ersten bei-
den Plätze im Doppel zu sichern.
Auch bei den Jungen gab es ei-
nige spannende und herausra-
gende Spiele, jedoch schaffte es
nur Dennis Karlans, sich einen
der ersten drei Plätzen bei der

U13 Klasse zu erkämpfen.
Jungen 13: 1. Platz: Dennis Kar-
lans
Insgesamt kann man von zwei
sehr erfolgreichen Turniertagen
sprechen, in denen sich der
Nachwuchs vom ESV Troisdorf
wieder bewiesen hat.
Trainingszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
18 bis 20 Uhr;
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr

Damen / Damen / Damen / Damen / Damen / VVVVVerbandsligaerbandsligaerbandsligaerbandsligaerbandsliga
Endlich belohnt! Da ist erEndlich belohnt! Da ist erEndlich belohnt! Da ist erEndlich belohnt! Da ist erEndlich belohnt! Da ist er,,,,, der ers- der ers- der ers- der ers- der ers-
te Sieg für unsere erste Damen.te Sieg für unsere erste Damen.te Sieg für unsere erste Damen.te Sieg für unsere erste Damen.te Sieg für unsere erste Damen.
Das Spiel gegen die Damen vom
PSV Köln startete gut und in den
ersten 7 Minuten gingen die Da-
men mit 3:0 in Führung. Nach ei-
nigen ungenutzten Chancen, ver-
worfenen Bällen und dem einen
oder anderen technischen Fehler
ging das Spiel recht spannend
weiter, so dass es nach 21 Minu-
ten Spielzeit dann 7:7 stand.
Bis zur Halbzeit ging es ähnlich
weiter und die Damen hatten Pro-
bleme, durch die Abwehr zu bre-
chen und wirkten zwischenzeitlich
etwas planlos. Somit ging es mit
einem 11:13 in die Halbzeitpause
und es war klar: Hier ist noch
nichts entschieden.
Die zweite Halbzeit blieb ebenfalls
spannend und nachdem die erste

Damen kurze Zeit nur noch mit
zwei Feldspielerinnen auf der Plat-
te stand und der Trainer leider die
restlichen Minuten von der Tribüne
aus gucken musste, schien es schon
fast unmöglich, das noch zu dre-
hen. Trotz dieser extrem unglückli-
chen Situation konnten die Damen
aber standhalten und dem PSV ge-
lang es in dieser Zeit, nur ein einzi-
ges Tor zu werfen. Somit stand es
nach der 39. Minute 14:17.
Weil Aufgeben keine Option war,
haben die Damen einfach weiter
gemacht und angefangen, einfa-
chen Handball zu spielen, wodurch
endlich in der 54. Minute der Aus-
gleich geschafft war und es 22:22
stand.
Damit wollten die Damen sich na-
türlich nicht zufriedengeben und
es wurde weiter gekämpft und der
Sieg war zum Greifen nah. Mit

dieser neu gewonnen Motivation
und dem Sieg so knapp vor der
Nase setzten die Damen durch
zwei sehr starke 7-Meter und zwei
weitere grandiose Treffer aus dem
Spiel heraus ein Zeichen und leg-
ten auch in der Abwehr nochmal
einen drauf.
Mit lautstarken Fans in heimi-
scher Halle beendeten die ersten
Damen das Spiel mit einem 26:22
und somit dem ersten Sieg.
Ein besonderer Dank geht an die
Kids unserer Minis und der F-Ju-
gend, die unsere Damen1 erst als
Einlaufkinder auf das Feld beglei-
tet und danach lauthals von der
Tribüne aus unterstützt haben.
Herren / Pokal / KreisligaHerren / Pokal / KreisligaHerren / Pokal / KreisligaHerren / Pokal / KreisligaHerren / Pokal / Kreisliga
Herren des HSV Herren des HSV Herren des HSV Herren des HSV Herren des HSV TTTTTroisdorf mit Sie-roisdorf mit Sie-roisdorf mit Sie-roisdorf mit Sie-roisdorf mit Sie-
gen in Pokal und Liga innerhalbgen in Pokal und Liga innerhalbgen in Pokal und Liga innerhalbgen in Pokal und Liga innerhalbgen in Pokal und Liga innerhalb
von 72 Stundenvon 72 Stundenvon 72 Stundenvon 72 Stundenvon 72 Stunden
Die Herrenmannschaft des HSV

Troisdorf hat sich nach der zwei-
wöchigen Herbstpause erfolgreich
zurückgemeldet und zwei Siege
in wenigen Tagen eingefahren.
Zunächst ging es am vergange-
nen Donnerstag zu Hause im Po-
kal gegen die 1. Mannschaft des
HV Erftstadt im Kreispokal, wo-
nach am Sonntag auswärts das
Ligaspiel bei der HSG Siebenge-
birge-Thomasberg 3 folgte. Beide
Spiele konnte man siegreich ge-
stalten (30:25/26:32), sodass man
im Pokal im Viertelfinale auf den
TuS Niederpleis 1 treffen wird,
während man in der Liga vorüber-
gehend den 3. Tabellenplatz festi-
gen konnte.
Weiter geht es für die Männer
des HSV Troisdorf am kommen-
den Samstag (28. Oktober) zu
Hause um 18 Uhr mit dem Liga-
spiel gegen den HV Erftstadt.

In der In der In der In der In der TTTTTurnhalle der Grundschuleurnhalle der Grundschuleurnhalle der Grundschuleurnhalle der Grundschuleurnhalle der Grundschule
Eschmar ab sofort samstags vonEschmar ab sofort samstags vonEschmar ab sofort samstags vonEschmar ab sofort samstags vonEschmar ab sofort samstags von
15 bis 1615 bis 1615 bis 1615 bis 1615 bis 16
Schnupperstunden: 10 Stunden =Schnupperstunden: 10 Stunden =Schnupperstunden: 10 Stunden =Schnupperstunden: 10 Stunden =Schnupperstunden: 10 Stunden =
50 Euro50 Euro50 Euro50 Euro50 Euro
Klettern macht Spaß und es ist
für Kinder ein Grundbedürfnis. Es
gibt wenige Bewegungsformen,
bei denen Kinder ihren Körper
besser kennenlernen, Körperkraft
erlangen und Geschicklichkeit
schulen können.
Klettern bietet die Gelegenheit,
selbstbestimmtes Handeln zu er-
lernen und persönliche, materi-
elle und soziale Erfahrungen zu
sammeln. Körperbeherrschung
und Kreativität sind genauso

gefragt wie Kommunikation und
gegenseitiges Helfen. Klettern
fasziniert dadurch, dass man sich
freiwillig Wagnissituationen

aussetzt, Freuden und Ängste
erfährt und lernt, damit umzu-
gehen. Außerdem trägt Klettern
zur Verbesserung der Kraft, Aus-

dauer und Koordination bei.
Anmeldung bei:
sport_ghost@gmx.info oder per
WhatsApp 017664740144
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Kirche für dich

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
19 Uhr - St. Johannes Konzert
GATogether

Dienstag, 31 OktoberDienstag, 31 OktoberDienstag, 31 OktoberDienstag, 31 OktoberDienstag, 31 Oktober
9 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
10 Uhr - Herz Jesu Gräberseg-
nung auf dem Friedhof
11.15 Uhr - ST. Johannes
Hl. Messe anschl. Segnung der
Gräber auf dem Alten Friedhof
14.30 Uhr - Parkfriedhof Verstor-
benengedächtnis anschl. Gräber-
segnung
16 Uhr - St. Peter und Paul Ver-
storbenengedächtnis anschl.
Gräbersegnung auf dem Alten
Friedhof
16 Uhr - St. Antonius Friedhof Ver-
storbenengedächtnis ansch. Seg-
nung der Gräber
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Mes-
se anschließend Gräbersegnung
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
20 Uhr - St. Johannes
Konzert - Requiem for the living
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Ev. Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-Luther-Kirche in Oberlar
um 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Johanneskirche - Viktoriastraße 1
in Troisdorf - um 19 Uhr
Wärmewende? - Gemeinsame
Reformationsfeier
Thema: unter Druck?
Mut und Unmut bei Veränderun-
gen und Reformen mit Pfarrerin
Katherina Plume und Pfarrer Se-
bastian Schmidt und als Gast
Herrn Dr. Gerd Landsberg - Haupt-
geschäftsführer des Deutschen
Städte- und Gemeindebundes und
mit besonderer Musik.
Die evangelischen Kirchenge-
meinden in Troisdorf laden ge-
meinsam ein, um in dieser got-
tesdienstlichen Reformations-
tagsfeier ins Gespräch zu kom-
men: Was bedeutet der persönli-
che Blick auf Reformation und
Glaube in Zeiten des Wandels?
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Damit die Kosten nicht über den
Kopf wachsen:
Vertrauliches Hilfsangebot der Dia-
konie Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28

michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag und Dienstag 12 bisMontag und Dienstag 12 bisMontag und Dienstag 12 bisMontag und Dienstag 12 bisMontag und Dienstag 12 bis
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
und Freitag 12 bis 15 Uund Freitag 12 bis 15 Uund Freitag 12 bis 15 Uund Freitag 12 bis 15 Uund Freitag 12 bis 15 Uhrhrhrhrhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Schmidt
TTTTTaizè - Gottesdienstaizè - Gottesdienstaizè - Gottesdienstaizè - Gottesdienstaizè - Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Wärmewende!? -Wärmewende!? -Wärmewende!? -Wärmewende!? -Wärmewende!? -
ReformationsfeierReformationsfeierReformationsfeierReformationsfeierReformationsfeier
19 Uhr - Johanneskirche, Pfarre-
rin Plume und Pfarrer Schmidt
Der Reformationstag 2023 wird in
der Johanneskirche mit einer ge-
meinsamen Feier der evangeli-
schen Kirchengemeinden in Trois-

dorf begangen. Unser Gast ist in
diesem Jahr Dr. Gerd Landsberg,
Hauptgeschäftsführer des Deut-
schen Städte - und Gemeindebun-
des. Im Predigtgespräch wird es
auch um ein großes Reformthema
unserer Zeit gehen: die Heiz - und
Wärmewende und die Fragen der
Nachhaltigkeit und des Klima-
schutzes.

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Zöllich
FamilienKircheFamilienKircheFamilienKircheFamilienKircheFamilienKirche
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 97 90 94 0

Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober

9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -Mittwoch, 1. November -
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Segnung der Gräber auf
dem Friedhof
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe anschl. Segnung der
Gräber auf dem Friedhof
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14.30 Uhr - Waldfriedhof
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Verstorbenengedächtnis anschl.
Segnung der Gräber
14.30 Uhr - Friedhof Oberlar Ver-
storbenengedächtnis anschl. Seg-
nung der Gräber
Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -Donnerstag, 2. November -
AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
8 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Andacht
mit Gelegenheit zur stillen Anbe-
tung
16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
- Eröffnungsgottesdienst der Erst-
kommunionkinder
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Georg St. Hubertus-
Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse - Eröffnungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe - Eröffnungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder
Soziallotse im Lotsenpunkt werSoziallotse im Lotsenpunkt werSoziallotse im Lotsenpunkt werSoziallotse im Lotsenpunkt werSoziallotse im Lotsenpunkt wer-----
den -den -den -den -den - Der Lotsenpunkt ist ein kos-
tenloses, ökumenisches Bera-
tungsangebot für Menschen in
schwierigen Situationen. Geschul-
te ehrenamtlich Engagierte - die
Soziallotsen - habe ein „offenes
Ohr“, bieten Unterstützung beim
Ausfüllen von Formularen, infor-
mieren über bestehende Hilfsan-
gebote und sind gut vernetzt mit
anderen sozialen Einrichtungen in
Troisdorf.
Alle Gespräche werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt.
Wenn Sie über Empathie verfügen,
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kommunikativ sind, andere Le-
bensentwürfe akzeptieren können,
sich vier bis sechs Stunden im Mo-
nat engagieren möchten, dann mel-
den Sie sich bei unserer Engage-
mentförderin Regina Flackskamp, E-
Mail regina.flackskamp@erzbistum-
koeln.de. Der neue Qualifizierungs-
kurs findet an folgenden Tagen statt:
dienstags von 17 bis 19.30 Uhr am
7., 14., 21. November und 5. Dezem-
ber in den Räumen der Caritas Wil-
helmstr. 155-157 in 53721 Sieg-

burg statt.
Eucharistische Eucharistische Eucharistische Eucharistische Eucharistische Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St.Andacht in St. Hip- Hip- Hip- Hip- Hip-
polytus -polytus -polytus -polytus -polytus -Liebe Gemeindemitglie-
der, ganz herzlich laden wir Sie
ein zur eucharistischen Andacht
am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr
in die Pfarrkirche St. Hippolytus.in die Pfarrkirche St. Hippolytus.in die Pfarrkirche St. Hippolytus.in die Pfarrkirche St. Hippolytus.in die Pfarrkirche St. Hippolytus.
Es wird nicht nur die letzte An-
dacht in diesem Jahr sein, son-
dern es endet damit vorerst die
jahrzehntelange Tradition der Frei-
tagsandachten in unserer Pfarr-
kirche. Nicht nur die schwinden-

Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 28. Oktober bis 5. November

„Unter Druck? Mut und
Unmut bei Veränderungen
und Reformen“
Mit unserem politischen Gast
Dr. Gerd Landsberg und besonderer Musik
Die evangelischen Kirchenge-
meinden in Troisdorf laden am Re-
formationstag, also am 31. Okto-
ber um 19 Uhr in die Johanneskir-
che (Viktoriastraße 1) zur Trois-
dorfer Reformationstagsfeier ein.
Wir freuen uns auf einen Gast aus
der Politik: Dr. Gerd Landsberg
(Hauptgeschäftsführer des Deut-
schen Städte- und Gemeindebun-
des) ist bei uns.
Anstelle einer Predigt wollen wir
mit Herrn Dr. Landsberg ins Ge-
spräch kommen - und die Über-
schrift wird dabei sein: „Unter
Druck? Mut und Unmut bei Ver-
änderungen und Reformen“. Wir
leben in einer Zeit, in der man-
ches bislang Selbstverständliche
in Frage steht. Die Debatte um
die „Heizwende“ wird kontrovers
geführt. Gesellschaftlicher Wan-
del beschenkt uns mit mehr Viel-
falt, sorgt aber auch für Verunsi-
cherung. Zuletzt ist das Thema
Migration diskutiert worden. Wie
schaffen wir es, trotz aller Her-
ausforderungen mutig zu bleiben?
Und: Was bedeutet der persönli-
che Blick auf Reformation und
Glaube in Zeiten des Wandels?

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Ev. Kirchengemeinde Troisdorf -
Evangelische Stadtkirche Troisdorf
Viktoriastraße 3a, 53840 Troisdorf
schmidt@evangelischtroisdorf.de
02241/126780 / 0151 - 22 555 783
Instagram:
@Evang_Stadtkirche_Troisdorf /
@sebastian_schmidt_pfarrer

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus:
Rosenkranz-Andacht d. kfd Berg-
heim/Müllekoven
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Reforma- Reforma- Reforma- Reforma- Reforma-
tionstagtionstagtionstagtionstagtionstag
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.45 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz-Andacht
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Rosenkranz-Andacht

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,,
     AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
15 Uhr - St. Laurentius: Andacht
und Gräbersegnung
15 Uhr - St. Dionysius: Andacht
und Gräbersegnung
15 Uhr - Südfriedhof: Andacht und
Gräbersegnung
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,     AllerAllerAllerAllerAller-----
seelenseelenseelenseelenseelen
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenandacht
d. kfd Bergheim/Müllekoven
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz

de Zahl der Besucher sind Anlass
für diesen Schritt, sondern auch
das kleiner gewordene Team der-
jenigen, die diese Andachten ge-
staltet haben. Wir danken allen,
die sich mit uns freitags immer
eine Stunde Zeit genommen ha-
ben, um Christus in der Eucharis-
tie zu begegnen, ihm Dank zu sa-
gen und unsere Anliegen vorzu-
tragen, besonders im Gebet um
den Frieden. Wir bitten alle Ge-
meindemitglieder, auch weiterhin

im Gebet miteinander verbunden
zu bleiben. Im kommenden Jahr
sind wir bemüht, jahreszeitlich
Kreuzweg-, Rosenkranz- und Mai-
andachten anzubieten. Wer sich
hier einbringen möchte, ist herz-
lich eingeladen und kann sich mit
Frau Engels in Verbindung setzen.
Ein ungezwungenes Kennenlernen
bieten wir im Anschluss an die
Andacht am 17. November bei ei-
nem kleinen Umtrunk an.
Der LiturgiekreisDer LiturgiekreisDer LiturgiekreisDer LiturgiekreisDer Liturgiekreis

18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Das neue Messformat

Dr. Gerd Landsberg.Dr. Gerd Landsberg.Dr. Gerd Landsberg.Dr. Gerd Landsberg.Dr. Gerd Landsberg.
Foto: Henning AngererFoto: Henning AngererFoto: Henning AngererFoto: Henning AngererFoto: Henning Angerer
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Zahn-Helden Köln

Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:
(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner

Spezialist bei den Zahn-Helden-Köln:Spezialist bei den Zahn-Helden-Köln:Spezialist bei den Zahn-Helden-Köln:Spezialist bei den Zahn-Helden-Köln:Spezialist bei den Zahn-Helden-Köln:
Dr. Ulf GärtnerDr. Ulf GärtnerDr. Ulf GärtnerDr. Ulf GärtnerDr. Ulf Gärtner

Das Team der Zahn-Helden Köln ist
Ihr Spezialistenteam im Bereich der
Zahngesundheit. in den kommen-
den Wochen stellen wir einige Be-
reiche der Experten vor:

Zähneknirschen, die Folgen und dieZähneknirschen, die Folgen und dieZähneknirschen, die Folgen und dieZähneknirschen, die Folgen und dieZähneknirschen, die Folgen und die
TherapieTherapieTherapieTherapieTherapie

Kennen Sie das - morgens Kopf-
schmerzen, Nackenschmerzen,
Gleichgewichtsprobleme, sie fühlen
sich nicht ausgeschlafen, obwohl sie
genug Schlaf hatten?
Sie regen sich auf, sind angespannt
und plötzlich haben sie einen Kloß
im Hals, haben Sodbrennen, Ma-
genprobleme, haben ein Engege-
fühl in der Brust und spüren die
Verspannungen in der Brust- und
Halswirbelsäule?
Möglicherweise passen Ihre Zähne
nicht richtig zueinander und ihr Kör-
per erkennt das. Die Folge ist nächt-
liches Zähneknirschen mit Folgen
für den ganzen Körper.
Normalerweise berühren sich die
Zähne pro Tag 8 bis 10 Minuten.
Knirscht man mit den Zähnen, so
liegt diese Zahl schnell bei 2 bis 3
Stunden. Das kann der Körper nur
für eine gewisse Zeit ausgleichen,
daher versucht er dies auf anderer
Ebene auszugleichen. Das Resultat
sind die oben beschriebenen Pro-
bleme. Diese treten erst kaum merk-
bar auf, bis sie dann schlussendlich
als größeres Problem vorhanden
sein können.
Die Erkrankung nennt sich cra-
nio-mandibuläre Dysfunktion oder

einfach CMD. Was sollten Sie tun,
wenn die Probleme auftreten. Häu-
fig werden Ärzte aufgesucht, die
meist nicht weiterhelfen können
oder nur in Kombination mit einem
Zahnarzt und einem Physio-/Manu-
al-Therapeuten. Für eine Behand-
lung müssen die Kiefergelenke, der
Schädel und die Wirbelsäule gen-
austens untersucht und vermessen
werden. Auf der Basis der Untersu-
chung wird dann ein Funktionsge-
rät - ähnlich einer Knirscherschie-
ne - erstellt. Die eigentliche Be-
handlung erfolgt dann zwischen ei-
nem Zahnarzt und einem Physio-/
Manual-Therapeuten. Anfänglich
muss die Behandlung im Abstand
von 2 Wochen erfolgen, je nach Er-
folg werden die Zeitabstände grö-
ßer bis hin zu 3 Monaten. Eine Ver-
besserung der Symptomatik, wenn
es ein CMD-Problem ist, ist als sehr
wahrscheinlich zu sehen. Eine durch-
schnittliche Behandlung dauert ca.
9 Monate. Das Gute an dem Kiefer-
gelenk ist, dass es sich sehr gut
ohne Operation behandeln lässt - im
Gegensatz zu den meisten anderen
Gelenken. Private Versicherungen
übernehmen die CMD-Behandlung,
bei der gesetzlichen Krankenkasse
ist dies meist nicht der Fall -
dies muss im Einzelfall vom Pa-
tienten mit der gesetzlichen
Krankenkasse besprochen werden.

Weitere Informationen und Termine
erhalten Sie unter
www.zahn-helden-koeln.de oder di-
rekt per Telefon 02203 / 1022330.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10.2023 um 10 Uhr31.10.2023 um 10 Uhr31.10.2023 um 10 Uhr31.10.2023 um 10 Uhr31.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche

Putzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesucht
Brauchen Sie eine zuverlässige Putzfrau?
0163 6918171

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer 3 Zimmer WWWWWohnung gesuchtohnung gesuchtohnung gesuchtohnung gesuchtohnung gesucht

 Mitarbeiter der German Airways sucht
für sich, seine Ehefrau und 2-jähriges
Kind, eine 3 Zimmer Wohnung im Raum
Troisdorf, Spich, Siegburg, Porz, oder
in sonstiger Nähe zum Flughafen.
Wir freuen uns über Ihr Angebot an
Service@germanairways.com oder
Tel: 0172 8606 116

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden



Rundblick Troisdorf – 28. Oktober 2023 – Woche 43 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 61



Rundblick Troisdorf – 28. Oktober 2023 – Woche 43 – www.rundblick-troisdorf.de62

Rat und Hilfe

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Angaben ohne Gewähr

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde:
dienstags von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 -
13 Uhr und individuelle Beratungs-
termine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z.B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden 3.
Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z.B. nach
sexualisierter und häuslicher Ge-
walt und zu ausländerrechtlichen
Fragen - Anmeldung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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